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Karlsruhe (Telefon 0721/181 50) zu beziehen.
Kündigungen sind nur schrift lich zum 31. De -
zem ber eines Jahres möglich und müssen min-
destens sechs Wochen vor diesem Termin bei
der BTB-Geschäftsstelle eintreffen.

Ständige Mitarbeiter/innen d. Redaktion
Die Pressewarte/innen der Turngaue und
der Fachgebiete im BTB.
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Einsendung von Artikeln und Bilder bitte an die
Redaktion. Gezeichnete Artikel geben die Mei-
nung des Verfassers, nicht unbedingt die der
Re da ktion wieder. Für unverlangte Einsendun-
gen übernehmen wir keine Haftung.

WANN IST EIN 
VER EIN INFORM?
Zahl rei che Sport or ga ni sa tio nen, aber zu neh mend
auch auf Sport ver ei ne spe zi a li sier te Un ter neh men,
bie ten ver schie de ne Be ra tungs lei stun gen für Ver ei ne
an. Ne ben for mal ju ri sti schen The men wie Sat zung
und Ord nun gen, Steu er- und Rechts fra gen ste hen
zwei The men im Mit tel punkt der Zu kunfts fä hig keit
von Ver ei nen, die in den vom Ba di schen Tur ner-Bund
durch ge führ ten Be ra tungs proz es sen ei nen sehr gro -
ßen Teil ein neh men: Per so nal- und An ge bots ent wick-
lung.

Die Ge win nung von Mit ar bei ter in nen und Mit ar bei tern in der Ver eins- oder Ab tei lungs-
or ga ni sa tion, aber noch stär ker in der Sport pra xis stellt Ver ei ne häu fig vor gro ße Her -
aus for de run gen. Vor die sem Hin ter grund könn te man den ken, Ver eins be ra tung sei ei -
ne Markt lücke, in der den An bie tern die Tür ein ge rannt wird. Weit ge fehlt, we der die
An ge bo te der Sport bün de noch die des BTB sind „Ren ner“ und rei chen an die Nach -
fra ge bei den Aus- und Fort bil dungs maß nah men für Übungs lei ter und Trai ner her an.
Wa rum dies so ist liegt auf der Hand. Vie le Ver ei ne hel fen sich selbst, in dem sie den
na he lie gen den Weg wäh len und in ner halb ih res Ver eins und dem nä he ren Um feld nach
Lö sun gen su chen und die se häu fig auch fin den. An de rer seits fehlt Ver ei nen häu fig
der ent schei den de Im puls, sich mit der Zu kunft sei nes Ver eins in ten si ver zu be fas sen.
Zwei Bei spie le wer den in die ser Aus ga be vor ge stellt und sol len zur Nach ah mung an -
re gen.

Das Früh jahr ist der rich ti ge Zeit punkt zur Über prü fung, ob ein Ver ein in Form ist. Die
Ver pflich tung zur Ab ga be der Be stands mel dung bie tet ei ne gu te Ge le gen heit, sich mit
der Mit glie der ent wick lung sei nes Ver eins aus ein an der zu set zen. Im Früh jahr liegt das
Er geb nis des Vor jah res auf dem Tisch und man plant den Haus halt für das lau fen de Jahr.
Im Früh jahr kön nen die Wei chen ge stellt wer den, das Sport pro gramm zu über prü fen
und im Herbst nach den Som mer fe rien neue An ge bo te zu prä sen tie ren oder die be -
ste hen den An ge bo te in neu em Ge sicht er schei nen zu las sen. Im pul se zur „Form ü ber -
prü fung“ soll ten auch dann er fol gen, wenn klar ist, dass Per so nen in Füh rungs äm tern
er setzt wer den müs sen.

Ein Ver ein ist dann in Form, wenn es ihm ge lingt, sei ne Ent wick lung ak tiv zu ge stal ten,
sich zu öff nen und die zur Si che rung der Ver ein sar beit er for der li chen Men schen sucht
und an sich bin det. Dass dies be son ders den Turn- und Sport ver ei nen im BTB in den
ver gan ge nen Jah ren gut ge lun gen ist zeigt die Ge samt ent wick lung der Mit glie der, an -
de re Fach ver bän de sind sehr viel stär ker von den Ver än de run gen in der Al ters ent wick -
lung un se rer Ge sell schaft be trof fen. Ein zel bei spie le ma chen aber auch deut lich, dass
auch im BTB Ver ei ne von struk tu rel len Ver än de run gen nicht ver schont blei ben. Aus
die sem Grund ent wickelt der Ba di sche Tur ner-Bund sein Be ra tungs an ge bot „Ver ein
in Form“ wei ter und er gänzt sein Be ra tungs team um wei te re Ex per ten mit dem Ziel,
Ver än de rungs pro zes se in den Ver ei nen auch zu künf tig ge stal ten zu kön nen.

Reinhard Stark, BTB-Geschäftsführer
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Deutsch-fran zö si scher Ju gend sport aus tausch

CHAN CEN FÜR Ba den-Würt tem-
ber gi sche SPORT VER EI NE

Über ei ne Mil li o nen Eu ro stellt das Deutsch-Fran zö si sche Ju -
gend werk Sport ver ei nen jähr lich für die Durch füh rung von
deutsch-fran zö si schen Ju gend aus tau schen zur Ver fü gung.
Mit tel, von de nen auch Ba den-Würt tem ber gi sche Ver ei ne ins-
be son de re dank der re gio na len Part ner schaft mit der fran zö -
si schen Re gion „Rhône-Al pes“ pro fi tie ren kön nen!
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KURZ & BÜNDIG

Terminkalender März und April

5. März 2010

Haupt aus schuss des TG Mit tel ba den-Murg tal in Ei sen tal

6. März 2010
Gau-Ju gend turn tag des Or te nau er Turn gaus in Er lach

Jah res haupt ver samm lung des He gau-Bo den see-TG in Pful len dorf

7. März 2010
1. Kin der turns how des TG Pforz heim-Enz in Pforz heim

13./14. März 2010
Ba d. Mei ster schaf ten Gym na stik und Tanz, RSG (Ein zel und

Grup pe), Ba den-Cup Dan ce und Gym na stik in Has lach

14. März 2010
BTJ-Fo rum Kin der tur nen in Rings heim (Breis gau er TG)

15. März 2010
Mel de schluss für das Lan des turn fest in Of fen burg

19. März 2010
Gau turn tag des Kraich turn gaus Bruch sal beim TVE Wei her

20. März 2010
1. Lan des rang li sten-Orien tie rungs lauf BW in Gun del fin gen

Gau turn tag des Turn gaus Hei del berg in Wies loch
Gau turn tag des Or te nau er Turn gaus in Lauf

Ar beits ta gung des Karls ru her TG in Karls ru he-Hags feld
BTJ-Fo rum Kin der tur nen in Karls dorf-Neu thard 

(Kraich turn gau Bruch sal)

21. März 2010
2. Lan des rang li sten-Orien tie rungs lauf BW in Kip pen heim

27. März 2010
BTJ-Fo rum Kin der tur nen in Wieb lin gen (TG Hei del berg)

„Ge sund-und-fit-Tag“ des TG Mann heim beim TV Wald hof
Se mi nar „Ich ge hö re ge hört!“ in Karls ru he

28. März 2010
Ba den-Würt tem b. Mei ster schaf ten im Rhön rad tur nen

in Stutt gart

1. April 2010
Mel de schluss zur Teil nah me am Lan des kin der -

turn fest in Do nau e schin gen

10. April 2010
Gau turn tag des Ba di schen Schwarz wald-TG in Tri berg
BTJ-Fo rum Kin der tur nen in Lahr (Or te nau er Turn gau)

17. April 2010
BTB-Haupt aus schuss in Of fen burg

BTJ-Fo rum Kin der tur nen in Meckes heim 
(El senz-TG-Sins heim)

18. April 2010
BTJ-Fo rum Kin der tur nen in Lauch rin gen 

(Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau)

23. – 25. April 2010
Se mi nar „Or ga ni sa tion ei nes Ver eins ju bi läums“

in der Sport schu le Schön eck
Lan des lehr gang Mu sik- und Spiel manns we sen

in Alt glas hüt ten
Se mi nar Wan dern in Alt glas hüt ten

24. April 2010
Cho re o gra fie-Werk statt in Bret ten

Mann schafts trai nings la ger für TGW/TGM-Grup pen
in Wieb lin gen

BTJ-Fo rum Kin der tur nen in Au am Rhein 
(Turn gau Mit tel ba den-Murg tal)

25. April 2010
BTJ-Fo rum Kin der tur nen in Hü fin gen 

(Ba di scher-Schwarz wald-Turn gau)
Lan des fi na le Ge rät tur nen in Wag häu sel-Wie sen tal

Lie be Tur ne rin nen und Tur ner,

für die an läss lich mei nes 60. Ge burts tags zu ge dach ten zahl -
rei chen lie ben und wohl mei nen den Glück wün sche, in de nen
ich viel Zu nei gung emp fun den ha be, möch te ich mich bei al len
Gra tu lan ten ganz, ganz herz lich be dan ken. Es ist ei ne star ke
Quel le der Kraft, wenn man spü ren darf, dass das ei ge ne Be -
mü hen von so viel Un ter stüt zung und Sym pa thie ge tra gen und
viel fach ver stärkt wird. Da für noch mals mei nen in ni gen Dank.

Ich freue mich auf die be vor ste hen den Be geg nun gen und Un -
ter neh mun gen mit euch, um ge mein sam un ser tur ne ri sches
Wir ken zu pfle gen und zu stär ken.

In tur neri scher Ver bun den heit dankt euch

Eu er Ger hard Men ges dorf, Prä si dent

Aus dem Lan des-
 sport ver band 
Ba den-Würt tem berg



Die se Mit tel wer den bis her nur von we ni gen Ver ei nen aus Ba -
den-Würt tem berg ge nutzt. Gleich zei tig ist die Nach fra ge sei -
tens der Ju gend li chen an Auf ent hal ten in Frank reich enorm.
Be din gung für ei ne För de rung ist, dass die Be geg nung min -
de stens vier Ta ge dau ert.

Der Lan des sport ver band Ba den-Würt tem berg möch te sei ne
Ver bän de und Ver ei ne er mu ti gen, ei ge ne deutsch-fran zö si sche
Sport be geg nun gen mit ei nem fran zö si schen Part ner ver ein
durch zu füh ren. Die Ver bän de und Ver ei ne wer den da bei un -
ter stützt, ei ne ge eigne te Part neror ga ni sa tion zu fin den, die von
der Sport art, der Grö ße und der Al ters truk tur zur ei ge nen
Struk tur passt.

Vom 26. bis 28. März 2010 fin det ei ne Part ner ta gung in Frei -
burg statt, zu der al le in ter es sier ten deut schen und fran zö si -
schen Ver bän de und Ver ei ne herz lich ein ge la den sind. Bei
die ser Ver an stal tung wer den die Ver bän de und Ver ei ne Ge -
le gen heit ha ben, ih ren po ten ziel len Part ner ver ein ken nen
zu ler nen.

Ha ben auch Sie In ter es se, ei nen sol chen Sport aus tausch zu
or ga ni sie ren? Möch ten Sie Ih ren Ju gend li chen ein be son de -
res Er leb nis bie ten und die Chan ce, ei ne an de re Kul tur durch
den Sport zu ent decken? Dann mel den Sie sich un ter frank-
reichaustausch@dsj.de oder un ter (069) 6700340. Ger ne in -
for mie ren wir Sie und fin den in di vi duel le Lö sun gen für Ih ren
Ver ein. Weitere In for ma tio nen er hal ten Sie auch un ter www.
dsj-frank reich aus tausch.de n

AUS BIL DUNGS STEL LE
Kauf frau/Kauf mann 

für Bü ro kom mu ni ka tion

Der Lan des sport ver band Ba den-Würt tem berg e.V. (LSV)
stellt zum 1. Sep tem ber 2010 ei ne/n

Aus zu bil den de/n zur/m Kauf frau/Kauf mann
für Bü ro kom mu ni ka tion

ein. Die Aus bil dung fin det an der Ge schäfts stel le des LSV
statt und dau ert 2 ½ Jah re. Min de stens ein mitt le rer Bil -
dungs ab schluss wird vor aus ge setzt. Die Zu ge hö rig keit
zum Lan des- bzw. Bun des ka der ei ner Sport art ist Ein stel -
lungs vor aus set zung.

Be wer bungs un ter la gen sind bis 28.02.2010 beim Lan -
des sport ver band Ba den-Würt tem berg e.V., Fritz-Wal ter-
Weg 19, 70372 Stutt gart ein zu rei chen. Für Aus künf te steht
Herr Grieb, Te l. (0711) 28077-855 ger ne zur Ver fü gung.

GELD SPA REN: 
Tipp zum Eh ren amts freibe trag

Vie le ge mein nüt zi ge Ver ei ne ha ben die Ein füh rung des Eh -
ren amts frei be tra ges zum An lass ge nom men, steu er be frei te
pau scha le Tä tig keits ver gü tun gen an Vor stands-, Ver eins- und
Nicht mit glie der zu zah len. Mit dem ak tuel len Tipp „Eh ren amts-
frei be trag/An for de run gen an die Sat zung steu er be gün stig ter
Ver ei ne“ möch te das Fi nanz mi ni ste ri um die Ver ei ne um fas send
über die ak tuel le Rechts la ge in for mie ren. Denn für zahl rei che
Ver ei ne be steht bis spä te stens 31. De zem ber 2010 Hand lungs-
be darf. Der Rat ge ber kann un ter www.fi nanzmi ni ste ri um.
ba den-wuert tem berg.de her un ter ge la den wer den. n

Kin der turn-Kon gress vom 
10. bis 12. September im SpOrt Stutt gart:

„KIN DER TUR NEN 
MACHT CLE VER & FIT“

So lau tet die Bot schaft beim 2. Kin der turn-Kon gress der Kin der -
turn stif tung Ba den-Würt tem berg im SpOrt Stutt gart, der vom STB
aus ge rich tet wird. Nam haf te Re fe ren ten ver deut li chen in Vor trä -
gen und Works hops die Po si tio nie rung des Kin der tur nens, als die
qua li ta tiv hoch wer ti ge und viel sei ti ge Grund la gen aus bil dung im
Sport ver ein und Ge sell schaft für al le Sport ar ten.

Kin der tur nen tut dem Sport gut! Denn Kin der tur nen sorgt für Be -
we gung bei Kin dern und schafft Mög lich kei ten, die not wen di gen
viel fäl ti gen Be we gungs- und Wahr neh mungs er fah run gen zu sam -
meln. Be we gung ist ein grund le gen des Ele ment der mensch li chen
Ent wick lung und als ei nes der Grund be dürf nis se un se rer Kin der un -
er läss lich für ih re ge sam te Per sön lich keits ent wick lung und auch der
Sprach ent wick lung.

Beim 2. Kin der turn-Kon gress der Kin der turn stif tung Ba den-Würt -
tem berg wer den nam haf te Re fe ren ten die Bot schaft „Kin der tur nen
macht cle ver & fit“ ins Land tra gen. So hält Frau Prof. Dr. Re na te
Zim mer den Haupt vor trag: „Kin der tur nen ist Be we gungs er zie hung“.
Dr. Sa bi ne Ku besch berichtet von den neu sten wis sen schaft li chen
Er geb nis sen zwi schen den po si ti ven Zu sam men hän gen von Be we -
gung und Ler nen, wäh rend Prof. Dr. Klaus Bös auf zeigt, dass Kin-
der tur nen fit macht.

Kom pak tes Wis sen und Hil fe stel lun gen für die Pra xis in Kin der gar -
ten, Grund schu le und Ver ein lie fern über 130 Works hops. Sie the -
ma ti sie ren die gan ze Band brei te der Al ters grup pen des Kin der tur -
nens so wie wich ti ge Pro jek te und Fach wis sen. Der Kin der turn-
Kon gress ist da mit ei ne ide a le Chan ce an drei Ta gen Wis sen zu ver -
tie fen, die prak tisch-me tho di sche Kom pe tenz zu er wei tern, Best-
Prac ti ce-Bei spie le ken nen zu ler nen oder sich be ra ten zu las sen.
Kin der tur nen mit sei nen An ge bo ten El tern-Kind-Tur nen, Klein kin -
der tur nen und Kin der tur nen ist die viel sei ti ge Grund la gen aus bil -
dung im Ver ein für al le Sport ar ten. n

„PRO FES SO RIN DES JAH RES“ 
als Haupt re fe ren tin in Stutt gart

„Ei gent lich tue ich nur das, was für ei ne Hoch schul leh re rin selbst -
ver ständ lich ist“ – mit Be schei den heit nahm Prof. Dr. Re na te Zim -
mer die be gehr te Aus zeich nung zur „Pro fes so rin des Jah res“ ent -
ge gen, die von der Zeit schrift Uni cum ge mein sam mit der Wirt -
schafts prü fungs ge sell schaft KPMG ver ge ben wird. Prof. Zim mer
hält beim Kin der turn-Kon gress den Haupt vor trag: „Kin der tur nen
ist Be we gungs er zie hung“.

Prof. Zim mer gilt in ter na tio nal als ei ne der füh ren den Ex per tin nen
im Be reich der Sport wis sen schaft und der früh kind li chen Bil dung
und lei tet seit gut zwei Jah ren auch das Nie der säch si sche In sti tut
für früh kind li che Bil dung und Ent wick lung. Als Pro fes so rin der Uni -
ver si tät Os nab rück setzt sie sich da bei nicht nur für For schung und
Leh re, son dern in be son de rer Wei se auch für die be rufli che Qua -
li fi ka tion ih rer Stu die ren den ein. Am Frei tag hält die „Pro fes so rin des
Jah res“ den Haupt vor trag: „Kin der tur nen ist Be we gungs er zie hung“.

Teil neh me rIn nen aus dem ge sam ten Bun des ge biet ha ben sich an-
ge mel det, knapp 1.000 Works hop-Plät ze sind ge bucht. Er ste Pra -
xis works hops sind be reits aus ge bucht, so et wa „Phan ta sie rei ches
Kin der tur nen“ mit Re fe ren tin Ant je Hem ming.
Mehr In for ma tio nen un ter www.kin der tur n-kon gress.de n
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“GOL DE NER STERN” für TV Scherz heim
Der Turn ver ein Scherz heim hat am 2. Fe bru ar in Ber lin ei nen
“Klei nen Stern des Sports in Gold” ge won nen. Beim Bun des -
fi na le des Eh ren amts wett be wer bes be leg ten die Scherz hei -
mer den neun ten von 17 Plät zen. “Ein tol ler Er folg”, freu te sich
die Vor sit zen de Pe tra Nau mann. Für die De le ga tion aus Mit -
tel ba den war die Sie ger eh rung ein span nen des Er leb nis. Die
Ju ry be gann bei der Preis ver lei hung mit dem letz ten Platz und
ar bei te te sich dann nach vorn. Wäh rend die Ver ei ne hin ter
dem TVS nur ei nen Scheck er hiel ten, be ka men die Scherz -
hei mer ne ben 1.000 Eu ro den klei nen Stern über reicht. Die
Aus zeich nung über gab Bun des kanz le rin An ge la Mer kel und
Tho mas Bach, Prä si dent des Deut schen Olym pi schen Sport -
bun des. Die ser rich tet den Wett be werb “Ster ne des Sports”
zu sam men mit den Volks ban ken aus. Ne ben Nau mann nahm
den Stern Claus Preiss ent ge gen, Vor stands vor sit zen der der
Büh ler Volks bank, die als Part ner des TV Scherz heim fun gier te.

sie
(aus dem Ba di schen Tag blatt vom 3. Fe bru ar 2010)

ER I MA baut SPON SO RING im Tur nen 
mit dem En ga ge ment von 
Mat thi as Fah rig wei ter aus

Ei nen wei te ren Ak zent in Sa chen Tur nen setz te ER I MA, Part -
ner des Ba di schen Tur ner-Bun des, zu Jah res be ginn 2010: Die
Mul ti-Te am sport-Mar ke nimmt mit Mat thi as Fah rig ei nen
der hoff nungs voll sten Tur ner aus dem Turn-Team Deutsch -
land ab so fort un ter Ver trag.

Fah rig steht da mit in ei ner Rei he mit As sen wie Fa bi an Ham -
bü chen, Tho mas An der gas sen oder Kim Bui, die bei ER I MA
die sport li chen Aus hän ge schil der in Sa chen Turn sport sind.
Der 24-jäh ri ge Wit ten ber ger hat sich in den letz ten Jah ren in
die ab so lu te Welt spit ze em por ge ar bei tet: So steht ein 2. Platz
am Bo den bei der EM in Mai land 2009 eben so zu Bu che wie
ein 3. Platz am Sprung beim glei chen Event. Bei den Welt meis -
ter schaf ten gab es mit ei nem 4. Platz im Sprung und ei nem
6. Rang am Bo den gleich falls ab so lu te Topplat zie run gen. Na-
tio nal „zie ren“ zahl rei che Ein zel ti tel und ein Mann schafts meis -
ter ti tel mit dem Mit tel deut schen Turn team Chem nitz-Hal le die
sport li che Bi o gra fie von Mat thi as Fah rig. Ge mein sam mit
ER I MA peilt Fah rig in den kom men den Jah ren sein gro ßes
per sön li ches Ziel an: Die ses lau tet Olym pia, wo der Wit ten ber -
ger als Teil des eben falls von ER I MA aus ge rü ste ten Turn-Team
Deutsch land ei ne Me dail le im Vi sier hat. n

Heinz Ja na lik er hielt in Mos bach das Bun des ver dienst kreuz

EHRE, WEM EHRE GEBÜHRT
„Ausdauer wird früher oder später belohnt – meist aber später“,
begrüßte Oberbürgermeister Michael Jann die zahlreichen Gäste
im Mosbauer Rathaus, wo Kultusminister Helmut Rau im Auftrag
von Bundespräsident Horst Köhler den LSV-Vizepräsidenten und
BSB-Präsidenten Heinz Janalik mit dem Verdienstkreuz am Band
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland auszeichnete.
Minister Rau würdigte in seiner Laudatio Janaliks jahrzehntelanges
Wirken im und für den Sport. Zunächst, so Rau, sei der 65-Jährige
jedoch selbst ein Sportler gewesen: Fußball, Leichtathletik, Judo,
Volleyball, Alpinski – Heinz Janalik einen Allroundsportler zu nennen
ist so verkehrt nicht, zog sich der Sport in Theorie und Praxis doch
wie ein roter Faden durch dessen Biografie. Ab 1963 studierte er
in Heidelberg und Frankfurt die Fächer Deutsch, Geografie und Sport,
war sodann Lehrer in Salem und in Heilbronn. Von 1972 bis ins
Jahr 2009 war Janalik dann ein geschätzter und viel beachteter Do-
zent an der Pädagogischen Hochschule in Heidelberg. „Ich glaube,
wir haben nur wenige Hochschuldozenten im Land, die auf eine so
kontinuierliche und dabei so kraftvolle Laufbahn blicken können
wie Sie. Dafür stehen nicht nur ihre zahlreichen Publikationen zu
Sport und Unterricht. Dafür steht nicht nur ihr zusätzlicher Abschluss
als Erziehungswissenschaftler, sondern dafür stehen auch zahlreiche
weitere Engagements im ehrenamtlichen Bereich des Sports“, so
Rau. n

„STER NE DES SPORTS“ – 
Sil ber für TV Scherz heim

Der Turn ver ein Scherz heim aus Lich te nau
im Turn gau Mit tel ba den-Murg tal wur de in
Stutt gart von Kul tus mi ni ster Hel mut Rau
und dem Prä si den ten des ba den-würt tem-
ber gi schen Ge nos sen schafts ver ban des, Ger-
hard Roß wog, für sein so zi a les En ga ge -
ment und den be son de ren Ein satz in ner halb
des Brei ten sports mit dem „Gro ßen Stern

des Sports in Sil ber“ aus ge zeich net. Ge ehrt wur de der 1927 ge grün-
de te Ver ein für sei ne In i ti a ti ve, mög lichst vie le Men schen für ein
le bens lan ges Sport rei ben zu be gei stern. Da zu wird al len Al ters -
schich ten ei ne gro ße Viel falt von Ak ti vi tä ten ge bo ten. Zum An ge-
bot zäh len Rücken-Fit ness-Kur se, Tanz-Kur se, 50-plus-Kur se und
Kur se zur Krebs nach sor ge. Be son ders gut ge fal len hat der Ju ry der
Kin der turn-Test, den der Turn ver ein in Zu am men ar beit mit der Uni
Karls ru he mit 200 Grund schü lern durch ge führt hat. Ne ben ei nem
Preis geld von 2.500 Eu ro er hielt der TV Scherz heim zu dem die Ein -
la dung zur Ver ga be des „Gol de nen Sterns in Gold“, der in An we sen-
heit von Bun des kanz le rin An ge la Mer kel am 2. Fe bru ar in Ber lin
ver lie hen wur de. Ei nen „Klei nen Stern des Sports in Sil ber“ und
1.250 Eu ro er hielt die TSG Hei del berg-Rohr bach. klu

Ge ehr ter und Eh ren der freu en sich ge mein sam: Kul tus mi ni ster Rau (r.) bei
der Aus zeich nung von BSB-Prä si dent Heinz Ja na lik. 
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Ra dio Re gen bo gen mit neu er Mor gen -
show und neu em Claim: 
BA DENS HIT RA DIO

Ra dio Re gen bo gen, Me dien part ner des Ba di schen Tur ner-
Bun des und ei ner der größ ten ba den-würt tem ber gi schen Pri -
vat sen der, setzt seit dem 18. Ja nu ar auf zahl rei che neue Pro -
gramm-High lights: Von 5.00 bis 10.00 Uhr gibt es Ba dens
neue Mor gens how Ge or ge & Co., au ßer dem ver spricht Ba -
dens Hit ra dio mehr Un ter hal tung, mehr Qua li tät in der Mu -
sik aus wahl mit den be sten Songs von Heu te und mehr 80ern.
Kurz um: nur die Lieb lings hits der Ra dio Re gen bo gen Hö rer.
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Der Vor sit zen de der Ge schäfts füh rung und Pro gramm di rek tor
Klaus Schunk zur Neu po si tio nie rung: „Mit dem Claim Ba dens Hit -
ra dio be ken nen wir uns ganz be wusst zum Her zen un se res Sen de-
ge bie tes. Die Fo kus sie rung auf Ba den soll die emo tio na le Bin dung
zwi schen den Ba de nern und ih rem Ra dio von Hier un ter strei chen.
Ra dio Re gen bo gen ist und bleibt „sym ba disch“. Na tür lich wer den
auch al le an de ren Re gio nen un se res Sen de ge bie tes wie Süd hes sen,
die Pfalz und die Schweiz – wie ge wohnt – in den Nach rich ten oder
spe ziel len Bei trä gen brand ak tuell und zu ver läs sig ver sorgt“.

Ge or ge Zam pou ni dis, be kannt als Nach mit tags mo de ra tor und
„Feier ab end ma cher“, wird ge mein sam mit Ra dio Re gen bo gen „Froh-
na tur“ Mei ke Scha le so wie dem „Ver kehrs- und Ser vi ceex per ten“
Mi ke Doetz kies die neue Mor gens how Ge or ge & Co prä sen tie ren. 

Ak tuel le In for ma tio nen, Ver kehrs- und Wet ter ser vi ce von Hier zäh -
len bei Ra dio Re gen bo gen zu den Stan dards, zu sätz lich wird es je -
den Tag ei ne neue Run de in der „Schlacht der Ge schlech ter“ ge ben.
Dann heißt es: Wer hat die Na se vorn, Män ner oder Frau en?

Auf wa chen und La chen kön nen die Hö rer bei der neu en Co me dy -
se rie „Su per-Mer kel und Vi ze-Wel le“. Je de Men ge Spaß ist gar an-
tiert, wenn die Ber li ner Po lit pro mi nenz auf die Schip pe ge nom men
wird und das schwarz-gel be Te le fon um 7.15 Uhr klin gelt! 

Der Pro gramm chef des Sen ders, Mar tin Ha fer korn freut sich, den
Hö rern ab Mon tag ein neu es Pro gramm prä sen tie ren zu kön nen,
frei nach Rob bie Wil li ams: „Let Me En ter tain You!“. n
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Neu er In ter net auf tritt 
des Ba di schen Tur ner-Bun des

Nach dem der Ba di sche Tur ner-Bund im ver gan ge nen Jahr mit der
Ein füh rung der neu en Ver bands ver wal tungs soft wa re und des Turn-
In for ma tions por tals (T.I.P.) ein er ster gro ßer Schritt in die Zu kunft
ge macht hat, folgt jetzt mit der Über ar bei tung des In ter net auf tritts
un ter www.Ba di scher-Tur ner-Bund.de der näch ste Schritt.

Das be ste hen de De sign des In ter net auf tritts, das nun seit über fünf
Jah ren ein ge setzt wur de, war mitt ler wei le et was in die Jah re ge -
kom men und er füll te nicht mehr die Er war tun gen, die man heu te
an ei nen mo der nen In ter net auf tritt hat. Die mit vie len klei nen Fens -
ter chen und Li nien ver se he ne Ge stal tung wirk te oft et was über frach-
tet und un ru hig, was den Be trach ter vom ei gent li chen In halt ab -
lenk te. Das neue De sign prä sen tiert sich jetzt mit kla ren Li nien, ei -
ner auf ge räum ten Me nü füh rung und mehr Platz für den ei gent -
li chen In halt. Die Spon so ren und Part ner des Ba di schen Tur ner-Bun -
des wer den in ei ner An i ma tion wech sel wei se in der obe ren Kopf zei le
an ge zeigt. So bleibt mehr Platz für die ei gent li chen In hal te, durch
die an i mier te Dar stel lung sind die Spon so ren und Part ner je doch
auch wei ter hin sehr gut prä sen tiert.

Ver bes ser te Be dien bar keit und über ar bei te te In hal te
Für ei ne ein fa che re Be dien bar keit wur de die An zahl der Ru -
bri ken im Me nü et was re du ziert und die Glie de rung in ner -
halb der Ru bri ken ver bes sert. Ins be son de re im Be reich der
Sport ar ten wur de mit der Un ter tei lung der ein zel nen Fach -
ge bie te in sechs ver schie de ne Res sorts und die ver bes ser te
Me nü füh rung die Über sicht lich keit deut lich ver bes sert. Au -
ßer dem steht dem Be nut zer in der Kopf zei le nun auf je der
Sei te ei ne Voll text su che über den kom plet ten In halt so wie ein
di rek ter Link zum T.I.P. zur Ver fü gung.

Ne ben der Mo der ni sie rung des De signs und der Ver bes se -
rung der Be dien bar keit stan den aber auch die Über ar bei tung
der In hal te so wie das Zu sam men spiel mit dem T.I.P. im Fo cus.
Im Zu ge der Um stel lung des De signs wur den auch die In hal -
te gründ lich über ar bei tet. Ver al te te Ein trä ge wur den ent fernt
oder ins Ar chiv ver scho ben, an de re Ar ti kel wur den in halt lich
ge strafft, neu ge ord net oder de ren In hal te kom plett über ar -
bei tet. An al len wich ti gen Stel len fin den sich nun Links zum

BTB-Aktuell

siert. Im Erd be ben ge biet sind ver mut lich Tau sen de Kin der auf
der Su che nach An ge hö ri gen. Es wird noch Wo chen dau ern,
bis das gan ze Aus maß die ses Pro blems er fasst ist.

Die Ver sor gung mit Was ser macht zwar Fort schrit te – doch
in den über füll ten und un hy gie ni schen Not un ter künf ten wächst
die Krank heits ge fahr. Es dro hen le bens ge fähr li che Durch fall -
er kran kun gen. Un ter der Fe der füh rung von UNI CEF er hal ten
der zeit täg lich 300.000 Men schen Trink was ser mit Tank wa -
gen. In den Or ten Le o ga ne, Pe tit Go a ve und Grand Go a ve wur -
den La tri nen für 20.000 Men schen an ge legt. 

Ins be son de re Klein kin der sind von Un ter er näh rung be droht.
Un ter er näh rung ver stärkt das Krank heits ri si ko und schä digt
ih re ge sam te Ent wick lung. Zu sam men mit dem Welt er näh -
rungs pro gramm hat UNI CEF 22.000 Ra tio nen Zu satz nah rung
in La gern um Jac mel ver teilt. In den kom men den Wo chen muss
die si che re Er näh rung für rund 300.000 Klein kin der un ter zwei
Jah ren gar an tiert wer den.
Der heu ti gen Aus ga be der Ba di schen Turn zei tung liegt ein
Flyer von UNI CEF bei. n

Lau fen für Hai ti

UNI CEF: Not der Kin der 
in Hai ti über wäl ti gend

Er ste Fäl le von Te ta nus und Ma sern / Tau sen de Kin der oh ne El tern

Trotz mas si ver in ter na tio na ler Hil fe ist die Not der Kin der in Haiti
nach Ein schät zung von UNI CEF wei ter über wäl ti gend. Er ste Fäl le
von le bens ge fähr li chen In fek tions krank hei ten wie Te ta nus und Ma -
sern so wie Durch fal ler kran kun gen wer den aus Le o ga ne be rich tet.
Um ei ne Ma sern e pi de mie zu ver hin dern, sol len ab 2. Fe bru ar mit
Un ter stüt zung von UNI CEF 600.000 Kin der un ter fünf Jah ren
geimpft wer den. Die Kin der er hal ten auch Vi ta min-A-Ta blet ten zur
Stär kung der Wi der stands kraft.

Ge mein sam mit Part nern re gi striert UNI CEF ei ne täg lich wach sen -
de Zahl un be glei te ter Kin der, bei de nen nicht ge klärt ist, wo sich El -
tern oder An ge hö ri ge be fin den. Dar un ter sind neu ge bo re ne Kin der,
ver letz te Kin der und Stra ßen kin der, die schon vor der Kat a stro phe
kein rich ti ges zu Hau se hat ten. UNI CEF hat bis her drei Schutz zen -
tren in Port-au-Prin ce für bis zu 900 un be glei te te Kin der ein ge rich-
tet. Von dort aus wird auch die Su che nach An ge hö ri gen or ga ni -
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T.I.P., in dem die An mel dun gen zu den Aus- und
Fort bil dun gen ab ge wickelt wer den kön nen und
in dem wich ti ge In for ma tio nen für Ver ei ne und
Ver ein smit glie der be reit ge stellt wer den.

Ei ge ner In ter net auf tritt für das 
Frei zeit- und Bil dungs zen trum 
in Alt glas hüt ten
Wer in den Me nüs auf den Bil dern den Be reich
für das Frei zeit- und Bil dungs zen trum in Alt glas -
hüt ten ver misst, der sieht zwar rich tig, Alt glas -
hüt ten wur de je doch nicht ver ges sen. 

Um den Auf tritt des BTB zu ver schlan ken und
um fang rei che re In for ma tio nen zum Frei zeit-
und Bil dungs zen trum be reit stel len zu kön nen,
wur de die ser Be reich aus ge la gert und be kommt
ei nen kom plett ei ge nen In ter net auf tritt.

Un ter www.alt glas huet ten.de fin det man nun
die eben falls gründ lich über ar bei te ten In hal te zu
un se rem Haus im Schwarz wald. Im De sign an
die Ge stal tung der BTB-Sei ten an ge lehnt und an
die Ge stal tungs li nie der Alt glas hüt ten-Flyer an -
ge passt, fin den sich hier In for ma tio nen zum Haus
und sei nen Räum lich kei ten so wie zu den zahl -
rei chen Frei zeit mög lich kei ten in der Um ge bung.

Ein Blick in die Zu kunft
Nach der Um ge stal tung des In ter net auf tritts
wird sich in den kom men den Wo chen auch im
T.I.P. ei ni ges tun. Der Ver ein szu gang, der den
Ver ei nen ne ben der Mög lich keit sei ne Ver eins -
mit glie der zu Aus- und Fort bil dun gen an zu mel -
den noch zahl rei che wei te re Mög lich kei ten zur
Ver fü gung stel len wird, be fin det sich in der Test -
pha se und wird den Ver ei nen vor aus sicht lich im
Lau fe des März be reit ge stellt. Ebenso soll auch
hier das De sign an die Ge stal tung der BTB-Sei -
ten an ge passt wer den. Wei te re In for ma tio nen
zu die sen Neu e run gen fin den sich in der kom -
men den Aus ga be der BTZ.

Mi chael Stei ger
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WANN IST EIN VER EIN IN FORM?
Mo de rier te Ver eins be ra tung als Chan ce für die Ver ein sent wick lung

BTB-Aktuell

Dau er bren ner Per so nal ent wick lung

Grund sätz lich müs sen sich die Füh rungs gre mien der Ver ei ne dar -
ü ber im Kla ren sein, dass das The ma Per so nal ent wick lung die Ver -
ein sar beit durch gän gig be glei tet. Dies hängt vor al lem da mit zu -
sam men, dass die Be reit schaft zur Über nah me ei nes Am tes längst
kein Au to ma tis mus mehr ist und vor al lem die Ver weil dau er in ei nem
Füh rungs amt kür zer wird. 

Su che, Ge win nung und Pfle ge von Mit ar bei tern kann sy ste ma tisch
er fol gen. Dies er for dert in je dem Fall ei ne kla re Auf ga ben stel lung
für die Po si tion und das Amt, die Ge währ lei stung, dass die an ste -
hen de Ar beit ge lei stet wer den kann und die Si cher heit für den neu -
en Mit ar bei ter, dass er nicht al lein ge las sen wird. Ent schei dend für
den Er folg ist die Be glei tung neu er Mit ar bei ter in ih ren Auf ga ben!
Ge sucht wer den soll te zu nächst im di rek ten Um feld bei Ak ti ven
und El tern, aber auch im er wei ter ten Um feld, wenn es um Füh rungs-
po si tio nen im Ver ein geht. Be währt hat sich die Ein set zung ei ner
Fin dungs kom mis sion, die sich aus Per so nen zu sam men setzt, die
das Ver ein sum feld und die Füh rungs auf ga ben ken nen.

Im Jahr 2002 hat der Ba di sche Tur ner-Bund das Be ra tungs -
kon zept „Ver ein in Form“ ent wickelt, um be ra tungs wil li gen
Ver ei nen ei nen Weg auf zu zei gen, wie sie ih re Zu kunfts auf -
ga ben an ge hen kön nen. An der ur sprüng li chen Kon zep tion,
ei nem mo de rier ten Er fah rungs aus tausch meh re rer Ver ei ne
un ter ein an der, hält der BTB wei ter fest, bie tet dar ü ber hin -
aus aber auch die di rek te Ver eins be ra tung an. Hier zu er gänzt
An dre as Stahl ber ger als frei be rufli cher Un ter neh mens be ra ter
das Team des BTB, um noch fle xib ler auf An fra gen un se rer Ver -
ei ne rea gie ren zu kön nen.

Die Ver ei ne, die den Be ra tungs pro zess über den Ver band ein -
ge lei tet ha ben, sind mit den Er geb nis sen durch aus zu frie den.
Die Ba di sche Turn zei tung stellt zwei Mo del le vor, die weit -
ge hend ab ge schlos sen sind. Im Jahr 2007 ent schloss sich der
1.700 Mit glie der star ke TV Sankt Ge or gen da zu, mit sei ner
Turn ab tei lung ein Se mi nar wo che nen de im Frei zeit- und Bil -
dungs zen trum in Alt glas hüt ten zu bu chen. Ziel der „Ab tei -
lungs be ra tung“ war die in halt li che Aus ein an der set zung mit
den Stär ken und Schwä chen des Ver eins und die da mit ver -
bun de nen Schwer punk te Mit ar bei ter ge win nung, Per so nal -
ent wick lung, Sport stät ten be darfs pla nung und An ge bots ent -
wick lung. In ei nem zwei ten Schritt wur de der Ge samt ver ein
in die Ent wick lungs pro zes se ein ge bun den.

Ziem lich ge nau ein Jahr spä ter ent schied sich der TV Ein tracht
Wei her eben falls da zu, das Be ra tungs an ge bot des BTB in Alt -
glas hüt ten an zu neh men. Dem Mehrs par ten ver ein mit über
800 Mit glie dern ge lang es, sei ne Sport ab tei lun gen und den
Ver eins vor stand zur Teil nah me an dem Be ra tungs wo che n en de
zu mo ti vie ren. Ent spre chend viel schich ti ger fie len die Er geb nis-
se aus, wie sen aber auch Pa ral le len zu an de ren Be ra tungs -
proz es sen auf. Beim TV Ein tracht Wei her stan den ne ben der
Per so nal ent wick lung auch die The men An ge bots ent wick lung,
Öf fent lich keits ar beit und die Wahr neh mung des Ver eins im
en ge ren und wei te ren Um feld auf dem Prüf stand.
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Auf merk sa me Zu hö rer 
bei der Di skus sion über die
Stär ken und Schwä chen des 
TV Sankt Ge or gen. 
Bei bei den Se mi na ren war 
ein ho her Frau en an teil 
fest zu stel len.

Er geb nis der Ab fra ge 
nach freien Ka pa zi tä ten bei

eh ren amt li chen Mit ar bei tern:
Neun von 13 Per so nen 
wa ren be reit, zwi schen 

10 und 30 Pro zent mehr 
für den Ver ein zu ar bei ten!



In ter es sant war der ho he An teil 
an jün ge ren Ver ein smit ar bei tern 

aus den ver schie de nen Ab tei lun gen 
des TV Ein tracht Wei her.
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Die Fra gen be ant wor te ten die er sten Vor sit zen den der bei den Ver -
ei ne, Ger hard Men ges dorf und Rai ner Ku de rer.

Be ra tungs er geb nis se im Ver gleich:

TV Sankt Ge or gen TV Ein tracht Wei her
Was war der Aus lö ser, sich für ei ne Ver eins be ra tung zu ent schei den?

Aus lö ser war, dass an be stimm ten Stel len Hand lungs be darf be stan -
den hat. Meh re re Mit glie der des Vor stan des ha ben in ner halb der
näch sten zwei Jah re ihr Aus schei den an ge kün digt. Dies soll te für
ei ne Neu struk tu rie rung des Vor stan des und ei ne neue Auf ga ben-
ver tei lung füh ren. Da zu soll te die Schaf fung ei ner haupt amt li chen
Ge schäfts stel le in Teil zeit ar beit ge prüft wer den. Des Wei te ren stand
die Fra ge im Raum, wie die Sa nie rung un se rer ver ein sei ge nen Turn -
hal le fi nan ziert wer den soll. Es soll te ge klärt wer den, wie ein Kurs pro-
gramm in den Ver ein in te griert wer den kann. Auch die Ak ti vie rung
neu er Raum ka pa zi tä ten für Gym na stik an ge bo te war ein Pro blem.

Es gab in ner halb des Ver eins Di skus sio nen über Or ga ni sa tions-
ab läu fe und über die Au ßen wahr neh mung der An ge bo te, weil
je de Ab tei lung ei gent lich für sich ge ar bei tet hat. Der Ge samt -
ver ein ist da durch aus dem Blick ge rückt. Wir ha ben auf ei ne
Emp feh lung von au ßen rea giert und uns mit den po si ti ven Er-
fah run gen des TV Ober hau sen aus ein an der ge setzt, über die
beim Lan des turn tag des BTB in Bruch sal be rich tet wur de. Die
Ent schei dung für die Ver eins be ra tung wur de im Vor stand ge -
fällt und von den Ab tei lun gen mit ge tra gen.

Wel che Er geb nis se wur den durch die Ver eins be ra tung er reicht?

In zwi schen hat die Stadt zwei frei wer den de Klas sen zim mer in ei -
ner Grund schu le zu sam men ge legt und so ei nen neu en Gym na stik -
raum ge schaf fen und da für ca. 50.000 Eu ro auf ge wen det. Es soll -
te ein ei gen stän di ges Kurs an ge bot in stal liert und die Er trä ge aus den
Kur sen für die Sa nie rung der Turn hal le ein ge setzt wer den. Dies ist
be reits ge sche hen (läuft seit ei nem Jahr) und die er sten Sa nie rungs -
maß nah men (Hei zung, Be tons an ie rung, Hal len to re) wur den ab ge -
schlos sen. Gro ße Tei le der Auf ga ben der aus schei den den Vor stands-
mit glie der wur den ei ner haupt amt li chen Ge schäfts stel le in Teil zeit -
ar beit (Halb tags job) über tra gen. Da zu mus ste der Ver eins bei trag
von mo nat lich 4,20 Eu ro auf 6,50 Eu ro für ak ti ve Ver ein smit glie der
an ge ho ben wer den. Bei der Ver eins be ra tung wur den Ar beits an -
tei le um ver la gert und so konn ten auch Auf ga ben neu zu ge ord net
wer den, z.B. gibt es jetzt ei ne stellv. Vor sit zen de für Kom mu ni ka -
tion (Öf fent lich keits ar beit), die auch das Jah res heft des Ver eins re -
dak  tio nell be ar bei tet.

Zu nächst er folg te ei ne aus führ li che Aus ein an der set zung mit
den im Se mi nar er ar bei te ten The men und Auf ga ben. In ei nem
wei te ren Be ra tungs ter min vor Ort ha ben wir dann ei ne Prio -
ri tä ten li ste er stellt und zu nächst un ser Er schei nungs bild ver -
än dert. Er freu lich war, dass die Ab tei lun gen die Ge stal tungs -
vor schlä ge mit ge tra gen ha ben und sich da durch ein Wir-Ge -
fühl ent wickelt hat. Wir ha ben Kurs sy ste me ein ge führt und
un ser Sport an ge bot er wei tert. Der Schwer punkt liegt im Be -
reich Fit ness und Ge sund heit, aber auch in An ge bo ten für Äl -
te re. Wir bau en un se re ei ge ne Hal le um, und ma chen aus der
ehe ma li gen Bar ei nen Übungs raum, um auch in den Abend -
stun den Kur se an bie ten zu kön nen. Wir sind ge ra de dar an un-
se re Bei trags struk tur an zu pas sen, um Kurz mit glied schaft für
ein paar Mo na te zu re a li sie ren und das Ver ein san ge bot at trak-
ti ver zu ge stal ten.

Wann macht ei ne Be ra tung aus der Sicht des Ver eins ei nen Sinn?

Das wich tig ste für den Ver ein war, dass mit der Ver eins be ra tung
jah re lan ge Di skus sio nen über die ver schie de nen Pro ble me zu Er -
geb nis sen ge bracht wur den, an de nen al le maß geb li chen Per so nen
mit ge wirkt ha ben und hin ter de nen auch al le stan den. Es mus ste
nicht stän dig al les neu er klärt wer den. Es ist auch ge lun gen ei nen
Kon sens un ter Per so nen herz u stel len, die vor her un ter schied li che
Auf fas sun gen über ein zel ne The men ver tre ten hat ten. Des halb ist
es un be dingt not wen dig, dass die ver schie de nen Strö mun gen, die
es in ei nem Ver ein gibt, in ei ne sol che Ver eins be ra tung ein ge bun -
den wer den. Ei ne Be ra tung macht dann ei nen Sinn, wenn Hand -
lungs druck im Ver ein be steht. Das kann im Vor feld ei nes Ver eins -
ju bi läum sein, da dann die Be reit schaft sich mit Ver ein spro ble men
zu be schäf ti gen, er höht ist und Ju bi läen auch ge eignet sind, In no -
va tio nen im Ver ein ver ständ lich zu kom mu ni zie ren.

Ich den ke es macht für je den Ver ein Sinn sich ei ner sol chen
Be ra tung zu un ter zie hen, um zuerst über sich selbst zu re flek -
tie ren und um dann nach vor ne zu schau en, was man ver än-
dern kann. Wir ha ben in den Ver ei nen über all solch ver al te -
te Struk tu ren wie wir sie hat ten und zum Teil noch ha ben, die
ein fach der An pas sung an den Markt be dür fen. Wich tig ist,
dass man die Be reit schaft in ner halb der Ab tei lun gen er zeugt,
sich den ge plan ten Ver än de run gen nicht zu ver schlie ßen und
sie in den Di skus sions pro zess ein zu bin den. Auf die Fra ge
„Wann“ kann ich nur sa gen „je der zeit so fort“.

Das neue Logo des TV Ein tracht Wei her.



BTB-Aktuell
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Ra dio Re gen bo gen und Stadt an zei ger 
sind Me dien part ner

Ab Mit te Fe bru ar wur den zwei Wo chen lang über un se ren
Me dien part ner Ra dio Re gen bo gen Wer be spots zur Teil nah me
und zum Be such des Lan des turn fe stes in Of fen burg aus ge -
strahlt. Mit dem größ ten Pri vat sen der in der Re gion hat der
Ba di sche Tur ner-Bund ei nen in no va ti ven Part ner ge fun den, der
sich auch wäh rend des Turn fe stes in der Or te nau-Me tro po le
ein brin gen wird. Im Mit tel punkt steht da bei die Gro ße Ra dio-
Re gen bo gen-Par ty am Sams tag, dem 5. Ju ni, auf dem Mes se-
ge län de. Der Be such ist für Turn fest-Teil neh mer ko sten los.

Zu satz pro gramm beim Lan des turn fest:

LE FE BRE, GER LACH & CO – 
„ein fach echt geil“

Frei tag, 4. Ju ni 2010, 20.00 Uhr Ober rhein hal le, Gro ßer Saal

Mit Ka ba rett und Co me dy vom Fein sten (auch in ter ak tiv) prä -
sen tiert sich die neue han no ver sche Grup pe um Al fred Le fe -
bre und Heinz-Her mann Ger lach. Und mit der Kuss-Welt meis -
ter schaft hat sie ein High light ge schaf fen, das bei al len neun
aus ver kauf ten Ver an stal tun gen seit Ju ni 2009 in Han no ver
das Pu bli kum von den Sit zen ge ris sen hat.

Die Jungs sind eben „ein fach echt geil“ – und so heißt auch der
Ti tel ih res Pro gramms, das ei nen ver gnüg ten Abend für Jung
und Alt gar an tiert, und bei dem sich Le fe bre und Ger lach mit
In ge Ha beck und Car sten Sie vert ver stär ken.

AN MEL DE SCHLUSS bis 15. März ver län gert
Um zwei Wo chen ver län gert wur de der Mel de schluss zur Teil nah -
me am Lan des turn fest Ba den-Würt tem berg, das vom 2. bis 6. Ju -
ni 2010 in Of fen burg statt fin det. Noch bis zum 15. März ha ben
Ver eins grup pen und Ein zel per so nen die Mög lich keit sich über das
On li ne tool Gym Net an zu mel den. Das Pro ze de re ist denk bar ein -
fach. Un ter www.lan des turn fest-of fen burg.de ste hen al le not -
wen di gen In for ma tio nen so wie der ent spre chen de An trag auf Au -
to ri sie rung. Bei Rück fra gen hilft der Ba di sche Tur ner-Bund (Te le fon
0721/18150) ger ne wei ter.

EnBW – Ener gie Ba den-Würt tem berg AG 
prä sen tiert das Lan des turn fest

Prä sen ta tions spon sor des gro ßen, fünf tä gi gen Tur ner tref fens in 
Of fen burg zum En de der Pfingst fe rien ist die EnBW– Ener gie Ba den-
Würt tem berg AG. Das Un ter neh men mit Sitz in Karls ru he ist schon
seit Jah ren zu ver läs si ger Per ma nent part ner des Ba di schen Tur ner-
Bun des und un ter stütz te zu letzt auch die Turn Ga la so wie den Ba -
dischen Abend beim In ter na tio na len Deut schen Turn fest in Frank -
furt.

Ne ben der EnBW freut sich der BTB noch über wei te re För de rer
des Lan des turn fe stes. Zu un ver zicht ba ren Haupt spon so ren zäh -
len schon seit vie len Jah ren die Badische Staatsbrauerei Rot haus
AG aus dem Schwarz wald, der Spar kas sen Ver band Ba den-Würt -
tem berg so wie die AOK – die Ge sund heits kas se. Wich ti ge Part -
ner sind zu dem die Mes se Of fen burg-Or te nau GmbH so wie die
Stadt Of fen burg. Mit der EDEKA Handelsgesellschaft Südwest
mbH hat zu Be ginn des Jah res ein wei te rer Haupt spon sor sei ne Un -
ter stüt zung für das Lan des turn fe stes in Of fen burg ver trag lich zu -
ge si chert.

LANDESTURNFEST-PART NER Präsentationssponsor:

Hauptsponsoren:

Me dien part ner:



BTB-Aktuell

ab 58 Eu ro

für Fa mi lien, 

Grup pen und

Ein zel per so nen

TURNFEST für ALLE

5 TA GE
– Mitmachen

– Erleben und 
Staunen

– Gemeinsam 
Spaß haben

www.landesturnfest-offenburg.de
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Der ehe ma li ge Deut sche Mei ster und WM-Teil neh mer im
Kunst tur nen, Al fred Le fe bre, be gei stert das Pu bli kum schon
seit vie len Jah ren mit sport li cher Lei stung, Ar ti stik und clow -
ne sker Dar stel lung. So war er auch Mit glied des Cir cus Ron -
cal li-Ju bi läum sen sem bles.

Heinz-Her mann Ger lach hat sich als Au tor von Sa ti ren und
Schmon zet ten ei nen Na men ge macht und die ses Pro gramm
ge schrie ben, bei dem sich die bei den Ko mö di an ten selbst auf
die „Schip pe“ neh men, aber auch mit nach denk lich-kri ti schem
Blick die Welt be trach ten.

Ein tritt: 12,00 Eu ro – mit Fest kar te 6,00 Eu ro

Mehr In fos un ter www.le feb re ger la chund co.de

Turn gau Pforz heim-Enz ver an stal te te 
er sten Fuß ball-Ten nis-Lehr gang

WE NIG ZU STIM MUNG
für neue Schnür les-Re geln

Erst mals ist vom Ba di schen Tur ner-Bund bei ei nem Lan des -
turn fest ein Schnür les-Tur nier aus ge schrie ben. Die ses „Fuß -
ball-Ten nis“ er freut sich seit Jah ren bei den Ver ei nen und
bei zahl rei chen Frei zeit mann schaf ten im Enz kreis gro ßer Be-
liebt heit. Auf grund des an hal ten den In ter es ses wur de vom
Turn gau Pforz heim-Enz un ter Lei tung von Man fred Ma thi ske
und Wil fried Mor lock (bei de TV Bir ken feld) erst mals ein „of -
fi ziel ler“ Lehr gang zu die ser Sport art an ge bo ten.

Mehr als 20 Teil neh mer aus ver schie de nen Gau ve rei nen hat -
ten sich ein ge fun den, eben so die Vor sit zen de des Turn gau -
es Pforz heim-Enz, Son ja Ei tel. Sie re fe rier te zu Be ginn kurz
über die Struk tur der Sport ver bän de und -ver ei ne und warb
mit Nach druck für die Teil nah me am Lan des turn fest.

Man fred Ma thi ske gab an schlie ßend ei nen hi sto ri schen Über -
blick über die Ent ste hung des Fuß ball-Ten nis mit sei nen di -
ver sen Spiel for men. Und er zeig te auf, dass je nach Re gion
noch mit sehr un ter schied li chem Re gel werk ge spielt wird. Zum
Bei spiel gel ten im Enz kreis über wie gend die „Pforz hei mer Re -
geln“. Bei nie dri ger Seil hö he und bis zu vier mög li chen Bo den-
kont ak ten des Bal les er öff net sich den vier Spie lern ei ne Viel -
zahl an tech ni schen und tak ti schen Va ri an ten. Da durch eigne
sich die se Spiel form gleich er ma ßen für jung und alt, so Ma -
thi ske. Die für das Turn fest in Of fen burg gel ten den of fi ziel len
Richt li nien des Ver ban des se hen bei zwei bzw. drei Spie lern
ein hö he res Netz (1,10 m) und ein be grenz tes An spiel feld vor.
Da zu dem nur ein Bo den kont akt des Bal les ge stat tet sei, wer -
den den Spie lern un gleich hö he re tech ni sche Fä hig kei ten ab -
ver langt. „Zu hoch für vie le Frei zeit sport ler, vor al lem für die
äl te ren“, so der Te nor bei der über wie gen den Mehr heit der
Lehr gangs teil neh mer. Sie be fürch ten, dass die se be lieb te Sport-
art Scha den nimmt, wenn kein Kon sens ge fun den wer de.

Mit ei ner bei spiel haf ten Trai nings ein heit gin gen die bei den Re fe -
ren ten zum prak ti schen Teil über. Nach ei ner Auf wär mung mit
Gym na stik und Ball tech nik wur de in locke rer Tur nier form so wohl
nach be kann ten wie auch nach den neu en Re geln ge spielt. Trotz
ei ni ger Skep sis ge gen ü ber dem Neu en wa ren al le mit viel Spaß und
Be gei ste rung da bei. Zum En de die ser ge lun ge nen Ver an stal tun gen
tra fen sich die Sport ler noch mals in der Run de zu ei nem ab schlie -
ßen den Ideen- und Er fah rungs aus tausch.

Für wei te re Aus künf te zum The ma „Schnür les/Fuß ball-Ten nis im
Turn gau Pforz heim-Enz“ wen den sich in ter es sier te Sport freun de
an Man fred Ma thi ske, Te le fon (07236) 6917, E-Mail: Mmathiske
@gmx.de Wil fried Mor lock

Schnür les fin det im hie si gen Raum so wohl bei Ver eins- wie auch bei Frei -
zeit mann schaf ten vie le An hän ger. Für sie ver an stal te te der Turn gau Pforz -
heim-Enz erst mals ei nen Lehr gang in Nöt tin gen.

SCHNÜR LES-TUR NIER
fin det in der Hal le statt

Das beim Lan des turn fest in Of fen burg erst mals durch ge führ -
te „Schnür les-Tur nier“ (Fuß ball ten nis) fin det ent ge gen ers -
ten Pla nun gen nun doch in ei ner Sport hal le statt. 

Der zeit wird ge prüft, ob die Durch füh rungs be stim mun gen
er leich tert wer den kön nen. Je nach Ein gang der An mel dun -
gen sol len Tur nie re für un ter schied li che Al ters grup pen an -
ge bo ten wer den.
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BTJ-Aktuell

der die Nach wuchs tur ne rIn nen um den Ki Tu-Star wett ei -
fern, der BTJ-Kin der par ty oder dem öku me ni schen Got tes -
dienst. Nicht zu ver ges sen die ver schie de nen Wett be wer be
– an ge fan gen beim neu kon zi pier ten „Muck & Min chen
Test“ über die Er leb nis ral lye bis hin zu „Fit wie ein Turn schuh“
– und das bun te Rah men pro gramm. Ver schie de ne Mit mach -
an ge bo te la den zum To ben und Aus pro bie ren ein, und wer
denn dann doch mal ei ne Pau se nö tig hat und ver schnau fen
will, der kann sich auf der Show büh ne im Fest ge län de Dar -
bie tun gen an de rer Ver eins grup pen an se hen.

Das Pa ket ist al so ge schnürt und die Ar beits auf trä ge für ein
rei bungs lo ses Turn fest sind ver teilt. Nun heißt es – schnell an -
mel den und auf zum Lan des kin der turn fest nach Do nau -
e schin gen!

Wei te re In for ma tio nen gibt es im In ter net un ter www.Ba di -
sche-Tur ner ju gend.de oder bei der Ge schäfts stel le des Ba di -
schen Tur ner-Bun des, Te le fon (0721) 181516. n

Trotz Eis und Schnee:

ZU SAM MEN AR BEIT
zwi schen Gau ju gen den und BTJ-
Vor stand al les an de re als ein ge fro ren

Durch weg Lob er hiel ten die Vor stands mit glie der der Ba di -
schen Tur ner ju gend für ihr Wir ken zum Woh le des Tur nens
im ver gan ge nen Jahr durch die De le gier ten des Ju gend haupt -
aus schus ses, der tra di tio nell am letz ten Ja nu ar-Wo che nen -
de in freund li cher und fa mi li ä rer At mo sphä re im Frei zeit- und
Bil dungs zen trum in Alt glas hüt ten ge tagt hat te.

Sehr of fen, sach lich und kon struk tiv for mu lier ten die Gau ver -
tre ter in dem von An dre as Stahl ber ger mo de rier ten Ar beits -
kreis „Er war tun gen der Gau ju gen den an die BTJ“ die Wün sche
an die Lan des ju gend lei tung. Nach dem der Re fe rent den Ar -
beits kreis auch als ei ne Art „Wunsch kon zert“ be zeich net hat-
te, spru del ten die Ideen gleich rei hen wei se. Die Kom mu ni ka-
tion zum Ju gend se kre ta ri at mit Clau dia Schim mer und Paul
Lem lein be zeich ne ten die De le gier ten als fast nicht ver bes se -
rungs mög lich, aber auch die Ju gend vor stands mit glie der be -
ka men sehr gu te Kri ti ken, was die Zeit und Qua li tät der Ant -
wor ten auf Fra gen be trifft. Auch die Fül le an In for ma tio nen,
die sei tens der BTJ an die Ju gend or ga ni sa tio nen der 13 Ba di -
schen Turn gaue geht, se hen die AK-Teil neh mer als op ti mal an.
Letz tend lich er gab das Re sul tat, dass „in der Sum me als bes -
tens funk tio niert“.

Be son ders po si tiv emp fan den nicht nur die Gau ju gen den, dass
BTJ-Vor stands mit glie der bei den Voll ver samm lun gen der Tur -
ner ju gen den fast im mer per sön lich an we send wa ren. So mit
wer de ein di rek ter Kom mu ni ka tions weg und auch die per sön-
li che Be geg nung ge stärkt. Und nun be gann das „Wunsch kon -
zert“, in dem kon kre te Wün sche an das Füh rungs team der BTJ

Noch knapp ei nen Mo nat, dann läuft die Mel de frist ab und für
die Or ga ni sa to ren des Ba di schen Lan des kin der turn fe stes 2010,
das vom 2. bis 4. Ju li in Do nau e schin gen statt fin det, be ginnt die
Fein ar beit – fein, aber bei wei tem nicht klein. „So lang sam läu -
ten wir die hei ße Pha se der Vor be rei tun gen ein“, gibt Paul Lem -
lein ei nen Ein blick in sei ne täg li che Ar beit. Beim Ju gend se kre -
tär der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ) lau fen in der Karls ru her
Ge schäfts stel le die or ga ni sa to ri schen Fä den zu sam men. Am 
1. April er war tet er die letz ten An mel dun gen für die drei tä gi ge
Groß ver an stal tung.

Ju gen dre fe rent Paul Lem lein, un ter stützt von sei ner Kol le gin Clau -
dia Schim mer, kann sich zur zeit über man geln de Ar beit nicht be -
kla gen. Schließ lich will nicht nur die Un ter brin gung und Ver pfle -
gung der bis zu 7.000 Teil neh mer or ga ni siert sein. Nein, auch der
Kon takt zu den ört li chen Me dien ist der BTJ wich tig. Al so wird in
den Ar beits tag flugs ein Be such beim Me dien part ner „Süd ku -
rier“ ein ge scho ben und die The men für die Be rich ter stat tung ab -
ge stimmt. „Die Zu sam men ar beit klappt pri ma“, be rich tet er vom
Red ak tions ge spräch. Das gilt auch für die Stadt ver wal tung und den
aus rich ten den Turn ver ein Do nau e schin gen, die Vor be rei tung lau -
fen blen dend. Die sen Ein druck be stä ti gen auch Dr. Ker stin Sau er
(Mühl hau sen) und Ker stin Kol lin ger (Bühl). „Bis jetzt lie gen wir voll
im Zeit plan“, be to nen die BTJ-Vor stands mit glie der für Kin der -
tur nen. Die bei den sind auch schon so et was wie Dau er gä ste im
Hoch schwarz wald. Schließ lich fin den die Sit zun gen des Or ga ni -
sa tions ko mi tees re gel mä ßig in Do nau e schin gen statt. „Wir sind
sehr gut auf ge nom men wor den – so wohl bei der Stadt als auch
beim Turn ver ein“, sa gen Kol lin ger und Sau er uni so no.

Ge mein sam stricken die eh ren- und haupt amt li chen BTJ-Mit ar bei -
ter zur zeit am ge nau en Ab lauf der drei tä gi gen Ver an stal tung,
schließ lich soll je der Teil neh mer ei nen op ti ma len Zeit plan er hal ten.
Da für sind aus rei chend Wett kampf bah nen er for der lich, die Start -
zei ten sind mit dem Be such der Show „Stars & Stern chen“ in Ein -
klang zu brin gen und die Turn fest li nie ist dar auf ab zu stim men.
Schließ lich will je der recht zei tig bei Wett kämp fen und den Pro -
gramm-High lights vor Ort sein. Sei es bei der Er öff nungs par ty, bei
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Lan des kin der turn fest vom 2. bis 4. Ju li 2010:

MEL DE SCHLUSS 1. April rückt nä her!



for mu liert wur den. Von Un ter stüt zung mit kom plet ten Kon -
zep ten, zum Bei spie l für Lehr gän ge, ei ner zu sätz li chen Klau -
sur ta gung zu fach spe zi fi schen Din gen in ei nem Jahr oh ne Voll -
ver samm lung, über ei ne Ver öf fent li chung von kon kre ten Auf-
ga ben be schrei bun gen bis hin zu ei nem wei te ren Ar beits platz
im Ju gend se kre ta ri at of fen bar ten die Teil neh mer Wün sche,
die ih nen auf dem Her zen la gen. Auch das Kom mu ni zie ren der
stra te gi schen Aus rich tung der BTJ, ver bun den mit der Über -
nah me von Füh rungs- und Lei tungs auf ga ben, sa hen die De -
le gier ten als ei ne der höch sten Prio ri tä ten an, denn so mit soll
die Zu sam men ar beit wei ter ge stärkt wer den und Ideen für
neue Pro jek te könn ten ent ste hen.

Ein Haupt pro blem sa hen die Turn gau-Ver tre ter in der Mit ar-
bei ter ge win nung, im mer mehr eh ren amt lich tä ti ge Or ga ni -
sa tio nen fin den kei ne Per so nen, die in die Gau ar beit mit ein-
ge bun den wer den kön nen. Sei tens der Ver ei ne wer den bei den
Wett kämp fen und Ver an stal tun gen im mer mehr An for de run -
gen an die Tu Ju-Te ams ge stellt, al ler dings wird die Un ter stüt -
zung, zum Bei spiel bei der Über nah me von Pa ten schaf ten oder
der Kampf richt er mel dung im mer ge rin ger. Die Op ti mie rung
der Kom mu ni ka tion sa hen die Ar beits kreis teil neh mer als Mög-
lich keit, auch die Mo ti va tion im Eh ren amt zu för dern, zu mal
die zeit li che Be la stung im mer mehr wird, da vie le so wohl im
Ver ein, als auch im Gau in Dop pel funk tio nen tä tig sind.

Auf grund der im Süd schwarz wald an dem Wo che nen de win-
ter li chen Land schaft hat ten Ga briel Nock und Mat thi as Kohl
das Pro gramm des zwei ten Ar beits krei ses kurz fri stig ge än dert.
Zu sam men mit den Teil neh mern zau ber ten sie ei ne BTJ-Schnee-
bar vor das Bil dungs zen trum, auf wel cher nicht nur ein Heiß -
ge tränk zur Er wär mung ser viert wur de.

Mit ei nem ganz be son de ren Abend pro gramm über rasch te die
BTJ in die sem Jahr. Kurz er hand ver wan del te sich der Auf ent -
halts raum im Tur ner heim in ein wasch ech tes Ca si no. Dem
An lass ent spre chend kor rekt ge klei det wa ren die Spiel ti sche
mit Rou let te, Black-Jack und Po ker per ma nent be setzt, die
Crou piers Jür gen Kug ler, Mat thi as Kohl und Ga briel Nock wa -
ren pau sen los bis spät in den Abend im Ein satz. Sen sa tio nell
war auch die Stim mung auf der „Pfer de-Renn bahn“, auf der
Do mi nik Mondl ab so lut pro fes sio nell die di ver sen Ren nen
mo de riert hat te. Mit ei nem Ge winn von na he zu fast 20.000
Alt glas hüt ten-Dol lars war Car sten Stach das Po ker fa ce des
Abends, ge folgt von Tan ja Oh mer, die am Rou let te-Tisch ih re
Glücks sträh ne hat te. Nach ei nem ab so lu ten Flash am Po ker-
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Tisch strich Ni na Grim mer den drit thöch sten Ta ges ge winn ein. „Rien
ne va plus!“ hieß es da ge gen für den Groß teil der BTJ-Zocker, die
mit lee ren Hän den das Ca si no ver las sen ha ben, je doch bis weit in
die Nacht hin ein feier ten, ge mein sam über die im ver gan ge nen Jahr
aus ge tra ge nen Wett kämp fe und Ver an stal tun gen di sku tier ten, al -
te Freund schaf ten auf frisch ten und neue knüpf ten. Ir gend wer hat
dann tra di tio nell so kurz nach halb, wie im mer, dann das Licht aus -
ge macht …

Mit ei nem drit ten Ar beits kreis „Au to aus gra ben“ star te te für ei ni -
ge der Sonn tag mor gen. Die vie len Schnee fäl le hat ten es nö tig ge -
macht, die un ter ei ner Schnee decke von fast ei nem Me ter ste hen -
den Au tos, die „freund li cher wei se“ vom Schnee räum dienst nicht
be freit, son dern mit Schnee zu ge scho ben wor den sind, wie der für
die Heim fahrt flott zu ma chen. Schnell wur de der Ruf nach ei nem
Ju gend fach wart laut, der für sol che Din ge spe ziell in Alt glas hüt ten
ins Amt be ru fen wer den soll te.

Tra di tio nell stand am Sonn tag vor mit tag die Ju gend haupt aus schuss-
Sit zung auf dem Pro gramm. Un ter Lei tung der bei den BTJ-Vor sit -
zen den Sa bi ne Reil und Jür gen Kug ler war auch der of fi ziel le Teil
des Ta gungs wo che nen des sehr kurz wei lig ge stal tet. Bei de zeig ten
sich über die Er geb nis se des the o re ti schen Ar beits krei ses vom Vor -
tag zu frie den. Sie stell ten dar, dass ähn li che oder so gar glei che
Denk- und Lö sungs an sät ze be reits sei tens des Ju gend vor stan des
di sku tiert wur den. Jür gen Kug ler be dank te sich für die of fe ne For-
mu lie rung der Er war tun gen an den Lan des ju gend vor stand und si -
cher te zu, dass die BTJ al les ver su chen wer de, die kon struk tiv for -
mu lier ten Wün sche um zu set zen. Auf grund der im Jahr 2010
an ste hen den Groß ver an stal tun gen Lan des turn fest (Of fen burg)
und Lan des kin der turn fest (Do nau e schin gen) bat Sa bi ne Reil um
Ver ständ nis der De le gier ten, wenn die Um  set zung nicht zeit nah
er fol gen soll te, was vom Gre mi um selbst ver ständ lich ak zep tiert
wur de. Eben so in for mier ten die bei den über die wich tig sten Punk -
te der bei den Groß ver an stal tun gen und ba ten die Ver tre ter der
Turn gaue um ak ti ve Mit ar beit an den tur ne ri schen Hö he punk te,
zum Bei spiel durch Mel dung von Hel fern für die Fun-Fac to ry beim
Lan des turn fest. 

Mit ei ner Prä sen ta tion zur mög li chen Teil nehm er mel dung für das
„Fo rum Kin der tur nen“ über T.I.P, dem On li ne-Por tal des Ba di schen
Tur ner-Bun des zur Lehr gangs an mel dung, prä sen tier te Ju gen dre -
fe rent Paul Lem lein ei ne Ar beits er leich te rung für die Tur ner ju gen -
den, wel che vor aus sicht lich ab 2011 ver füg bar sein wird.

Das Ju gend vor stands mit glied für Kin der tur nen Ker stin Kol lin ger in -
for mier te über die an ste hen den Ver an stal tun gen des lau fen den
Jah res und konn te über ei nen mit vie len Per so nen be setz ten, und
sehr gut funk tio nie ren den Fach aus schuss Kin der tur nen be rich ten,
der im ver gan ge nen Jahr sehr ziel o rien tiert ge wirkt hat. Mat thi as
Kohl, Ju gend vor stands mit glied für Ju gend tur nen, hob die ge mein-
sa me Sit zung mit den Gau ju gen den zur Aus schrei bung der Win -
ter mann schafts wett kämp fe her vor, wel che ei ne für al le trans pa -
ren te und früh zei ti ge Ver öf fent li chung der Aus schrei bung als po si -



BTJ-Aktuell

AK TUEL LES aus
TGM-, TGW- und SGW-Krei sen

Im lau fen den Jahr fin den die Grup pen wett kämp fe TGM,
TGW und SGW im Rah men der Turn fe ste statt:

– TGM/TGW beim Lan des turn fest Of fen burg 
vom 2. bis 6. Ju ni 2010
Mel de schluss ist der 15. März 2010.

– SGW beim Lan des kin der turn fest Do nau e schin gen 
vom 2. bis 4. Ju li 2010
Mel de schluss ist der 1. April 2010.

Ne ben den Grup pen wett kämp fen bie tet die BTJ zahl rei che
Aus- und Fort bil dun gen so wohl für Neu ein stei ger wie be reits
Ak ti ve an.

Beim Mann schafts trai nings la ger am 24. April 2010 in Wieb -
lin gen er hal ten Mann schaf ten in prak ti schen Ar beits krei sen
Tipps und An re gun gen zur Ver bes se rung von u.a. Tech nik,
Cho re o gra fie und Ge stal tung in den Dis zi pli nen der TGM/
TGW/SGW Wett be wer be.

Oh ne Kampf rich ter – kein Wett kampf! Die Tur ner ju gend
bie tet ei ne Kampf rich te raus- und -fort bil dung in zwei Mo -
du len an:
– Teil I im Rah men des Mann schafts trai nings la gers 

am 24. April 2010 in Wieb lin gen
– Teil II inkl. Prü fung am 2. und 3. Ju li beim 

Lan des kin der turn fest in Do nau e schin gen

16 ______________________________________________________________________________________________________________

ti ven Ef fekt hat te. Im Be reich der Über fach li chen Ju gend ar beit wer -
de das jahr zehn te lang er folg rei che Ju gend zelt la ger in Brei sach si -
cher lich wie der den Er folg der Vor jah re ha ben, so Ju gend vor stands -
mit glied Ga briel Nock in sei nen Aus füh run gen. Um die äl te ren
Teil neh mer des Zelt la gers wei ter hin an die BTJ oder die Turn gaue
zu bin den, ist ein Fort bil dungs lehr gang „BTJu nior“ für die se neu
kon zi piert wor den, von dem sich al le viel ver spre chen de Ge ne rie -
rung von eh ren amt lich tä ti gen Ju gend li chen er hof fen. Sa bi ne Ernst,
Ju gend vor stands mit glied für Lehr ar beit, warb, wie auch in den ver -
gan ge nen Jah ren, für den Lehr gang „BTJ vor Ort“, wel cher im -
mer noch nicht in dem Maß ge bucht wird, wie sie sich das vor -
stellt. 

Im Auf trag von Ur su la Hild brand und Lutz En gert, der er freu li cher -
wei se das Amt des Ju gend vor stand mit glie des Öf fent lich keits ar beit
wie der kom mis sa risch be treut, in for mier te der Lan des ju gend vor -
stand das Tä tig keits feld der bei den. Nach dem die Ver tre ter der
Gau ju gen den noch über de ren Ak ti vi tä ten be rich tet hat ten und ei -
nem tol len Mit ta ges sen (Dan ke Al fred!!!) ver ließ die Ka ra wa ne nach
und nach den Süd schwarz wald, al ler dings mit der Freu de auf ein
Wie der se hen an den kom men den Ver an stal tun gen oder spä te stens
wie der am letz ten Ja nu ar wo che nen de 2011 an ge wohn ter Stel le.

Ralf Kie fer

„BTJ vor Ort“:

Tur ner ju gend bie tet 
LEHR GANG FÜR KIN DER TUR NEN 
IM BAU KA STEN FOR MAT

Wer kennt ihn nicht – den gu ten, al ten Bau ka sten? Auch die Ba -
di sche Tur ner ju gend hat ihn für sich wie der ent deckt, und zwar
für ihr neu es Fort bil dungs sy stem „BTJ vor Ort“. Und wie es sich
für ei nen gu ten Bau ka sten ge hört, fin den sich auch im Tur ner ju -
gend-Exem plar vie le Bau stei ne. Und al le zu sam men er ge ben ei -
nen per fek ten Lehr gang für Übungs lei ter und Trai ner, die sich in
den Turn ve rei nen und -ab tei lun gen um Kin der zwi schen sie ben
und zwölf Jah ren küm mern.

Für Sa bi ne Ernst (Mann heim) lie gen die Vor tei le die ses Sy stems auf
der Hand „Das Lehr gangs sy stem ist so zu sam men ge stellt, dass es
spe ziell auf die Wün sche der Turn gaue an ge passt wer den kann“,
so das BTJ-Vor stands mit glied für Lehr we sen. 

„BTJ vor Ort“ bie tet ins ge samt 19 Bau stei ne, aus de nen die Ver -
an stal ter je weils vier aus wäh len kön nen. Die Band brei te der An ge-
bo te ist rie sig: An ge fan gen von Ro pe Skip ping über Ae ro bic für Kids
bis hin zum klas si schen „Rund ums Rol len“ wer den al le tur ne ri -
schen The men ge bie te ab ge deckt. „Da blei ben kei ne Wün sche of -
fen“, meint Sa bi ne Ernst. Wei te rer Vor teil: Die Teil nah me am kom-
plet ten Lehr gang wird mit acht Leh rein hei ten auf be ste hen de
BTB-Li zen zen an ge rech net.

Die Ver an stal ter vor Ort müs sen sich nicht um die Re fe ren ten küm -
mern, das über nimmt die BTJ. Auch die Ko sten für die Fort bil dung
hal ten sich im Rah men. 500 Eu ro fal len für Re fe ren ten ko sten und
Fahrt gel der an. Und da die Tur ner ju gend ei nen Teil neh mer be trag
von 25 Eu ro emp fiehlt, sind die Ko sten mit dem 21. Teil neh mer be-
reits ge deckt. Sei tens der Turn gaue sind al ler dings even tuel le Hal -
len ko sten zu über neh men.

Wei te re In for ma tio nen gibt es im Ju gen dre fe rat bei Clau dia Schim -
mer, Te le fon (0721)181125 oder im In ter net un ter

www.ba di sche-tur ner ju gend.de



Neu im Lehr gangs pro gramm der BTJ ist das BTJ Spe ci al am
23. Okt o ber 2010 in Has lach. Ei ne ein tä gi ge Fort bil dungs -
maß nah me, in der sich auch die TGM/TGW Dis zi pli nen Grup-
pen tur nen und Sin gen so wie ei ne all ge mei ne Vor stel lung der
Grup pen wett kämp fe wie der fin den. n

Fest er Be stand teil im BTJ-Pro gramm
Die Tu Ju-Star Ver lei hung – und in Jah ren des Lan des kin der -
turn fe stes zu sätz lich die Ki Tu-Star Ver lei hung. Bei die sen
Show wett be wer ben prä sen tie ren Kin der- bzw. Ju gend grup -
pen un ter schied li che Dar bie tun gen und da es kei ner lei in halt -
li che Vor ga ben gibt, ist für je de Men ge Un ter hal tung und ei -
nen kurz wei li gen Abend ge sorgt. Die Ver lei hun gen fin den im
Rah men des Lan des turn fe stes (Tu Ju-Star) bzw. Lan des kin der -
turn fe stes (Ki Tu-Star) statt. Wer sich mit ei ner Grup pe be wer -
ben will kann dies bis zum Mel de schluss der je wei li gen Ver -
an stal tung.

Zu al len Ver an stal tun gen und Maß nah men gibt es wei te re
In for ma tio nen un ter www.Ba di sche-Tur ner ju gend.de
oder Te le fon (0721) 181516. n

______________________________________________________________________________________________ 17Badische Turnzeitung 2/2010

ANZEIGE

Der ideale Begleiter 
bei Sport & Spiel

Qualitätsfruchtsäfte von

DIETZ Fruchtsäfte
Osterburken

Telefon 06291/6428-0

Offizieller Partner des Badischen Turner-Bundes



„Sport und Um welt“
Kom men tar von Res sort lei ter Hans Rie mer

Sport und Umwelt

Da zu will ich un se re Ver ei ne
er mun tern und sie bei der
Um set zung un ter stüt zen. Er -
fas sen Sie die Ver brauchs da -
ten der ei ge nen Ge bäu de mög -
lichst ge nau, er mit teln Sie die
größ ten Ver ur sa cher und setz-
ten Sie dort den He bel an. 

Ener gie-, Was ser ver brauch und Ab fall zu ver mei den ist der
wir kungs voll ste Um welt schutz, er zahlt sich aus.

Hans Rie mer, Res sort lei ter Um welt

RES SORT BE SCHREI BUNG
Das Res sort Um welt ist dem Be reichs vor stand „Über -
fach li che Auf ga ben“ zu ge ord net.

Als Auf ga ben wer den un ter 2.6. Um welt der Ord nung
des Be reichs Über fach li che Auf ga ben auf ge führt:

a) Sen si bi li sie rung des BTB und sei ner Mit glie der für
Um welt fra gen

b) Emp feh lung von öko lo gi schen Maß nah men bei
Groß ver an stal tun gen

c) Mit wir kung bei Füh rungs se mi na ren
d) Zu sam men ar beit mit Um welt be auf trag ten und 

-or ga ni sa tio nen in ner halb und au ßer halb des Sports

Aus der Auf ga ben be schrei bung se he ich mei ne Auf ga be
in er ster Li nie den Ver ei nen und Res sort ver ant wort li chen
bei al len Um welt fra gen mit Rat und Tat zur Ver fü gung
zu ste hen. Si cher lich kann ich nicht al le Fra gen be ant -
wor ten. Durch mei ne lang jäh ri ge Tä tig keit ken ne ich aber
meist ei ne Spe zi a li stin oder Spe zi a li sten, die/der die kon-
kre te Auf ga ben stel lung lö sen kann.

Im er sten Jahr mei ner Tä tig keit ha be ich
– Ver an stal tun gen des BTB aus Um welt sicht be ob ach tet

und mit Ver ant wort li chen über Um welt be lan ge di s ku -
tiert.

– Mit den Mit ar bei tern der Ge schäft stel le und dem Bei -
rat Alt glas hüt ten wur de in meh re ren Sit zun gen die
ener ge ti sche Si tu a tion der Frei zeit- und Bil dungs stät -
te er ho ben, di sku tiert und auf der Grund la ge ei nes ex -
ter nen Ener gie gut ach tens ein Hand lungs kon zept ent -
wickelt.

An fang der 90er Jah re ha be ich mich erst mals kon kret mit dem
The ma „Sport und Um welt“ be schäf tigt. Die Ba di sche Sport ju -
gend hat te mich da mals als Re fe rent zu ei ner zwei tä gi gen Ju gend -
lei terf ort bil dung in ei ner Ju gend her ber ge im Schwarz wald ein ge-
la den.

Schon da mals um fas ste die Li te ra tur samm lung des Deut schen Sport -
bun des zum The ma „Sport und Um welt“ 72 eng be schrie be ne Sei -
ten. Zwi schen zeit lich sind kaum zähl ba re wei te re Stu dien, Pro jek te,
Hand lungs- und Ko o pe ra tions kon zep te zum The ma in i ti iert und viel
Pa pier (oft we nig um welt ge rech tes Hoch glanz pa pier !) ver braucht
wor den. Sie kom men in al ler Re gel – da mals wie heu te – zu dem
Er geb nis, dass die Be la stun gen der Um welt durch den Sport grob
in drei Teil be rei chen ge glie dert wer den kön nen:
– Aus wir kun gen durch Sport stät ten und an de rer In fra struk tur, 

bei spiels wei se Ver brauch/Ver sie ge lung von Flä chen, Ener gie- und
Was ser ver brauch.

– Fol gen der Sport aus ü bung selbst,
bei spiels wei se Lärm, Tritt schä den, Stö rung be droh ter Tier ar ten,
Ein schrän kung von Le bens räu men.

– Um welt be la stun gen durch die An-/Ab rei se und Auf ent halt der
Sport le rIn nen so wie der „Schlach ten bumm ler/Be su cher,
bei spiels wei se Luft- und Lärm be la stung, Ener gie- und Flä chen -
ver brauch, Ab fal lauf kom men.

Wäh rend die Aus wir kun gen durch den Bau und Be trieb von Sport -
stät ten im Rah men von Ge neh mi gungs ver fah ren re la tiv gut be -
herrsch bar sind, ist es bei den durch den Men schen di rekt be ein -
fluss ba ren Grö ßen nicht so ein fach. Frei nach der Re dens art nach
Mat thäus „Der Geist ist wil lig, aber das Fleisch ist schwach“ trifft der
Mensch vie le Ent schei dun gen aus dem Bauch her aus. Ent ge gen bes -
se ren Wis sens steht die Sehn sucht nach dem Kick und die Er fül lung
der ei ge nen Wün sche und In ter es sen im Vor der grund des Han delns.

Be stens zu be ob ach ten bei der UN-Kli ma kon fe renz vom 7. bis 12.
De zem ber 2009 in Ko pen ha gen. Ob wohl seit dem Um welt gip fel
1992 in Rio de Ja nei ro jähr lich ei ne Fol ge kon fe renz statt ge fun den
hat und auf fach li cher Ebe ne ein Kon sens be steht, schaff ten die
Staats- und Re gie rungs chefs es nicht, ei ne für das Welt kli ma trag -
fä hi ge Ent schei dung hin zu be kom men. Ne ben den Ei gen in ter es sen
der Welt mäch te ha ben es in er ster Li nie die ego i sti schen In ter es sen
der er döl för dern den Län der ver hin dert.

Auch das ist nicht neu. Be reits 1908 hat der da ma li ge Prä si dent der
Ver ein ig ten Staa ten deut li che Wor te ge fun den: „Wir ha ben uns
be rei chert durch Aus beu tung der na tür li chen Reich tü mer. Aber
die Zeit ist ge kom men, dar ü ber nach zu den ken, was ge schieht,
wenn es kei ne Wäl der mehr gibt, wenn Koh le-, Ei sen- und Er döl -
vor rä te er schöpft sind, wenn der Bo den ver armt und in die Flüs se
ge schwemmt ist, die Schiff fahrt hem mend.“ Mehr als 100 Jah re
hat es ge dau ert, bis ein Prä si dent der Staa ten ei nen Rich tungs wech -
sel er ken nen lässt!

Sind die Ver tre ter der Na tur und der Um welt in den 80er-Jah ren
we gen der nie dri gen Ener gie prei se ge gen Wind müh len ge lau fen,
hat sich die preis li che Si tu a tion we sent lich ge än dert. Ener gie spa -
ren lohnt sich. Wenn es auch we gen ego is ti scher In ter es sen in der
gro ßen Welt po li tik kei nen trag fä hi gen Ener gie kon sens gibt, auf der
ört li chen Ebe ne, in den Ver ei nen und in den Schu len gibt es vie le
gu te Bei spie le. Sie ba sie ren auf dem En ga ge ment jun ger Men schen.
Be last ba re (Ver brauchs-) Zah len wur den er ho ben, da nach kon kre -
te Zie le zur Re du zie rung des Ver brauchs ver ein bart, um ge setzt und
re gel mä ßig kon trol liert.
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IN TER NET POR TAL 
„Kli ma schutz im Sport“

En de letz ten Jah res hat der Deut sche Olym pi sche Sport bund
(DOSB) mit dem Pro jekt „Kli ma schutz im Sport“ be gon nen, das
durch das Bun des um welt mi ni ste ri um ge för dert wird.

Im Rah men die ses Pro jek tes wird zur zeit ein In ter net por tal ent wi -
ckelt, des sen Ziel es ist, die Schnitt stel len zwi schen Sport und Kli ma-
schutz auf zu zei gen, die Ak ti vi tä ten des Sports im Kon text Kli ma -
schutz ge bün delt dar zu stel len und In for ma tio nen und ei ne Aus -
tausch platt form zur Ver fü gung zu stel len. Die Sei te will den DOSB-
Mit glieds or ga ni sa tio nen die Mög lich keit ge ben, ihr En ga ge ment
und ih re kli ma schutz re le van ten Ak ti vi tä ten ei ner brei ten Öf fent lich-
keit zu prä sen tie ren und soll im Früh jahr 2010 on li ne ge hen.

Zur zeit ist der DOSB da bei, ak tuel le kli ma schutz re le van te Ak ti vi -
tä ten aus Ver bän den und Ver ei nen zu sam men zu tra gen, um sie auf
der In ter net sei te dar zu stel len. Fol gen de The men fel der kom men da -
für in Fra ge:

1. Nach hal ti ge Sport stät ten
– An ge bo te zur Sport stät ten be ra tung („Ökoch ecks“) und/oder

För der an ge bo te und -richt li nien.
– Good-Prac ti ce-Bei spie le durch ge führ ter ener ge ti scher Sa nie rungs-

oder Neu bau maß nah men in Sport stät ten.
– Pro gram me, Pro jek te, An ge bo te zu Ener gie- und Res sour cen ma -

nage ment; An wen dungs bei spie le aus Sport ver ei nen oder -ver -
bän den.

2. Mo bi li tät und Sport
– Maß nah men, An ge bo te, Pro jek te zu kli ma freund li cher Mo bi li tät

(Stich wort: Car-Sha ring, Shutt le ser vi ce o.ä).
3. Sport ver an stal tun gen
– Bei spie le und/oder Pro jek te zur kli ma freund li chen Durch füh rung

von Ver an stal tun gen (Wett kämp fe, Gre mien sit zung o.ä.).
4. Bil dungs an ge bo te
– An ge bo te von Fort- und Wei ter bil dun gen, Fach ver an stal tun gen

o.ä. zu kli ma re le van ten The men.

Bit te sen den Sie auf max. ei ner Sei te
ei ne Be schrei bung Ih res Pro jek tes,
An ge bots und/oder Good-Prac ti ce-
Bei spiels per Post oder E-Mail an: 
Deut scher Olym pi schen Sport bund,
z. Hd. Bi an ca Quar do kus, Ot to-Fleck-
Schnei se 12, 60528 Frank furt/M.,
E-Mail: quardokus@dosb.de

Die Be schrei bung soll te um fas sen:
In halt be schrei bung, ggf. Ko sten, zeit-
li cher Rah men, An sprech part ner so -
wie nach Mög lich keit Fo tos, In fo ma-
te ri al und ggf. Me dien be rich te. Für
Rück fra gen steht Frau Quar do kus
ger ne zur Ver fü gung! n

Sport lich Na tur er le ben

Lan des wei te Ak tion 
„NA TUR ER LEB NIS WO CHE“ 
vom 2. bis 9. Mai 2010

Um künf tig noch mehr Men schen für die klei nen und gro ßen
Kost bar kei ten un se rer Hei mat und die viel fäl ti gen Fa cet ten
des Na tur er leb nis lan des Ba den-Würt tem berg zu be gei stern,
hat die Um welt a ka de mie Ba den-Würt tem berg die lan des wei -
te Ak tion „Na tur er leb nis wo che 2010“ ge star tet.

Vom 2. bis 9. Mai 2010 sol len in Ba den-Würt tem berg, aber
auch in den an de ren Bun des län dern, ei ne Viel zahl von Ak tio-
nen und Events statt fin den, um die brei te Öf fent lich keit auf
die Fas zi na tion un se rer hei mi schen Na tur auf merk sam zu ma -
chen. Der Lan des sport ver band ar bei tet schon seit ge rau mer
Zeit mit der Aka de mie zu sam men und un ter stützt die se Ak -
tion.

Sport ver ei ne und -ver bän de kön nen hier ei nen kon kre ten Bei -
trag lei sten und mit ein oder meh re ren Ak tio nen wie et wa
Wan der-, Fahr rad-, Wal king tou ren in der Um ge bung mit kur -
zen In for ma tio nen zu Na tur und Hei mat oder Klet tere vents
wäh rend der er sten Mai wo che zum lan des wei ten Na tur er le-
ben bei tra gen. Die Um welt a ka de mie un ter stützt Sie da bei auf
viel fäl ti ge Wei se.

Nä he res fin den Sie un ter bw.na tur er leb nis wo che.in fo

Und so geht’s:
– Tra gen Sie sich als Ver ein oder Ver band auf der In ter net -

platt form zur Na tur er leb nis wo che 2010 ko sten los un ter
bw.na tur er leb nis wo che.in fo un ter „Ein tra gung“ ein.

– So bald Sie re gi striert sind, kön nen Sie Ih re Ver an stal tung
ins In ter net ein pfle gen.

– Liegt die Ver an stal tung im Zei traum vom 2. bis 9. Mai 2010,
er scheint Ihr Hin weis au to ma tisch auf der Sei te bw.na tur -
er leb nis wo che.in fo.

– Sie sind nun of fi ziell Ak teur
der Na tur er leb nis wo che 2010
und wer den im Rah men der
Ak tion von der Um welt a ka -
de mie in Sa chen Wer bung,
Be kannt ma chung der Ak tion
und Pres se ar beit tat kräf tig
un ter stützt.

Bei Fra gen steht Ma rion Rapp
von der Um welt a ka de mie 
Ba den-Würt tem berg 
(Ma rion.Rapp@um.bwl.de)
ger ne zur Ver fü gung.

_________________________________________________________________________________________________ 19Badische Turnzeitung 2/2010



20 __________________________________________________________________________________________________________________

Aus dem BTB-Res sort Schu le/Hoch schu le:

ZU SAM MEN AR BEIT mit den Schul be hör den 
WIRD IN TEN SI VIERT
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Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes

Die Kom mu ni ka tion, Zu sam men ar beit und di ver se Ko o pe ra tions -
maß nah men des Ba di schen Tur ner-Bun des (BTB) mit den Schul -
be hör den und den Schu len der Schul spor tre fe ra te in den Re gie rungs-
prä si dien (RP‘s) Karls ru he und Frei burg wer den wei ter in sti tu tio -
na li siert und aus ge baut.

Leh rerf ort bil dung, Schul sport wett be wer be (JTFO) und Schü ler -
men to ren aus bil dung in den Kern sport ar ten Ge rät tur nen (GT) und
Gym na stik/Tanz bzw. Rhyth mi sche Sport gym na stik (RSG) bil den
seit vie len Jah ren die Schwer punk te die ser er fol grei chen Zu sam -
men ar beit. Schul ver wal tun gen, Schul lei tun gen und Lehr kräf te, so-
wie Schü le rIn nen al ler Schul ar ten neh men die se An ge bo te im mer
wie der ger ne in An spruch.

Mit glie der des BTB/STB-Bei ra tes Schu le hat ten die Schul spor tre -
fe ren ten der Re gie rungs prä si dien Frei burg und Karls ru he so wie die
JTFO-Be auf trag ten im GT und der RSG zur zwei ten Jah res ta gung
an die Süd ba di sche Sport schu le Stein bach ein ge la den. Man fred Jä -
ger (BTB-Res sort lei ter Schu le/Hoch schu le), Mar tin Bind na gel (BTB/
STB-Bei rat Schu le) und Bar ba ra Shag hag hi von der BTB-Ge schäfts -
stel le konn ten 16 JTFO-Kreis be auf trag te be grü ßen.

Ein be son de rer Gruß galt den bei den RP-Schul spor tre fe ren ten, Dr.
Karl Fried mann und Man fred Reu ter, dem JTFO-Be auf trag ten Ge-
rät tur nen des RP-Freiburg, Jür gen Fi scher, Be a tri ce Baum gärt ner
als ein zi ge Ver tre te rin der RSG und den „BTB-Ur ge stei nen“ Gud -
run Au gen stein und Klaus Bähr. Lei der mus sten In ge Sonn tag und
Ul ri ke Pfeif fer (Bad./Württ. JTFO-Lan des be auf trag ten Ge rät tur -
nen bzw. Gym na stik), Jens Necker mann (JTFO-RP-KA Be auf trag -
ter Ge rät tur nen), Wer ner Kup fer schmitt (BTB/STB-Bei rat Schu le),
An ni ta Sü vern, Res sort lei te rin Gym na stik aus dem BTB-Ver bands -
be reich Wett kampf sport und Chri sti ne Dör re (BTB-Ver bands be -
reich Lehr we sen Bil dung) bzw. Do zen tin für Gym na stik/Tanz am

Sport in sti tut der Uni ver si tät Frei burg ih re Teil nah me we gen
der Wahr neh mung an de rer wich ti ger Ter mi ne ab sa gen.

Nach dem Ma ni Jä ger im letz ten Jahr das Zi tat des DOSB-Prä -
si den ten, Dr. Tho mas Bach „Tur nen ist die Kin der stu be des
Sports“ als ein füh ren de Wor te aus ge wählt hat te, stell te er
den auf merk sa men Teil neh mern die „Neue Or ga ni sa tions -
struk tur“ des BTB/STB-Bei ra tes Schu le vor, in wel chem die
JTFO-Lan des be auf trag ten GT und RSG in der „Steu e rungs -
grup pe“ als stän di ge Be ra tungs teil neh mer in stal liert sind.

Be reits be gon ne ne The men der letzt jäh ri gen Ta gung, wur den
fort ge führt wie zum Bei spiel:

– Aus wir kun gen des acht jäh ri gen Gym na si ums (G8) und der
Ganz Tags Schu len (GTS) auf die Schul sport wett be wer be,
Sport hal len be le gungs si tu a tion, Trai ning von Tur ne rIn nen,
Hel fer ein satz im Übungs be trieb in den Ver ei nen.

– Ge mein sa me de zen tra le Kampf richt er schu lun gen der Schul -
krei se mit den JTFO-Kreis be auf trag ten und der Turn gaue.

– Die Kern sport art Rhyth mi sche Sport gym na stik und ih re
Prä senz in Schul ver wal tung und den Schu len.

– Mann schafts zu sam men set zung bei JTFO Schul-Mann -
schaf ten aus der Sicht der Ver ei ne und Schu len.

Aber auch ak tuel le Be spre chungs punk te wur den er ör tert.
Die se wa ren
– Ge rä te bah nen bei den JTFO-Wett kämp fen
– Mög lich kei ten der Kampf rich ter aus bil dung zur Nach wuchs -

schu lung der JTFO-Kampf rich ter

Ei nen gro ßen Be spre chungs zei traum nahm die Leh rer fort bil -
dung ein, wo bei fol gen de Maß nah men be schlos sen wur den.

1.Von ei ner „BTB-Ge rät turn-Ex per ten grup pe“ wer den für 
al le Schul ar ten prak ti ka ble, für Schü ler mo ti vie ren de und
für die Lehr kräf te mach ba re Ge rät turn-In hal te für re gio na -
le Leh rerf ort bil dun gen ent wickelt, die im Schul jahr 2011/
2012 mit der Sport re fe ra ten der RP’s Karlsruhe und Frei -
burg bzw. in de ren Staat li chen Schul äm tern durch ge führt
wer den.

2.Die Jah res ta gun gen des BTB-Res sorts Schu le/Hoch schu le
mit den JTFO-Be auf trag ten soll jähr lich eventuell auch mit
Pra xis teil wei ter ge führt wer den.

3.Es sol len wie der Se mi na re für die Schul lei tun gen der Schu -
len, ins be son de re der Grund schu len kon zi piert und durch -
ge führt wer den.

Ab schlie ßend kann fest ge stellt wer den, dass al le Teil neh mer -
In nen wie de rum ih re gro ße Zu frie den heit über die se zwei te
ge mein sa me Ta gung aus drück ten. Man be fand auch, dass er -
neut ein wei te rer gro ßer Schritt zu ei ner ab so lut not wen di gen,
sinn vol len und gu ten Ko o pe ra tion des BTB-Res sort Schu le/
Hoch schu le, bzw. dem BTB-Bei rat Schu le mit den Sport re fe -
ren ten der RP’s Karlsruhe und Freiburg so wie den JTFO-Be -
auf trag ten be wäl tigt wur de.

Ma ni Jä ger

Schule / Hochschule



_________________________________________________________________________________________________ 21

All ge mei ne Gym na stik

Faust ball
Re gio nal mei ster schaft A-Ju nio ren

KÄ FER TAL oh ne For tu ne
In Ren del bei Frank furt tra fen sich die A-Ju nio ren um die DM-Qua -
li fi ka tion aus zu spie len. Zum Auf takt kam es zum Ver gleich zwi -
schen Kä fer tal und Wün schmi chel bach, wo bei sich die Mann hei -
mer wie schon bei der Lan des mei ster schaft durch setz ten. Da mit
hat te die Wein hei mer ih re Chan cen schon ver spielt, le dig lich ge -
gen Gast ge ber Ren del ge lang ein Sieg. Ren del ver lor auch ge gen
Kä fer tal, so dass die Mann hei mer nur noch ei nen Sieg aus den
Spie len ge gen Op pau und Wei sel be nö tig ten. Als die Mann hei mer
im Spiel ge gen Op pau auf wach ten war der er ste Satz schon zu En -
de. Im zwei ten Satz kam es zu ei nem of fe nen Schlag ab tausch, den
die Lud wigs ha fe ner un ter gro ßem Ju bel für sich ent schie den. Auch
Wei sel un ter lag ge gen Op pau, so dass das letz te Spiel des Ta ges
auch das wich tig ste war. Kä fer tal ge stal te te das Spiel aus ge gli che -
nen, die Big Po ints mach te aber Wei sel und kam zu ei nem knap pen
Sieg.

1. TB Op pau (8:0), 2. TV Wei sel (6:2), 3. TV Kä fer tal (4:4), 4. TV
Wün schmi chel bach (2:6), 5. TV Ren del (0:8) n

Ba di sche Mei ster schaft B-Ju nio ren

Sen sa tion durch TV KÄ FER TAL
Nicht der ho he Fa vo rit und Ti tel ver tei di ger TV Wün schmi chel bach
son dern der TV Kä fer tal si cher te sich den Mei ster ti tel beim letz ten
Spiel tag der B-Ju nio ren in Nie fern. Da bei schien al les für die Wein -
hei mer zu lau fen. Oh ne Punkt ver lust und stets sou ve rän wa ren die
Auf trit te des Te ams von Wer ner Schrö ter, doch im al les ent schei -
den den Spiel ge gen die Mann hei mer kam die Mann schaft nicht
ins Spiel. So ent schied am En de bei Punk te gleich stand ein mehr

Re gio nal mei ster schaft M45

TV DING LIN GEN ge lingt DM-Teil nah me

Oh ne Nie der la ge ge lang es dem M45-Team des TV Ding lin -
gen sich bei der Qua li fi ka tion zur DM in Nie fern durch zu set -
zen. Da bei mus sten die Lah rer oft an ih re Gren zen ge hen, wa -
ren aber in den ent schei den den Mo men ten im Vor teil. Auch
die Ver tre tung der FFW Of fen burg zeig te sehr gu te Lei stun -
gen, die äl te ste Mann schaft der Ver an stal tung ver pas ste nur
knapp den zwei ten DM-Start platz. Den si cher te sich die TSG
Frie sen heim (Pfalz), die wie die Of fen bur ger den hö her ein -
ge schätz ten TV Kla ren thal (Saar land) so wie die zwei te Pfäl -
zer Mann schaft aus Al trip hin ter sich ließ.

1. TV Ding lin gen (8:0), 2. TSG Frie sen heim (6:2), 3. FFW Of -
fen burg (4:4), 4. TV Kla ren thal (2:6), 5. VfB Al trip (0:8) n

Re gio nal mei ster schaft A-Ju nio rin nen

BA DEN do mi niert die Kon kur renz
Oh ne Über ra schun gen ver lief die Re gio nal mei ster schaft der
A-Ju nio rin nen in Öschel bronn. Mit dem TSV Karls dorf, dem
TV Bret ten und Gast ge ber TV Öschel bronn wa ren drei ba -
di sche Te ams am Start, le dig lich der VfL Kir chen aus Mit tel -
rhein/Rhein hes sen ver such te die ba di sche Über macht zu
bre chen. Bret ten und Öschel bronn lie ßen sich aber nicht be-
ein drucken und setz ten sich vor Kir chen durch. Die Karls dor -
fer Mäd chen konn ten im mer recht lan ge mit hal ten, am En de
setz ten sich die er fah re nen Geg ner durch.

1. TV Öschel bronn (6:0), 2. TV Bret ten (4:2), 3. VfL Kir chen
(2:4), 4. TSV Karls dorf (0:6) n
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gän ge ab zu hal ten und Prü fun gen zum Er werb des Deut schen Gym-
na stik ab zei chens durch zu füh ren. Herz li chen Glück wunsch an die
Teil neh me rin nen und ein gro ßes Dan ke schön an Wal bur ga Wa -
schek und Sa bi ne Sickin ger-Men zel für ih re tol le Ar beit.

Der Ba di sche Tur ner-Bund ist nun sehr gut ge rü stet in ner halb des
Lan des turn fe stes in Of fen burg das Deut sche Gym na sti kab zei chen
als Mit mach an ge bot durch zu füh ren. Des halb sind al le da zu auf -
ge ru fen, am Sams tag, dem 5. Ju ni, von 10 bis 14 Uhr in die Mes -
se hal le 4 zu kom men und in die acht Übun gen “rein zu schnup -
pern”. Wer dann min de stens vier der acht Übun gen kann, darf ei ne
Ur kun de mit nach Hau se neh men.

Ger lin de Trauth

DEUT SCHES GYM NA STI KAB ZEI CHEN
(DGA)

En de No vem ber 2009 wur de in Ra statt zur Vor be rei tung und
zum Er ar bei ten der ins ge samt acht Übun gen für das Deut -
sche Gym na sti kab zei chen ein Lehr gang ab ge hal ten.

Un ter der fach li chen Lei tung von Wal bur ga Wa schek konn -
ten an die sem Tag die Übun gen an die 14 Teil neh me rin nen
ver mit telt wer den. Die Teil neh me rin nen wur den auf ge for dert,
bis zum näch sten Tref fen die Übun gen in ih ren Hei mat ver -
ei nen/Turn gau en zu üben. 

Zum Prü fungs lehr gang am 16. Ja nu ar 2010, der er neut in Ra -
statt durch ge führt wur de, kam die DTB-Be auf trag te Sa bi ne
Sickin ger-Men zel. Sie be tä tig te am En de al len Prüflin gen die
er folg rei che Lehr gangs teil nah me. Zu vor war zur Er lan gung
der Prü fungs li zenz ei ne Lehr pro be mit ei nem aus ge wähl ten
Hand ge rät ge for dert. Die 14 Teil neh me rin nen ha ben al le be-
stan den und sind nun be rech tigt, in ih rem Turn gau en Lehr -

Wettkampfsport

Schon angemeldet?  www.btb-tip.de – das Turnportal!



Mit den ge zeig ten Lei stun gen wer den die Te ams bei der Re-
gio nal mei ster schaft En de Fe bru ar in Lud wigs ha fen ei ne ge -
wich ti ge Rol le bei der Ver ga be der DM-Start plät ze spie len.n

Lan des mei ster schaft A-Ju nio rin nen

TV ÖSCHEL BRONN bleibt vor ne
Ob wohl der TV Öschel bronn zum letz ten Spiel tag in Bret ten
er satz ge schwächt an tre ten mus ste konn te sich die Spie le rin -
nen aus dem Enz kreis die Mei ster schaft si chern. Ver fol ger Bret -
ten 1 ge wann zwar das Spiel ge gen Öschel bronn, konn te aber
den Rück stand nicht mehr auf ho len. Die Bron ze me dail le ging
an den TSV Karls dorf der den TV Bret ten 2 noch hin ter sich
las sen konn te. n

Lan des mei ster schaft A-Ju nio ren

KÄ FER TAL ge winnt Kopf an Kopf Ren nen
Durch die Nie der la ge von Ta bel len füh rer TV Kä fer tal ge gen
den här te sten Ver fol ger TV Wün schmi chel bach wur de es am
En de noch ein mal eng in der Ge samt wer tung. Die Wein hei -
mer hat ten aber zu vor schon beim Satz ver hält nis zu viel an
Bo den ver lo ren so dass die Mei ster schaft nach Mann heim
ging. Bron ze si cher te sich die ESG Karls ru he vor der FG Of -
fen burg, Rang fünf be leg te Gast ge ber Bret ten. n

Wettkampfsport
ver lo re ner Satz ge gen Wün schmi chel bach. Bron ze si cher te sich der
TV Waib stadt vor der ESG Karls ru he, dem TV Weil und Gast ge ber
TV Öschel bronn. Trotz die ser Über ra schung zäh len die Wein hei -
mer eben so wie der TV Kä fer tal zu den An wär tern auf ei nen vor -
de ren Platz bei der DM-Qua li fi ka tion im saar län di schen Ep pel born.

Ba di sche Mei ster schaft B-Ju nio rin nen

TV KÄ FER TAL be stä tigt Fa vo ri ten rol le
Oh ne Nie der la ge be end e ten die Mäd chen aus Kä fer tal die Spie le
um die Lan des mei ster schaft. Le dig lich im letz ten Spiel ge gen Öschel-
bronn wa ren die Mäd chen von Ina Damm un kon zen triert und ga -
ben ei nen Satz ab. Die Sil ber me dail le hol ten sich die Spie le rin nen
des TSV Karls dorf vor dem TV Waib stadt. Trotz gu ter Lei stun gen
am letz ten Spiel tag kam der TV Öschel bronn nicht mehr über den
vier ten Platz hin aus. Bei der DM-Qua li fi ka tion in Mann heim zäh -
len die ba di schen Te ams zu den Top-Fa vo ri ten und er hof fen sich
zwei Start plät ze bei der Deut schen Mei ster schaft. n

Lan des mei ster schaft C-Ju nio rin nen

DRA MA TIK bis zum letz ten Ball wech sel
Knapp wie nie end e te die Spiel run de bei den C-Ju nio rin nen in
Karls dorf. Bret ten, Öschel bronn und Gast ge ber Karls dorf wa ren
zum Schluss punkt gleich, so dass die Karls dor fer Mäd chen durch
das bes se re Satz ver hält nis sich den um ju bel ten Mei ster ti tel si chern
konn ten. Noch span nen der war die Er mitt lung des Vi ze mei sters.
Bret ten und Öschel bronn wa ren nicht nur in den Sät zen aus ge -
gli chen, auch die Ball dif fe renz war iden tisch. So mus ste der di rek te
Ver gleich zwi schen bei den Mann schaf ten her an ge zo gen wer den.
Hier bei war Bret ten mit zwei Sie gen knapp vor ne und si cher te sich
die Sil ber me dail le. n

Lan des mei ster schaft C-Ju nio ren

WAIB STADT siegt überlegen
Deut lich über le gen setz te sich der TV Waib stadt bei der Ba di schen
Mei ster schaft in Wein heim durch. Wie schon in der Qua li fi ka tion
blie ben die Waib stad ter un be siegt und be ka men zu Recht die
Gold me dail len um ge hängt. Sil ber si cher te sich Gast ge ber Wünsch -
mi chel bach vor dem süd ba di schen TV Wehr und dem TV Bret ten.
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„Ju gend trai niert für Olym pia“

BE ZIRKS MEI STER SCHAF TEN in Spai chin gen
Mit vier Schul be zirks ti teln rag ten die Do nau e schin ger Schu len bei
den Turn be zirks mei ster schaf ten „Ju gend trai niert für Olym pia“
der Mäd chen in Spai chin gen her aus. 

Das Für sten berg Gym na si um hol te zwei Mei ster schaf ten und die
Re al schu le, so wie die kauf män ni schen Schu len je ei nen er sten Platz.
Hin zu kam noch der Sieg der Vöh ren ba cher Schü le rin nen im Jahr -
gang 1995 bis 1998. Da mit hol ten die Schü le rin nen des Schwarz -
wald-Baar Krei ses fünf von sie ben mög li chen Schul be zirk mei ster -
ti tel, im di rek ten Wett kampf ge gen die Schul krei se Tutt lin gen und
Rott weil. 

Die be sten Schul turn mann schaf ten hat ten sich über die Kreis meis -
ter schaf ten für das Be zirks fi na le in Spai chin gen qua li fi ziert. Die Sie -
ger und in den ein zel nen Klas sen noch wei te re Rie gen, ha ben sich
für das süd ba di sche Schul turn fi na le am 24. Fe bru ar in Bräun lin gen
qua li fi ziert. Noch mehr als bei den Kreis mei ster schaf ten wur de das

tur ne ri sche Ni veau von den Ver ein stur ne rin nen be stimmt, denn
die ge zeig ten Lei stun gen sind zu gro ßen Tei len al lein durch
den Schul sport und ei ni gen AG-Stun den nicht zu er ar bei ten. 

Bei den Jün ge ren gab es am Bock schö ne Grät schen und Ho-
cken am Pferd, am Bo den Rä der und Hand stän de, so wie am
Bal ken gu te Ge schick lich keit auf dem schma len Ge rät zu se-
hen. Die Äl te ren im Wett kampf I und II zeig ten Kip pen am Stu-
fen bar ren und am Bo den sau be re Über schlä ge und den Flick
Flack. Am Sprung tisch über wo gen die Über schlä ge, teil wei -
se mit bücken und strecken in der zwei ten Flug pha se. An ja
Mo se die Kreis be auf trag te aus Spai chin gen sorg te durch ei ne
gu te Or ga ni sa tion für ei nen rei bungs lo sen Ab lauf der Meis -
ter schaf ten, bei de nen wäh rend der Sie ger eh rung die Trepp -
chen plät ze viel von den et was über 160 Schü le rin nen in der
gut ein ge rich te ten Schil ler schul hal le um ju belt wur den.

Die Re al schu le und das Für sten berg Gym na si um Do nau e schin -
gen (2) hol ten Schul be zirks mei ster ti tel im Ge rät tur nen der
Mäd chen.
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Er geb nis se

Wett kampf I (Jg. of fen): 1. Kauf. und hausw. Schu le Do nau e schin -
gen (Ame lie Ku ster, Va le rie Al bert, Fran zi ska Klei ser, Sa bri na Bö -
ding meier, Pa tri cia Las sak) 203,05 (Q); 2. Gym na si um St. Ge or -
gen 190,30; Wett kampf II (Jg. 93 u.j.): 1. Für sten berg Gym na si um
Do nau e schin gen (Me la nie Wal ter, Jac que li ne Be ger, Ele na Buch -
wald, Ber na det te Gut) 189,00 (Q); 2. Ot to-Hahn Gym na si um Furt -
wan gen 173,50 (Q); Wett kampf III/1 (Jg. 95-98): 1. Für sten berg
Gym na si um Do nau e schin gen (Se li ne Roh de, Han nah Hum mel, Ju -
lia Franz, Kla ra Weiß mann, Sa ra Rösch) 228,50 (Q); 2. Re al schu -
le Obern dorf 226,95 (Q); 3. Schwarz wald Gym na si um Tri berg
226,25 (Q); 4. Re al schu le Bad Dür rheim 220,40 (Q); 5. Re al schu -
le Do nau e schin gen 209,85; 6. Ot to-Hahn-Gym na si um Furt wan -
gen 204,75; 7. Re al schu le Spai chin gen 202,20; Wett kampf III/2
(Jg. 95-98): 1. Grund- und Haupt schu le Vöh ren bach (Sa skia und
Lu i sa Will mann, Kü bra und Be yza Ay ci cek) 216,10 (Q); 2. Grund-
und Haupt schu le Obern dorf 188,35; Wett kampf IV/1 (Jg. 97 u.j.):
1. Re al schu le Do nau e schin gen (Lu i sa Klei ser, Eva Ma ria, Mag da -
le na Dold, Lo reen Eb ner, Ro sa lie Ku ster) 171, 40 (Q); 2. Gym na -
si um Obern dorf 165,90 (Q); 3. Re al schu le Obern dorf 163,50 (Q);
4. Für sten berg Gym na si um Do nau e schin gen I 161,70; 5. Gym na -
si um Spai chin gen I 152,20; 6. Für sten berg Gym na si um Do nau e -
schin gen II 152,00; 7. Für sten berg Gym na si um Do nau e schin gen
III 149,85; 8. Re al schu le Do nau e schin gen II 144,55; 9. Gym na -
si um Spai chin gen II 141,15

Wett kampf IV/2 (Jg. 97 u.j.): 1. Grund- und Haupt schu le Dorn -
han (Mi chel le Krapfl, Mi chel le Wal ter, Ali na May er, Ales sa Bau er,
Lau ra Har zer) 164,95 (Q); 2. Grund- und Haupt schu le Bräun lin -
gen 159,55; Wett kampf V (Grund schu le): 1. GS Spai chin gen III
(Ma lin Trönd le, Lea Pa lil la, Ne o mi Fer ra ro, Ari a na Thimm, Fran -
ze sca San ni no) 158,55 (Q); 2. GS Bräun lin gen I 155,85 (Q); 3. GS
Scho nach 152,85 (Q); 4. GS Vöh ren bach 152,55 (Q); 5. GS Spai -
chin gen II 152,05; 6. GS Hoch mös sin gen 150,45; 7. GS Spai chin -
gen I 150,25; 8. GS Bräun lin gen II 149,90; 9. GS Gü ten bach 148,85;
10. GS Ep fen dorf 148,00; 11. GS Schil tach 145,00; 12. GS Obern -
dorf-Lin den hof 143,50

Q = Qua li fi ziert für das süd ba di sche Schul fi na le am 24. Fe bru ar in Bräun lin gen.

Da go bert Mai er

FG Do nau e schin gen 
Wett kampf II v.l.: 

Ele na Buch wald, Me la nie
Wal ter, Ber na det te Gut

und Jac que li ne Be ger.

FG Do nau e schin gen 
Wett kampf III/1 v.l.: 
Se li na Roh de, Han nah
Hum mel, Ju lia Franz, 
Sa ra Rösch und Kla ra
Weiß mann.

Re al schu le Do nau e schin gen 
Wett kampf IV/1 v.l.: 

Mag da le na Dold, 
Ro sa lie Ku ster, Eva Ma ria

Dold, Lo reen Eb ner und
Lu i sa Klei ser.
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Lan des ta gung Res sort Ge rät tur nen 2010

FREU DE AUF DAS LAN DES TURN FEST – 
VR-Ta len ti a de ge plant

Rund 50 Turn ver tre ter der Turn gaue und die Mit glie der des
Res sorts Ge rät tur nen tra fen sich am 16. Ja nu ar zur Lan des -
ta gung 2010.

Res sort lei te rin Ul ri ke Du nand lei te te durch die Ta gung. Nach
dem Rück blick auf Wett kämp fe, Lehr gän ge und Er fol ge des
letzt jäh ri gen Wett kampf jah res stand die Or ga ni sa tion des Lan-
des turn fe stes vom 2. – 6. Ju ni im Mit tel punkt des In ter es ses.

Des Wei te ren wur de die Ein füh rung des VR-Ta len ti a de-Wett-
kamp fes be spro chen. Die VR-Ta len ti a de zielt dar auf ab, mehr
Ak ti ve für den Wett kampf sport Tur nen zu mo ti vie ren und soll
Kin der und Ju gend li che aus dem Be reich Ge rät- und Kunst -

tur nen ein be zie hen. Ge plant ist ei ne Wett kampf struk tur, die über
Gau- und Be zirks ent schei de zum Lan des fi na le führt. Res sort lei te -
rin Ul ri ke Du nand be grüß te die Un ter stüt zung durch die VR-Ban ken
und die Chan ce, wei te re Kin der für das Tur nen zu be gei stern.

D. Pog ge mann-Blo men kamp

Kunst tur nen Frau en
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Prell ball

Wettkampfsport

tiert. Plötz lich blicken al le zur Decke. Der Ball prallt ge gen die
Lam pen und schnellt ins Feld zu rück. Fünf Spie ler ren nen wild
durch ein an der, um ihn zu er wi schen. Nur Fe lix steht ein biss -
chen ab seits, er wirkt ein ge schüch tert. Ab und zu be kommt
er ei nen leich ten Ball von ei nem sei ner Te am ka me ra den zu -
ge spielt. Die har ten Päs se kann er schlecht er rei chen. Ei gent -
lich ist er zu jung für die Ju gend mann schaft. Aber Trai ner
Rusch er zählt, dass der Jun ge nor ma ler wei se mit ei nem Ex tra-
Trai ner spielt. “Er fin det kei ne Freun de, die sei ne Lei den schaft
zum Prell ball tei len.” Trotz dem ist Fe lix je de Wo che da bei und
darf auch mit zu den Spiel ta gen fah ren, bei de nen sei ne Mann -
schafts ka me ra den ge gen an de re Te ams an tre ten. “Da fin den
sich dann auch Kin der in sei nem Al ter, bei de nen er dann mit -
spie len kann,“ sagt Trai ner Rusch.

Ein fach et was Be son de res
So wie Fe lix ha ben auch sei ne Ka me ra den viel Freu de am Prell -
ball. Aber wa rum spie len sie kein Fuß ball oder Hand ball, wie
vie le an de re Ju gend li che in der Re gion? Die Kids in der Wald -
bach hal le sind sich ei nig. „Vor al lem das Team ist beim Prell -
ball wich tig,” sagt ein 17-Jäh ri ger. “Man ist mit Freun den zu -
sam men, und es macht ein fach Spaß. Man kann sich aus to -
ben, und es ist ein an stren gen der Sport. Au ßer dem macht das
nicht je der. Es ist ein fach et was Be son de res”.

Ein satz ist al les
Zum En de des Spiels wagt sich Fe lix mit ten ins Ge sche hen. Ein
Spie ler der geg ne ri schen Mann schaft holt zum Schlag aus und
prellt den Ball in Fe lix’ Rich tung. Ein Spie ler aus Fe lix’ Team
steht schon be reit, um den Ball in Emp fang zu neh men. Aber
im rich ti gen Mo ment ge lingt es dem Acht jäh ri gen, sich vor sei -
nen Mann schafts kol le gen zu schie ben. Fe lix beugt den Arm
und schlägt den Ball über das Netz. Bei den Geg nern kann kei-
ner so schnell rea gie ren. Der Punkt geht an sein Team. Er grinst.
Prell ball ist und bleibt für ihn die be ste Sport art der Welt.

Eva Hol laen der, Bur da Jour na li sten schu le

JU GEND TRAI NING IN OF FEN BURG 
“Fe lix und der Prell ball”

Prell ball – das ist doch die ses Spiel aus dem Sport un ter richt? Nein,
für Fe lix aus Of fen burg ist es der Lieb lings sport. Auch wenn er
ei nen klei nen Nach teil aus glei chen muss.

Ju gend mann schaft 
bei der Deut schen
Prell ball mei ster -
schaft in Lau e nau.

Fe lix geht in die Hocke. Er blickt über ein 40 cm ho hes Seil in der
Hal len mit te auf die geg ne ri sche Mann schaft. Ein Le der ball fliegt
auf Fe lix zu. Er macht ei ne Faust, hech tet nach vor ne, zu spät –
der Ball fliegt an ihm vor bei. Punkt für den Geg ner.

Vom Turn spiel zum Wett kampf sport
Fe lix trai niert mit der Ju gend prell ball-Mann schaft in der Wald bach -
hal le in Of fen burg. Prell ball – da wer den sich vie le an den Sport -
un ter richt zu rück er in nert füh len. Doch in der Or te nau wird die
Sport art mit Wett be werb schar ak ter ge spielt, so spielt der TV
Ober schopf heim in der Re gio nal li ga.

Das Spiel prin zip ist ein fach: Vier Spie ler bil den ei ne Mann schaft.
Sie ver su chen, den Ball durch ei nen Schlag mit der Faust oder dem
Un ter arm ins geg ne ri sche Feld zu bug sie ren. Die Ju gend mann schaft
in Of fen burg trai niert je de Wo che.

Zu jung für die Mann schaft
Drei Jungs und zwei Mä dels zwi schen 16 und 17 Jah ren ste hen mit
Fe lix auf dem Platz. Trai ner Rusch pfeift an. Das Spiel be ginnt. Al le
sechs ge hen in die Knie und ma chen ei ne Faust. Der Ball fliegt hin
und her. Rechts, links – die Be we gun gen der Spie ler sind schnell und
prä zi se. Mit har ten Schlä gen wird der Ball zu den Geg nern ka ta pul -
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Klaus Die ter Rusch,
51, trai niert die 
Ju gend mann schaft in
der Of fen bur ger
Wald bach hal le.

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes
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Ba di sche Team-Mei ster schaf ten:

GOLD UND SIL BER
für Secken hei mer Te ams

Bei den Ba di schen Team-Mei ster schaf ten in Müll heim setz -
ten die Ro pe Skip per der TSG Secken heim ein mal mehr ih re
Aus nah me stel lung in Ba den un ter Be weis.

In dem nicht nur von Trai ner Hen ner Bött cher mit Span nung
er war te ten Qua li fi ka tions wett kampf zur Deut schen Team-
Mei ster schaft zeig ten bei de Te ams her vor ra gen den Lei stun -
gen. In die sem Jahr ging die TSG erst mals mit ei nem Open -
team AK I (18 Jah re u.ä.) und ei nem Mäd chen team AK II
(15 – 17 Jah re) an den Start.

Sechs Spring er in nen und Pa scal Bär im Open team über zeug-
ten mit ih ren nach dem neu en Wer tungs sy stem stark ver än -
der ten Kür ü bun gen voll und er reich ten mit 3.138 Punk ten das
dritt be ste Er geb nis, das je in Deutsch land ge sprun gen wur de
und da mit na tür lich di rekt die Qua li fi ka tion zu den Deut schen
Mei ster schaf ten, die am 20. März in Macken rodt Nä he Idar-
Ober stein statt fin den wer den.

Da bei den Deut schen Mei ster schaf ten pro Team nur noch fünf
Spring er in nen ge mel det wer den kön nen, hat Trai ner Bött cher
nun die Qual der Wahl. Chri sti na Bieg, Sa bri na Diehl, Ju dith
und Mir jam Hof mann, Sa rah Ku les sa und Con ny Wörz zeig -
ten durch weg sehr gu te Lei stun gen und ma chen ih rem Trai ner
die Ent schei dung schwer.

Mit nur fünf Spring er in nen trat das Nach wuchs team der TSG
Secken heim an. Wa ren die Ba di schen Te am mei ster schaf ten
im letz ten Jahr noch End sta tion für die Fünf, schaff ten sie in
Müll heim mit 2.476 Punk ten mü he los die Qua li fi ka tion (Min -
dest punkt zahl 2.100 Punk te) für die DM. An ge li na Jung kind,
An ni ka Kat zen meier, Ju lia Hanß, Mar le ne Decker und Ca tha -
ri na Roth haas di stan zier ten die Bron ze me dail len ge win ner aus
Müll heim mit über 400 Punk ten Vor sprung.

Kurz nach den bun des wei ten Team-Wett kämp fen fin den am
glei chen Wo che nen de (21. März) auch die Deut schen Ein zel-
meis terschf ten statt. Den Qua li fi ka tions wett kampf hier für, die
Ba di schen Ein zel mei ster schaf ten, rich tet der lSV La den burg
am 27. Fe bru ar in der Lob den gau hal le aus.

Trai ner Bött cher ver spricht auch hier wie der her aus ra gen de Leis -
tun gen sei ner Schütz lin ge, dämpft aber gleich zei tig all zu ho he Er -
war tun gen. Fast al le Sprin ger be fin den sich in der gym na si a len
Ober stu fe, im Stu di um oder in ei ner Aus bil dung, was be kann ter -
ma ßen nicht un be dingt för der lich für ein kon ti nu ier li ches, lei s tungs -
o rien tier tes Trai ning ist.

„Dann muss eben auch mal am Wo che nen de trai niert wer den. Um
so wohl im Ein zel als auch im Team zur deut schen Spit ze zu ge hö -
ren, müs sen al le Op fer brin gen“, for dert Hen ner Bött cher. 

Gro ße Zie le ver lan gen gro ßen Ein satz. Aber bei al ler Ernst haf tig -
keit ha ben die zwölf Lei stungs sprin ger im mer viel Spaß beim Trai -
ning und ab und zu wird der Trai nings all tag durch die ein oder an -
de re Show ver an stal tung auch wie der et was auf ge lockert wer den.

Bar ba ra Wörz
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Ro pe Skip ping
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V.l.n.r. hin ten sit zend: Ser gii Dud nyk, Axel Wil bertz und Ste fan Als;
vor ne ste hend: Clau di us Mey er, Ta ma ra Rei ter mann, Ste pha nie Ke -
am per, La ris sa Der bo gen, Jes si ca Fran zen und Da vid Kamm.

LANDESTURNFEST
in Offenburg

Mitmachen . Erleben und Staunen . Gemeinsam Spaß haben

Anmeldeschluss: 15. März 2010
www.landesturnfest-offenburg.de

MANN HEI MER TRAM PO LI NER 
sprin gen in die II. Bun des li ga

Erst ma lig in der 37-jäh ri gen Tram po lin-Bun des li ga ge schich te schafft
der am tie ren de ba di sche Ver ein smei ster TSV Mann heim von 1846
den Sprung in die II. Bun des li ga Süd west. Der letz te ba di sche Ver -
tre ter im Tram po lin-Ober haus war Gerns bach, der bis 2003 in der
er sten Li ga ver tre ten war. Nach sechs Jah ren ba di scher Pau se geht
es nun end lich wie der wei ter!

Am 24. Januar ge wan nen die Sport ler um Clau di us Mey er und Ju lia
Walsch bur ger im Frank fur ter Lei stungs zen trum den ent schei den den
Auf stiegs wett kampf ge gen den SKV Mör fel den mit 321,0:316,0
Punk ten (Pflicht: 89,4:91,6; Kür: 116,2:110,8, Fi na le 115,4:113,6).
Nach dem er sten Pflicht durch gang mus sten die Mann hei mer zu -
nächst den Mör fel de nern die Füh rung über las sen, konn ten sich
aber mit stär ke ren Ner ven und zwei über zeu gen de ren Kür durch -
gän gen auf den sehr wei chen Ge rä ten am En de den Sieg und da -
mit den Auf stieg si chern. Herz li chen Glück wunsch.

Die drei be sten Sport ler des Auf stiegs wett kamp fes wa ren Ste pha nie
Kaem per (82,5 Punk te), Axel Wil bertz (81,2) und Ser gii Dud nyk
(77,4).

Um mit ei ner mög lichst star ken Mann schaft an tre ten zu kön nen,
be kommt Mann heim aus Wolf arts weier und Hems bach Un ter stüt -
zung. Fol gen de Sport ler wer den ab Mai für Mann heim tur nen: Ste -
fan Als, La ris sa Der bo gen, Ser gii Dud nyk, Jes si ca Fran zen, Aqui lin

Her man, Ste pha nie Kaem per, Da vid Kamm, Clau di us Mey er,
Ta ma ra Rei ter mann und Axel Wil bertz.

Aus wärts muss die Mann schaft am 2. Mai in Frank furt, am
8. Mai in Saar und am 15. Mai in Neu farn an tre ten. Die drei
Heim wett kämp fe wer den am 29. Mai, 4. und 12. Ju ni ge gen
Mün chen, Nie der-Be er bach und Schaaf heim in der TSV Hal le
in Mann heim statt fin den.

Wir wün schen den Ak ti ven des TSV Mann heim viel Er folg
und ei nen gu ten Hö hen flug in der Sai son 2010!

Eli sa beth Heil mann

Wettkampfsport

Tram po lin tur nen

Schon angemeldet?  www.btb-tip.de – das Turnportal!
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Dem Leh rer be ruf ging Die ter Schmidt-Volk mar 1973 beim He bel -
gym na si um in Pforz heim nur ein hal bes Jahr nach. Dann folg te er
ei nem Ruf der Uni ver si tät Frei burg. Im Sport wis sen schaft li chen In -
sti tut war er für die Aus bil dung der Sport stu den ten zu stän dig. Im
Jahr 1978 kam der in Naum burg an der Saa le ge bo re ne Sport wis -
sen schaft ler in das Mi ni ste ri um für Kul tus, Ju gend und Sport. In
der Ab tei lung Sport war der spä te re stell ver tre ten de Ab tei lungs -
lei ter zu stän dig für den Ver eins sport, den Lei stungs sport so wie für
das in den 80er Jah ren so wich ti ge The ma Sport und Um welt.

Wich tig ist für den LSV-Prä si den ten, dass der Sport ver ein nicht nur
als Dienst lei stungs ge sell schaft son dern als Bil dungs ein rich tung ge-
se hen wird: „Durch mei ne Zu ge hö rig keit zu ver schie de nen Sport -
ver ei nen ha be ich die wert vol le Ar beit, die die Ver ei ne für ih re Mit -
glie der in der Bil dung lei sten, schät zen ge lernt.“, so Die ter Schmidt-
Volk mar. Sei ne ru hi ge und ver bind li che Art im Eh ren amt und im
Be ruf ha ben Die ter Schmidt-Volk mar den Ti tel „Brücken bau er“ ein-
ge bracht. So wur de er am 24. Okt o ber 2001 an läss lich der Ver lei -
hung des Bun des ver dienst kreu zes von den Lau da to ren ti tu liert.

n

Der Prä si dent des Lan des sport ver ban des Ba den-Würt tem -
berg, Die ter Schmidt-Volk mar, voll end e te am 3. Fe bru ar das
70. Le bens jahr. 

Der frü he re lei ten de Mi ni ste ri al rat aus Nür tin gen wur de im
Ju ni 2007 zum „rang höch sten Sport funk tio när“ in Ba den-
Würt tem berg ge wählt. Von 1991 bis 2009 war er Prä si dent
des Ba sket ball ver ban des Ba den-Würt tem berg.

Sei ne er ste Be geg nung mit der Sport or ga ni sa tion hat te Die ter
Schmidt-Volk mar, als er in den 70er Jah ren Lei ter der Leicht -
ath le tik ab tei lung des USC Hei del berg wur de. Wäh rend sei nes
Stu di ums – Che mie, Phy sik und Sport – war er Sport re fe rent
der Uni ver si tät in Hei del berg. Dies war der Be ginn ei ner hoch-
schul sport li chen Kar rie re, bis hin zum Prä si den ten des All ge -
mei nen Deut schen Hoch schul sport ver ban des (ADH).

Schon 1969 nahm der heu ti ge LSV-Prä si dent ei ne Stel le beim
Or ga ni sa tions ko mi tee für die Olym pi schen Spie le 1972 in
Mün chen an. Er ar bei te te in der Ab tei lung für Pu bli ka tion und
Öf fent lich keits ar beit.

LSV-Prä si dent Die ter Schmidt-Volk mar wur de 70

Schaf fen ent schei dend zum Auf bau und
der ste ti gen Wei ter ent wick lung des da -
mals noch jun gen Turn- und Sport ver eins
bei ge tra gen ha ben. Un ter sei ner Lei tung
ent wickel te sich Tur nen und Faust ball zum
Kern des Ver eins. Be son de re Maß stä be
in Sa chen Ver ein stä tig keit setz te er we -
nig spä ter auch nach sei nem 1957 be -
ruflich be ding ten Um zug nach Lau da im
dor ti gen ETSV, wo er un ter an de rem als
Ober turn wart und Übungs lei ter die Tur -
ner über aus er folg reich be treu te.

Ver ständ lich, dass Jo sef Klu ger für sein über ra gen des Wir ken ho he
Aus zeich nun gen des Deut schen Tur ner-Bun des, Ba di schen Tur ner-
Bun des, des Main-Neckar-Turn gau es und des ETSV Lau da er hielt.
Schon 1964 er hielt er die DTB Eh ren na del, 1971 den DTB-Eh ren -
brief und 1977 die Gol de ne Ver dienst pla ket te des BTB. Seit 1981
ist er auch Eh ren mit glied des Main-Neckar-Turn gaus, vom Turn gau
er hielt er au ßer dem die Eh ren na del in Gold, den Eh ren brief und
die Ver dienst pla ket te.

Vor stand, Mit ar bei ter und ehe ma li ge Tur ne rin nen und Tur ne r so -
wie die Ver ei ne des Main-Neckar-Turn gaus und der Ba di sche Tur -
ner-Bund wün schen dem Ju bi lar zum 90. Ge burts tag al les Gu te,
Ge sund heit und per sön li ches Wohl er ge hen.

Wer ner Wieß mann

Jo sef Klu ger, Eh ren mit glied des Turn gaus Main-Neckar, feiert
am 4. März sei nen 90. Ge burts tag. „Sepp“ Klu ger, wie er
gern lie be voll ge nannt wird, zählt oh ne Zwei fel auch heu te
noch zu den mar kan te sten Sport ler per sön lich kei ten in sei -
ner Hei mat stadt Lau da-Kö nigs ho fen und im Main-Neckar-
Turn gau. 

Sich schon sehr früh für die Ide a le und Zie le der Tur ne rei ein -
set zend, war sein En ga ge ment für das Tur nen sehr viel fäl tig,
zu nächst im ehe ma li gen Turn gau Tau ber, als er be reits 1966
den da mals weit über die Gren zen Ba dens hin aus be kann ten
Werth ei mer Franz Bach als er fol grei chen Ober turn wart be -
erb te und die ses Amt dann auch noch nach dem Zu sam men -
schluss der drei Turn krei se Bu chen, Mos bach und Tau ber bi -
schofs heim im spä te ren Main-Neckar-Turn gau zwölf Jah re
lang aus üb te. Da vor war Jo sef Klu ger, von 1953 bis 1957
Gau-Spiel wart, das Faust ball spiel lag ihm da bei be son ders am
Her zen, und an schlie ßend bis 1967 Ju gend- und Schü ler wart.

In sei ner Zeit als Ober turn wart vor aus schau end ge plant und
ge han delt zu ha ben, das ist et was, wor auf der ehe ma li ge Pä -
da go ge und Schul lei ter noch heu te Stolz ist. Wie ein ro ter Fa -
den zieht sich durch sei ne Le bens jahr zehn te die Ver bin dung
zu Tur nen und Sport so wie die Er zie hung jun ger Men schen
zur turn sport li chen Be tä ti gung. Weit blick und Auf ge schlos -
sen heit auch für das Mo der ne im Sport zeich ne ten ihn stets
aus, zu mal er es im mer wie der ver stan den hat, die Ideen Turn -
va ter Jahns auch im Wan del der Zeit vie len Men schen schmack-
haft zu ma chen.

Nach Ein be ru fung, Ver wun dung und Rück kehr aus dem Krieg
ge hör te er zu nächst in Bet tin gen zu den je ni gen Män nern, die
durch ih re Per sön lich keit und ihr un er müd li ches Wir ken und

Sepp Klu ger feier t sei nen 90. Ge burts tag
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re gel mä ßig bei Ver an stal tun gen auf. Ihr lie gen ins be son de -
re die Se nio ren am Her zen. Ka rin Wah rer hat sich auch gro ße
Ver dien ste im Turn gau Mit tel ba den-Murg tal so wie beim Ba -
di schen und Deut schen Tur ner-Bund er wor ben. Als Re fe ren -
tin im Ge sund heits sport und im Be reich der Äl te ren zählt sie
zu den bun des weit an er kann ten Fach kräf ten.

Am 1. No vem ber des ver gan ge nen Jah res hat te Ger lin de
Schä fer, vie le Jah re auch Gau o ber turn war tin im Turn gau Mit-
tel ba den-Murg tal, die Lei tung der Ge schäfts stel le des Ra stat -
ter Turn ver eins ab ge ge ben. Sie ist seit mehr als 50 Jah ren Mit -
glied beim RTV und hat die Ent wick lung der Turn ab tei lung
so wie des Ver eins ent schei dend ge prägt. Als Übungs lei te rin
im Tur nen hat sie seit 40 Jah ren vie le Kin der- Ge ne ra tio nen
in die Welt des Tur nens ein ge führt. Ne ben ih rer Tä tig keit als
Übungs lei te rin war Ger lin de von 1994 bis 2009 Res sort lei -
te rin Lei stungs tur nen und Brei ten sport, so wie stell ver tre ten -
de Ab tei lungs lei te rin der Turn ab tei lung. Im glei chen Zei t raum
lei te te sie auch als Ge schäfts füh re rin die Ver wal tung und An -
ge bo te der Ab tei lung. Auf grund ih rer her aus ra gen den eh ren -
amt li chen Tä tig keit für den Ra stat ter TV wur de Frau Schä fer
zum Eh ren mit glied er nannt.

S.B./klu

Für ihr lang jäh ri ges eh ren amt li ches En ga ge ment im Ra stat ter TV
er hielt Ka rin Wah rer aus den Hän den von Bür ger mei ster Hart weck
die Eh ren na del des Lan des Ba den-Würt tem berg. Frau Wah rer ist
seit 44 Jah ren Mit glied im Ra stat ter TV und en ga giert sich seit her
in der Turn ab tei lung des Ver eins. Sie lei tet meh re re Grup pen im Prä -
ven tions- und Re ha sport und tritt mit ih rer Grup pe “Fit fo re ver”

Eh run gen für Ka rin Wah rer 
und Ger lin de Schä fer

Aus der badischen TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …

Am 10.03. das BTJ Vor stands mit glied für Grup pen ar beit Ur su la
Hild brand, Nik.-Schwen de mann-Stra ße 3, 77790 Stei nach (44) so -
wie der Lan des fach wart In di a ca, Mi chael Späth, An dre as-Ho fer -
stra ße 5, 76185 Karls ru he (36); am 19.03. der Turn gau vor sit zen -
de vom Mann hei mer TG Kon rad Rei ter, Stol zen eck stra ße 23 a,
68219 Mann heim (67) und am 22.03. die Ver tre te rin der Turn gaue
im Ver bands be reich Tur nen Ga bi Rösch, Vog tei stra ße 4, 77652 Of -
fen burg (52).

Ver bun den mit den herz lich sten Glück wün schen ist die Hoff nung
auf per sön li ches Wohl er ge hen so wie wei ter hin viel Freu de und
Er folg im tur ne ri schen Eh ren amt!

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun -
des im März 2010 ih ren Ge burts tag oder ein per sön li ches
Ju bi läum feiern dür fen!

V.l.n.r.: Ma rion Riedl (Gol de ne Eh ren na del), Ger lin de Schä fer (Eh ren mit glied -
schaft), Wer ner Bar tel (1. Vor sit zen der), Ka rin Wah rer (Lan des eh ren na del), Bür -
ger mei ster Hart weck, El ke Knö pel-Och mann (Sil ber ne Eh ren na del) und Mi -
chael Riedl (Ab tei lungs lei ter Tur nen).
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Die er ste Über ra schung gab es gleich beim Bo den tur nen, das der
TV Eber bach knapp vor Kirch heim ge win nen konn te. Am Pau schen-
pferd setz ten sich die Kirch hei mer nur knapp vor drei wei te ren Rie -
gen durch, ehe sie dann an den Rin gen und beim Sprung für kla re
Ver hält nis se sorg ten und ei nen be ru hi gen den Vor sprung her aus -
turn ten. Die Ge rä te wer tung am Bar ren ging an den TV Waib stadt
und am Reck war wie der die SG Kirch heim am stärk sten. Ins ge samt
bo ten zu min dest fünf Mann schaf ten ei nen Wett kampf auf ho hem
Ni veau, le dig lich der TV Ep pin gen und die SG Wall dorf ha ben noch
et was Nach hol be darf. Be ster Ein zel tur ner war Ri chard Wel ker (TV
Waib stadt) mit 69,10 Punk ten vor Ti no Brog ham mer (TV Eber bach)
mit 68,35 Punk ten und Dar io Trei ber (TV Waib stadt) mit 67,00
Punk ten. Durch das Zu sam men ge hen meh re rer Gaue in ei ner Li ga-
run de wur de das Lei stungs ni ve au deut lich ge ho ben und die grö ße -
ren Star ter fel der sind. Kitt

Er geb nis des Li ga fi na les: 1. SG Kirch heim (207,75), 2. TG Kraich -
gau (202,85), 3. TV Eber bach (200,85), 4. TV Waib stadt (200,40),
5. FC Het tin gen (196,50), 6. TV Ep pin gen (186,10), 7. SG Wall dorf
(171,20)
Li ga-Ab schlus sta bel le: 1. SG Kirch heim (36:0), 2. TV Eber bach
(24:12), 3. FC Het tin gen (20:16), 4. TG Kraich gau (20:16), 5. TV
Waib stadt (17:19), 6. TV Ep pin gen (8:8), 7. SG Wall dorf (1:35)
Ab schlus sta bel le der Tur ner-Pflicht-Li ga: 1. TG Mann heim (22:2),
2. SG Kirch heim (18:6), 3. TV Waib stadt (14:10), 4. TV Eber bach
(4:20), 5. SG Wall dorf (2:22)

Turn gau Hei del berg
N.N.

Kirch hei mer Tur ner auch im Li ga fi na le nicht zu schla gen

TV EBER BACH und TG KRAICH GAU
stei ger ten sich am mei sten

In der Sport hal le des Schul zen trums in Wall dorf stell ten sich
sie ben Mann schaf ten des Nord be zirks im Ba di schen Tur ner-
Bund den Kampf ge rich ten im Fi na le um den Li ga ti tel im
Pflicht-Kür-Tur nen der Män ner. 

Mit der SG Kirch heim, dem TV Eber bach und der SG Wall dorf
ka men drei Mann schaf ten aus dem Turn gau Hei del berg. Der
El senz-Turn gau war mit dem TV Ep pin gen und dem TV Waib-
stadt prä sent. Der FC Het tin gen ver trat den Main-Neckar-Turn-
gau und die TG Kraich gau war aus dem Raum Bruch sal an -
ge reist. Nach span nen den Wett kämp fen mit teil wei se sehr
star ken Lei stun gen an al len sechs Ge rä ten wur de die SG Kirch-
heim ih rer Fa vo ri ten rol le ge recht, ge wann auch das Fi na le und
si cher te sich über le gen den Li ga ti tel. Im Kampf um die Plät ze
ran gen die TG Kraich gau, der TV Eber bach und der TV Waib-
stadt um je des Zehn tel. Ge gen ü ber der Hin run de konn ten sich
Kraich gau und Eber bach be son ders stei gern und ne ben Waib-
stadt auch Het tin gen im End kampf hin ter sich las sen. Die
Kirch hei mer, die zah len mä ßig aus dem Vol len schöp fen konn-
ten, über zeug ten mit ei ner ge schlos se nen Mann schafts lei s -
tung, so dass kein Tur ner ei nen kom plet ten Sechs kampf be -
strei ten mus ste. 

Ba di schen Tur ner ju gend, Jür gen Kug ler, der in sei nem Gruß wort
die Wich tig keit der Ju gend ar beit her vor hob und je der zeit die Un -
ter stüt zung der BTJ für die Turn gau ju gen den zu sag te. Zu frie den
zeig te sich Jür gen Kug ler dar ü ber, dass im KTG wie der ei ne in tak -
te Ju gend lei tung mit kre a ti ven und le ben di gen An ge bo ten für die
turn sport trei ben den „Kid’s“ die Rich tung vor gibt.

Nach Ge neh mi gung der Ta ges ord nung gab die Ju gend lei te rin ei -
nen kur zen Jah res rück blick über die zahl rei chen Ak ti vi tä ten, die im
ver gan ge nen Jahr durch ge führt wur den. An schlie ßend wur de das
neu auf ge leg te Aus schrei bungs heft der KTG-Tur ner ju gend aus ge -
ge ben, in wel chem ne ben den Wett kampf- und Lehr gangs an ge bo-
ten für 2010 auch vie le nütz li che Hin wei se ver zeich net sind, um das
an ste hen de Turn jahr mög lichst rei bungs los be wäl ti gen zu kön nen.

Wäh rend die neu en Sport an ge bo te be spro chen wur den, ent wi -
ckel te sich ei ne re ge Di skus sion dar ü ber, wie die ei ne oder an de re
Ver an stal tung noch zu op ti mie ren sei. Schwer punkt mä ßig be tra -
fen die sehr sinn vol len An re gun gen und Vor schlä ge den Or ga ni sa-
tions rah men des Kin der turn fe stes. Bei der Turn gau ju gend füh rung
und den Ver samm lungs teil neh me rIn nen herrsch te Kon sens dar -
ü ber, mög lichst vie le der de bat tier ten Über le gun gen für das dies -
jäh ri ge Kin der turn fest zu nut zen.

Be vor die Ar beits ta gung  schlos s, warb die Ju gend lei te rin noch mals
um wei te re ak ti ve Mit ar bei ter In nen im KTG-Ju gend-Team. n

Karls ru her Turn gau
In grid Möl le mann-Ernd wein . Haupt stra ße 2 . 76344 Eg gen stein-Le o polds ha fen . Te le fon (0721) 78 83 15

AR BEITS TA GUNG der Turn gau-Ju gend

Nach Det ten heim, in die nörd lich ste Ge mein de des Karls -
ru her Turn gau es, rei sten die Teil neh me rIn nen der dies jäh -
ri gen Ju gend-Ar beits ta gung. Trotz des nicht zen tral ge le ge -
nen Ta gungs or tes war die Ver samm lung sehr gut be sucht.
Gro ße Mü he hat te sich der TV Lie dols heim mit der Aus rich -
tung der dies jäh ri gen Ar beits ta gung ge ge ben.

Dem par la men ta ri schen Teil der Ta gung war – wie in je dem
Jahr – ein turn prak ti scher Ar beits kreis vor ge schal tet. An ge -
bo ten wur de ein Fort bil dungs lehr gang Kampf richt er we sen:
P-Übun gen. 25 In ter es sier te, dar un ter auch der BTB-Vi ze prä -
si dent „Wett kampf sport“, Ger fried Dörr, folg ten den Aus füh -
run gen der Gau-Kampf richt er war tin Co ri na Kütt ner und dis -
ku tier ten aus gie big über De tails der Pflicht ü bun gen. Er gän -
zend er ör tert wur den auch Fra gen und Sach ver hal te zum Pro -
gramm der Kür/mo di fi ziert.

Nach 90 Mi nu ten Pra xis ar beit in der Hal le schloss sich – bei
Kaf fee und Ku chen – der par la men ta ri sche Teil der Jah res ar -
beits ta gung an. Hier zu konn te Ju gend lei te rin Hei ke Hein rich
45 Teil neh me rIn nen aus 22 Turn gau ve rei nen so wie die stell -
ver tre ten de Turn gau vor sit zen de Mar ti na Picka vé be grü ßen.
Be son ders er freut zeig te sich die Ju gend füh rung des Karls -
ru her Turn gau es über die An we sen heit des Vor sit zen den der
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In An we sen heit der BTJ-Vor sit zen den Sa bi ne Reil und Ste fan
Moch, Ju gend lei ter des Sport krei ses Bruch sal, be rich te te Al -
fons Rif fel über die viel fäl ti gen Ak ti vi tä ten im zu rück lie gen den
Jahr. Da bei be dau er te er es, dass das beim FV 1912 Wie sen -
tal ge plan te Gau ju gend tref fen er neut man gels Be tei li gung ab -
ge sagt wer den mus ste. Ei nen bes se ren Be such wünscht sich
Rif fel auch bei den Voll ver samm lun gen der Tur ner ju gend. Sein
Dank galt den Aus rich tern der ver schie de nen Ver an stal tun gen,
den Übungs- und Ju gend lei tern in den Ver ei nen so wie sei nen
Mit ar bei ter In nen im Ju gend team.

Von ge ord ne ten fi nan ziel len Ver hält nis sen sprach – trotz ei ner
klei nen Un ter deckung – Da nie la Schä fer, Vor stands mit glied
für Fi nan zen. Die Ent la stung er folg te auf An trag der zwei -
ten Vor sit zen den des TSV Karls dorf, Hei ke Hör ner, die auch
Gruß wor te für den Ver ein sprach. Ein ver nehm lich wa ren auch
die Neu wah len. Er freu lich da bei, dass sich für al le zwölf zu be-
set zen den Eh ren äm ter Kan di da ten zur Ver fü gung stell ten. Ne -
ben den bei den Vor sit zen den Da niel Brey er und Li sa Sche rer
ge hö ren für die näch sten bei den Jah re fol gen de Mit ar bei ter -
In nen dem Ju gend aus schuss des Kraich turn gaus Bruch sal an:
An et te Woll (Gau kin der turn war tin), Ma nuel Klisch (Gau ju -
gend kin der turn wart), Da nie la Schä fer (Fi nan zen), Ute Necker -
mann (Pro to koll), An drea Jung (Öf fent lich keits ar beit), Isa bel -
la Moß gra ber (Lehr ar beit), Sa bri na Sche rer (Sport gym na stik),
Thi lo Herr ling (Turn spie le), Si mo ne Dör ner (El tern-Kind-Tur -
nen) und Si mon Klein (Fahrt und La ger). Ko op tiert in den Ju -
gend vor stand wur de Eva-Ma ria To mov vom TV Forst.

Der neue Ju gend vor sit zen de Da niel Brey er kün dig te in sei ner
An tritts re de be reits er ste Ver än de rungs vor schlä ge an. Die Voll -
ver samm lung 2011 ist beim TV Forst in Ver bin dung mit Vor-
füh run gen, Di sko und ei ner „Tu Ju-Night“ ge plant. Auch die
Gau kin der turn fe ste sol len für Kin der und El tern als Ganz ta ges -
ver an stal tung noch at trak ti ver ge stal tet wer den.

Kurt Klumpp

Ho he Ver bands eh rung für 
AL FONS RIF FEL

In den Mit tel punkt der Ju gend-Voll ver samm lung des Kraich -
turn gaus Bruch sal (die BNN be rich te ten) rück ten ne ben den
Re chen schafts be rich ten und Neu wah len vor al lem auch Ver-
ab schie dun gen und Eh run gen. Da bei wur de der aus ge schie -
de ne Gau ju gend lei ter Al fons Rif fel (Wie sen tal) mit der Gol -
de nen Ver dienst pla ket te des Ba di schen Tur ner-Bun des aus -
ge zeich net. 

Über reicht wur de die se ho he Eh rung durch die Vor sit zen de
der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ), Sa bi ne Reil aus Kraich tal.
Die BTJ-Che fin er wähn te das gro ße En ga ge ment von Al fons
Rif fel wäh rend sei ner 18-jäh ri gen Tä tig keit an der Spit ze des
Ju gend aus schus ses. „Sei ne Mei nung und Er fah rung war auch
in den Gre mien des Ba di schen Tur ner-Bun des sehr ge fragt“,
lob te Reil den ehe ma li gen Lei stungs tur ner, der sei ne sport -
li chen Wur zeln beim TSV Karls dorf hat, wo er heu te noch als
Ab tei lungs- und Übungs lei ter fun giert. Ori gi nell war die vom
neu en Ju gend vor sit zen den Da niel Brey er und Isa bel la Moß -
gra ber in sze nier te Ver ab schie dung. In ei nem Fra ge-und-Ant -

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon (0721) 18 15 18

TURNGAU-TER MI NE März /April 2010
6. März: Win ter mann schafts- und Ein zel wett kämp fe weib lich

beim TSV Ub stadt
7. März: Gau mei ster schaf ten RSG und Gym ta Ju gend 

in der Adolf-Kuß maul-Hal le in Gra ben
13. März: Win ter mann schafts- und Ein zel wett kämp fe männ lich

in Gon dels heim
19. März: Gau turn tag beim TVE Wei her
20. März: Fo rum Kin der tur nen in der Al ten bürg hal le 

in Karls dorf-Neu thard

24. April: Trai nerf ort bil dung Ge rät tur nen mit Dr. Fla vio Bes si 
in Bad Schön born, OT: Min gols heim

25. April: Lan des fi na le Ge rät tur nen “Ju gend trai niert für
Olym pia” in Wag häu sel-Wie sen tal

Voll ver samm lung der Tur ner ju gend:

DA NIEL BREY ER
tritt Nach fol ge von Al fons Rif fel an

Bei der Voll ver samm lung der Tur ner ju gend des Kraich turn gaus
Bruch sal im Ver eins heim des TSV Karls dorf kam es an der Spit ze
zu ei nem per so nel len Wech sel. Zum Nach fol ger von Al fons Rif fel,
der 18 Jah re lang Vor sit zen der der 43 Ver ei ne um fas sen den Ju -
gend or ga ni sa tion war, wur de der 26-jäh ri ge Ma schi nen bau-In -
ge nieur Da niel Brey er vom TSV Karls dorf ge wählt. Als weib li ches
Pen dant er hielt Li sa Sche rer von der DJK Bruch sal als Vor sit zen de
der Tur ner ju gend er neut das Ver trau en der De le gier ten.

Er öff net wur de das Ju gend tref fen mit ei ner be ein drucken den Prä -
sen ta tion über das zehn tä gi ge In ter na tio na le Ju gend zelt la ger der
Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ) in Brei sach am Rhein. Si mon Klein
vom TSV Karls dorf, seit vie len Jah ren Teil neh mer bei die ser Som -
merf rei zeit für 12- bis 16-Jäh ri ge und Be treu er in spe, un ter strich in
Wort und Bild den be son de ren Er leb nis wert des Brei sach la gers.

V.l.: Isa bel la Moß gra ber, Li sa Sche rer, Si mon Klein, Sa bri na Sche rer, Ute
Necker mann, Thi lo Herr ling, An et te Woll, Da niel Brey er, Si mo ne Dör ner,
Ma nuel Klisch, An drea Jung, Eva-Ma ria To mov und Da nie la Schä fer.

Fo tos: Klumpp



wort-Spiel of fen bar ten sie Vor lie ben und Be son der hei ten von
Al fons Rif fel. Am En de des Puzzles stand ein Gut schein für ein
Tri ke-Wo che nen de.

Ver ab schie det aus dem Ju gend aus schuss des Kraich turn gaus
Bruch sal wur de auch Lu zia Blum ho fer (TV Neu thard), die der
Turn gau ju gend 20 Jah re lang in un ter schied li chen Funk tio nen
als Schrift füh re rin, Fi nanz che fin und Pro to kol lan tin dien te.
Zwölf Jah re stand Clau dia Buch mül ler vom TV Hei dels heim als
Ver ant wort li che für Fahrt und La ger, Lehr ar beit und als Be -
treu e rin beim In ter na tio na len Ju gend zelt la ger in Brei sach im
eh ren amt li chen Dien sten des Turn gau-Nach wuch ses. Bei ih -
rer Ver ab schie dung wur de sie mit dem Eh ren brief des Kraich -
turn gaus aus ge zeich net. Die se Eh rung er hielt auch An net te
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Sa bi ne Reil, Vor sit zen de der Ba di schen Tur ner ju gend, über reicht Al fons
Rif fel die Gol de ne Ver dienst pla ket te des Ba di schen Tur ner-Bun des.

Woll vom TSV Stett feld, die seit mitt ler wei le 18 Jah re über aus er -
folg reich als Gau kin der turn war tin fun giert. Der 31-jäh ri ge Di plom-
In ge nieur Thi lo Herr ling (TV Ober hau sen) wur de für sein lang jäh -
ri ges Wir ken als Gau ju gend fach wart Turn spie le mit dem Gau eh -
ren brief in Sil ber aus ge zeich net.

Kurt Klumpp

Gau of fe ne Faust ball mei ster schaf ten:

TI TEL für SG Phil ipps burg/Wie sen tal

Schon vor dem letz ten Spiel hat te sich die SG Phil ipps burg/Wie -
sen tal den Mei ster ti tel in der gau of fe nen Faust ball-Li ga beim Spiel-
tag in Mann heim ge si chert. So fiel die Nie der la ge ge gen den TSV
Wei ler nicht mehr ins Ge wicht. Durch die sen Sieg er reich te der TSV
Wei ler den zwei ten. Platz. Das Spiel zwi schen Kä fer tal und Ober -
hau sen konn te die jun ge Mann hei mer Mann schaft für sich ent -
schei den und be leg te vor den Kraich gau ern den drit ten Platz. Mit
aus ge gli che nem Punk te kon to kam der TV Ober grom bach auf Rang
fünf. Am Ta bel le nen de strit ten sich die TSG Kro nau und die SG Kis -
lau um den sech sten Platz. Im di rek ten Spiel konn ten die Kis lau er
den er sten Satz für sich ent schei den, doch Kro nau hat te an schlie ßend
mehr Si cher heit im Spiel und ver wies Kis lau auf den sieb ten Platz.

1. SG Phil ipps burg/Wie sen tal 21:8 20:4
2. TSV Wei ler 21:11 18:6
3. TV Kä fer tal 3 17:11 16:8
4. TV Ober hau sen 16:11 14:10
5. TV Ober grom bach 16:12 12:12
6. TSG Kro nau 6:21 4:20
7. SG Kis lau 1:24 0:24

Heftige, stechende Schmerzen 
in der Ferse können jeden 
Schritt zur Qual werden lassen 
und die Beweglichkeit immer 
weiter einschränken. Früher hat 
man dies meist als Folge eines 
sogenannten Fersensporns an- 
gesehen. Heute weiß man, dass 
es sich hierbei sehr oft um die 
Entzündung und Reizung einer 
Sehnenplatte im Bereich der 
Fußsohle handelt, von Experten 
als „Plantar-Fasziitis“ bezeich-
net. Welche Behandlungsmög-
lichkeiten gibt es und was kann 

man selbst dagegen tun? Wie 
kann man vorbeugen? In ihrer 
neuen Informationszeitschrift 

„Arthrose-Info“ hat die Deut-
sche Arthrose-Hilfe hierzu zahl-
reiche praktische Tipps zusam-
mengetragen. In anschaulichen 
und interessanten Darstellun-
gen werden darüber hinaus wei- 
tere nützliche Empfehlungen 
zur Arthrose gegeben, die jeder 
kennen sollte. Ein Musterheft 
des „Arthrose-Info“ kann kos-
tenlos angefordert werden bei: 
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V., 
Postfach 110551, 60040 Frank- 
furt/M. (bitte eine 0,55-€-Brief- 
marke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?
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In ei nem kurz wei li gen Lehr gang mit Film bei trä gen prä sen -
tier te der Re fe rent die „Ge set ze” des Tur nens und die Be wer -
tung in über zeu gen der Ma nier. Das Fra ge- und Ant wort spiel
zeig te das In ter es se der Kurs teil neh mer.

Ob der schrift li che Test (oder Prü fung?) am Schluss gut aus -
fiel, muss der Re fe rent noch über prü fen. Die Teil neh mer hof -
fen auf ei ne Li zenz.

Tho mas Kai ser vom TV Waib stadt, der die Pla nung vor Ort
or ga ni sier te, so wie Ger hard Hen rich und sei nem Sohn, die für
die gu te Ver sor gung vor Ort ver ant wort lich wa ren, herz li chen
Dank.

Wal ter Mül ler

Main-Neckar-Turn gau
Sabine Dörzbacher . Schwabhäuser Straße 10 . 97944 Boxberg . Telefon (07930) 99 30 73

TURNGAU-TER MI NE März /April 2010
6./7.März: Fort bil dung Ge sund heits sport in Eber stadt
13. März: Gau ent scheid Win ter run de männ lich 

in Kö nig heim
13./14. März: De zen tra le Aus bil dung Mo dul I in Wall dürn

20. März: De zen tra le Aus bil dung Mo dul II in Wall dürn
21. März: Gau ent scheid Win ter run de weib lich 

in Tau ber bi schofs heim
27. März: Be zirks ent scheid Win ter run de in Mos bach
27. März: Lehr gang Män ner tur nen in Hain stadt

27./28. März: Rück run de Frei zeit-Prell ball Nord ba den

17./18. April: De zen tra le Aus bil dung Mo dul II in Wall dürn
17./18. April: End spiel tag der Frei zeit-Prell bal ler

24. April: Ae ro bic Lehr gang

KAMPF RICHT ER LEHR GANG
vom Wet ter sturz „be droht“!

In Ab spra che mit Jörg Ha se nau er, Kampf richt er lehr wart für den
Be reich KM Stu fen, und Wer ner Kup fer schmitt, Lan des fach wart
Ge rä te tur nen, or ga ni sier te Wal ter Mül ler, Gau kunst turn wart im
Main-Neckar-Turn gau, ei nen Kampf richt er lehr gang für die KM
Stu fen.

Am 9. und 10. Ja nu ar war der Lehr gang in Waib stadt ge plant und
25 Teil neh mer wa ren an ge mel det. In der Nacht zum 9. Ja nu ar
schnei te es mäch tig. Ra dio und Fern se hen warn ten ein dring lich vor
dem Wet ter sturz, aber 23 Teil neh mer lie ßen sich von Eis und Schnee
auf den Stra ßen nicht ab hal ten und wa ren ge kom men. Der Or ga-
ni sa tor und der Re fe rent wa ren froh.
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Wal ter Mül ler (vorn links) und Jörg Ha se nau er (vorn Mit te).

W 3 und W 4 – Ge rät tur nen (Über schlag be we gung, Bal lett
und Sprün ge), R. Na ri na Ki ra kos jan. W 5 und W 6 – Ro pe
Skip ping 1 und 2 (u.a. Part ner- und Team-For men mo ti vie -
ren zu viel fäl ti gen Be we gungs for men), R. Con ny Wörz und
Team. W 7 und W 8 – Dan ce I und II (u.a. Im pul se und neue

Turn gau Mann heim
Ria Schmich . Zeisigweg 7 . 68535 Edingen-Neckarhausen . Telefon (06203) 823 40

Mann heim prä sen tiert TURN GAU CIR CLE

Neu land be trat der Turn gau Mann heim mit sei nem, der Sport wei -
ter ent wick lung sei ner Ver ei ne die nen den er sten Turn gau Cir cle.
Die in elf Works hops an ge bo te nen The men, wel che po ten tiel le
Ziel grup pen er rei chen soll ten, wa ren auf re ges In ter es se ge sto ßen. 

Da ne ben war es den Gau ver ant wort li chen um die mit der Fe der -
füh rung be trau te stell ver tre ten de Gau vor sit zen de Pe tra Um min ger
ge lun gen, ex zel len te und fach lich erst klas si ge Re fe ren ten in die
mo der nen Sport hal len an la gen des TV Wald hof zu ver pflich ten, de -
nen von Sei ten der Teil neh mer nach Aus wer tung der am En de zahl -
reich ab ge ge be nen Feed back-Bo gen durch weg Best no ten er teilt
wor den wa ren.

Die Works hops und ih re Lei ter im Ste no gramm
Works hop (W) 1: Cho re o gra fie (ver schie de ne An satz punk te zum
Auf bau ei ner Cho re o gra fie), Re fe rent (R) Hen ner Bött cher. W 2
– Ge rät tur nen (Felg- und Kipp-Be we gun gen), R. Da nut Crai nic.
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Ideen für Tanz, Ele men te aus Jazz/
Mo dern und Fun ky-Jazz), R. Se bas -
ti an Knipp. W 9 – Dan ce (u.a. Kampf -
rich ter Aus- und Fort bil dung, Ein -
füh rung in die Wett kampf-Richt li -
nien DTB), R. Sil via Schä ler, W 10
und W 11 – Zir kus I und II (u.a.
Grund la gen der Ba lan ce so wie der
Jong la ge mit Tü chern, Bäl len usw.)
R. Thi lo Ben der.

Für die rund 60 Teil neh me rIn nen
aus 22 Ver ei nen, zu meist Übungs -

lei te rIn nen, war ei ne zu sätz li che Re le vanz da durch ge ge -
ben, dass bei Teil nah me an vier Works hops (90 Mi nu ten/
Works hop) acht Un ter richt sein hei ten zur Li zenz ver län ge -
rung an ge rech net wur den. Der Turn gau Mann heim hat mit
die sem, sei nem er sten Turn gau Cir cle, mit sei ner neu en Aus-
und Fort bil dungs per spek ti ve ei nen ge lun ge nen Start in das
Jahr 2010 zu ver zeich nen. Die Ver an stal tung er wies sich als
ei ne wich ti ge Hil fe stel lung, um den ver füg ba ren Wis sens- und
Kön nens stand der durch weg zu frie de nen Teil neh mer zu er -
wei tern. Den über wie gend po si ti ven Be wer tun gen auf den
Feed back-Bö gen stan den selbst ver ständ lich auch ei ni ge ne -
ga ti ve An mer kun gen ge gen ü ber. Doch sind letz te re, dar ü ber
war sich die Gau füh rung ei nig, bei ei nem fol gen den Turn gau
Cir cle leicht ab zu stel len zu gun sten ei ner Ma xi mie rung der er -
freu li chen Aspek te. Dank an die ser Stel le für die haupt ver -
ant wort li che Pe tra Um min ger, die ein emi nent kre a ti ves und
flei ßi ges Hel fer team um sich hat te, den en ga gier ten Re fe ren -
ten, die auch nach Ab sol vie rung ih rer Pflich ten zu Aus künf ten
be reit stan den so wie dem TV Wald hof für die freund li che
Über las sung der Räum lich kei ten. Der Mann hei mer Turn gau
Cir cle darf als ab so lu ter Er folg kon sta tiert wer den.

Rolf Schmich

Mann heim be wegt sich

GAU TURN TAG strahlt Zu ver sicht aus

Die TSG Ein tracht Plank stadt zeig te sich als äu ßerst hilfs -
be rei ter und char man ter Gast ge ber für den Gau turn tag 2010,
denn Vor sit zen der Jür gen Kolb per sön lich hat te mit sei -
nem Team der Ta gungs stät te, u.a. mit flo ris ti scher Hil fe, ei -
ne an ge neh me No te ver lie hen. 

Von den 88 Gau ve rei nen wa ren de ren 52 der Ein la dung ge -
folgt, und ins ge samt hat ten rund 130 Teil neh mer an den Ti -
schen Platz ge nom men. Schon tra di tions ge mäß war von der
stell ver tre ten den Gau vor sit zen den Syl via Mehl die Be grü ßung

der De le gier ten und Gä ste vor ge nom men wor den, wo bei sie ihr
lang jäh ri ges per sön li ches Cre do, die „Freu de am En ga ge ment für
den Sport“ auch wei ter hin als ei ne der Hoff nungs stüt zen für die
Zu kunft be zeich ne te.

Eh ren gä ste …
… sind beim Turn gau im mer ger ne prä sent, und so galt es u.a. die
Land tags ab ge ord ne te und mit dem Tur nen be stens ver trau te und
die Po li tik er gar de an füh ren de He len He be rer ganz be son ders will -
kom men zu hei ßen. Mann heim war durch Stad trat Wolf gang Rau-
fel der in Ver tre tung des Ober bür ger mei sters und durch Sport amts -
lei te rin Ger da Brand ver tre ten. Dank für die Gast freund schaft ern-
te ten Bür ger mei ster Jür gen Schmitt und TSG-Vor sit zen der Kolb.
Die sport li che Rang fol ge führ te vom Ba di schen Tur ner-Bund Vi ze-
prä si den tin Son ja Ei tel und BTB-Eh ren prä si dent Ri chard Möll an.
Im mer wie der in Mann heim ger ne ge se hen ist der Ex-Vor sit zen de
vom Nach bar-Turn gau Hei del berg, Wal ter Cent ner. Ganz wich tig
für den Sport kreis Mann heim – so des sen Chef Mi chael Schei del –
sind die Tur ne rIn nen. Vom Eh ren-Re gi ment aus den ei ge nen Rei hen
durf te Syl via Mehl Eh ren vor sit zen den Theo Schmit, die Gau eh ren -
mit glie der Karl Heinz Herbst, Au gust Steiß und Jo sef En gert, so wie
die Ver tre ter des Äl te stens rats, der Turn gau ju gend so wie die Pres se
mit Mann heims Tur n fach frau Nu mmer eins, Si byl le Dorns eiff an
der Spit ze be grü ßen.

Mit Zu ver sicht in die Kri se …
… sieht der nun zwei Jah re am tie ren de Gau vor sit zen de Kon rad Rei -
ter, der trotz all der zur zeit vor herr schen den ne ga ti ven Vor zei chen –
u.a. Kür zun gen von Zu schüs sen auf der ei nen Sei te, er höh te Kos -
ten auf der an de ren – sei nen Turn gau Mann heim in der La ge sieht,
all die Klip pen zu um schif fen und mit kre a ti vem An pas sen an die
neu en Her aus for de run gen die Se gel auf Rich tung Zu kunft zu set zen.
Stolz zeig te sich Rei ter über die aus ge zeich ne te Bi lanz im Lei stungs -
be reich, mit Ak tiv po sten wie Eli sa beth Seitz, Teil neh me rin an der
Turn-WM, und ih ren ex zel len ten Kol le gin nen vom Mann hei mer
Lei stungs zen trum, über die Ti tel sam meln den Ro pe Skip per der TSG
Secken heim, den er folgs ge wohn ten Ring ten nis spie ler von der Post
SG Mann heim und den auf dem Weg zur Bun des spit ze be find li -
chen RSG-Nach wuchs des TBG Neu luß heim. Er freut wird in Mann -
heim aber auch das boo men de Lehr gangs we sen, ins be son de re beim
Ge sund heits sport, in dem al le Lehr gän ge rest los aus ge bucht wa ren,
be ob ach tet. Hoff nungs voll hielt der Vor sit zen de die Tat sa che fest,
dass sein Turn gau um 343 Mit glie der ge wach sen und da mit wie -
der an die drit te Stel le im BTB ge klet tert ist. Voll des Lo bes zeig te
sich Kon rad Rei ter über den von der stell ver tre ten den Vor sit zen den
Pe tra Um min ger und ih rem Team in zeit auf wän di ger Fleiß ar beit
er stell ten 72-sei ti gen, äu ßerst über sicht lich ge stal te ten, aus sa ge -
kräf ti gen und den De le gier ten bei ge ge be nen Jah res be richt 2009.
Mit ge wohn ter Akri bie hat te sich die für die Fi nan zen zu stän di ge
Vera Hart mann, die aus ih rem Am te schied, ih rer letz ten Pflicht auf -
ga be für den Gau mit der Vor la ge ih res Kas sen be richts, der ei nen er-
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Die Neu wah len …
… ver lie fen, da sich ins be son de re der Vor sit zen de in vie len
Vor ge sprä chen um neue be müht hat te, ein fa cher als er war tet.
Karl-Heinz Herbst hat te zu vor rou ti niert die Ent la stung durch -
ge zo gen. Und so konn ten neu in den Vor stand ge wählt und
dort be grüßt wer den: Wil fried Fuchs (Fi li al lei ter ei ner gro ßen
re gio na len Bank) für den Be reich Fi nan zen und Tan ja Sche rer
(tä tig bei der Uni Mann heim im Se mi nar be reich und in der Or -
ga ni sa tion bei der Er wach se nen bil dung), für die Pres se- und
Öf fent lich keits ar beit. Die Füh rungs gre mien der Fach be rei che
blie ben un ver än dert, doch konn te nach jah re lan ger Va kanz
er freu li cher wei se das Res sort Leicht ath le tik mit An ja und Lars
Eli ßer vom SV 98/07 Secken heim end lich wie der mit Le ben
er füllt wer den. Nach den zur all ge mei nen Zu frie den heit ver -
lau fen den Wah len konn ten auch die von Pe tra Um min ger
pflicht ge mäß er läu ter ten Sat zungs än de run gen, mit de nen der
par la men ta ri sche Part des Gau turn ta ges sei nen Ab schluss
fand, ab ge segnet wer den.

Au ßer par la men ta risch …
… hat te der Gau turn tag sei ne Ein stim mung mit ei nem schmis-
sig vor ge tra ge nen Ae ro bic-Tanz ei ner Da men grup pe aus den
Rei hen der Gast ge ber be gon nen. Zum Nach den ken an re gen
soll te das Re fe rat von Wolf gang Ei tel vom Ba di schen Sport bund
zum The ma „De mo gra fi sche Ent wick lung“. Auf ge baut auf
die Be grif fe „bun ter, äl ter, we ni ger“ zeig te der Re fe rent die
Ge fah ren des de mo gra fi schen Wan dels auf; so durch ei nen
wach sen den Aus län der an teil, ei nem stei gen den Durch schnitts-
al ter mit im mer mehr äl te ren, sich aber jün ger ver hal ten den
Men schen, und ei ner sich ste tig mi ni mie ren den Ge bur ten ra te.
Wolf gang Ei tel ver moch te aber auch Chan cen aus zu lo ten,
wie die Ver ei ne der für sie ne ga ti ven Ent wick lung be geg nen
kön nen. Al ler dings soll te das Nach den ken nicht auf die lan ge
Bank ge scho ben wer den. „Wer jetzt nichts un ter nimmt, der
wird weg ge schwemmt“, so sein Re sü mee.

Ab schlie ßend …
… galt es wich ti ge Ter mi ne ins Ge dächt nis zu ru fen. So u.a.
die für Mann heim so re le van te „Mis sion Olym pic“, mit der
Deutsch lands ak tiv ste Sport stadt ge sucht wird. Zu die sem
„Fe sti val des Sports“ lädt die Stadt vom 16. bis 18. Ju li 2010
zu ei nem Ak tiv wo che nen de mit fast sämt li chen Sport ar ten
und zu sätz li chen, bis in die Nacht rei chen den Spe zi al-Events
ein. Auch der Turn gau wird sich da bei höchst prä sent zei gen.
Mit der Ver ga be des Gau turn ta ges 2011 an den HSV Hocken-
heim am 22. Ja nu ar näch sten Jah res und dem Bad ner Lied
end e te der Gau turn tag 2010 in Har mo nie, Hoff nung und Zu -
ver sicht. Ein ganz herz li ches Dan ke schön an die Gast ge ber
von der TSG Ein tracht Plank stadt.

Rolf Schmich

freu li chen Über schuss aus wies, ent le digt. Kas sen prü fer Ale xan der
Ber ling hof at te stier te Vera Hart mann ei ne ein wand freie Buch füh-
rung!

Gruß wor te …
… ge hö ren zu den Ri tu a len bei ei nem Gau turn tag. Al le Red ner aber,
ob von der po li ti schen oder kom mu na len Büh ne wie He len He be-
rer, Stad trat Rau fel der „ein Se gen, dass es Ver ei ne gibt …“ und Bür-
ger mei ster Schmitt so wie von der Sport frak tion M. Schei del und
TSG-Vor sit zen der Kolb, fas sten sich in ih ren Bei trä gen kurz ob des
Um fangs der Ta ges ord nung. Son ja Ei tel aus der BTB-Chef-Eta ge
be trieb ei frig Wer bung für das Lan des turn fest in Of fen burg und das
Lan des kin der turn fest in Do nau e schin gen, leg te den De le gier ten den
Be such und die Nut zung des Tur ner heims in Alt glas hüt ten ans Herz
und brach te den neu en BTB-Ser vi ce, das Turn-In for ma tions por tal
T.I.P. ins Spiel, hin ter dem sich ei ne lei stungs star ke Da ten bank ver -
birgt. Über die se, u.a. dem Ver eins ma nage ment die nen de Wis sen -
splatt form, soll ten sich die auf Fort schritt be dach ten Ver ei ne un be-
dingt beim BTB mit In for ma tio nen ver sor gen las sen.

Eh run gen …
… sind ge ra de auf der eh ren amt li chen Büh ne und im Ama teur -
sport be reich von ho her Wich tig keit und mit der nö ti gen Ernst haf -
tig keit zu be han deln. In wür di ger Form hat te Gau-Pres se war tin Ria
Schmich zu nächst der To ten ge dacht, ehe da nach die er fol grei chen
Jung-Ak teu re Eli sa beth Seitz (Kunst tur nen), Mir jam und Ju dith Hof -
mann, Sa rah Ku les sa und Pa scal Bär (Ro pe Skip ping) so wie Sa bri -
na West phal, Sil ke von Aschwe ge und Do mi nic Schu bardt (Ring -
ten nis) für ih re her aus ra gen den sport li chen Lei stun gen den Bei fall
des Fo rums ge nie ßen durf ten.

Die für Do ris Frey un er war te te Eh rung mit dem Eh ren brief des DTB
blieb mit Trä nen der Rüh rung ver bun den; aber sie war hoch ver dient
(seit 1959 eh ren amt li che Übungs lei te rin und fast vier Jahr zehn te
in den Gau-Gre mien in un er müd li chem Ein satz)! Die Gol de ne Ver-
dienst pla ket te des BTB ging an die 13 Jah re dem Gau vor stand an -
ge hö ren de und jetzt aus ih rem Am te als Pres se war tin aus schei den de
Ria Schmich. Ri chard Möll, we nig stens ein mal für ein paar Se kun den
sprach los zu er le ben, war eben falls über rascht, als er mit sei ner Er -
nen nung zum Eh ren mit glied des Turn gau es kon fron tiert wur de! Ein
Gau-Ehr ent el ler nebst der Eh ren na del für zehn jäh ri ge Tä tig keit im
Gau turn rat ging an Ros wi tha Volk (Wan der war tin), an die aus schei -
den de Kas sen war tin Vera Hart mann und an den Vor sit zen den Kon-
rad Rei ter, wäh rend sich Syl via Mehl und Karl Heinz Herbst über
Tel ler und Na del mit den Ein prä gun gen „40” freu en durf ten. Zu gu -
ter Letzt war es An ne lie se Wacker (TV Edin gen), die nach lan ger
Tä tig keit im Gau nun auch dem Äl te sten rat adieu sag te und mit ei -
nem klei nen Ge schenk ver ab schie det wur de.
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ter sprach von ho hem ge sell schaft li chem Wert des Sports und für
ei ne hö he re Be wer tung des Eh ren am tes. Land tags ab ge ord ne ter
Stickel ber ger kann te sich im Tur nen aus. Er lob te die wert vol le, eh -
ren amt li che Ar beit der Tur ner und reg te die Ein rich tung ei nes Dis -
kus sions fo rums zwi schen Sport und Po li tik an. Der MHTG wä re ein
gu ter Ge sprächs part ner. Prä ven tion und Volks ge sund heit seien durch
Sport mehr in den Mit tel punkt zu rücken.

Eh ren vor sit zen der Karl-Frie drich Mül ler er ei fer te sich über man geln -
de Mit ar beit der Ver ei ne in den Fach be rei chen und pro vo kant zu
den an we sen den Ver ei nen: „Wisst ihr über haupt, was Fach be rei che
sind und wel che Auf ga ben sie ha ben?“ Er mach te klar, dass nur
in den Fach be rei chen der Nach wuchs für die Vor stands ar beit zu ge-
win nen sei, und zum Ple num: „Lasst euch nicht die But ter vom Brot
neh men“.

Und die Vi ze prä si den tin des Ba di schen Tur ner-Bun des, Do ris Pog -
ge mann-Blo men kamp, er mu tig te die Ver eins ver tre ter, sich ge gen
das Feld kühl kal ku lie ren der pri va ter An bie ter zur Wehr zu set zen.
„Kämp fen Sie für Ih ren Ver ein“ er mun ter te sie die An we sen den.

In grid Sau er land, 1. Vor sit zen de des TB Wyh len, stell te ih ren Ver -
ein vor, der 1885 ge grün det wur de und schon vie le Hö hen und
Tie fen er lebt hat. Sie freu te sich, dass ihr Ver ein Aus rich ter im Ju -
bi läums jahr sein durf te. Ger ne ver wies sie auf die ge wiss sehr in -
ter es san te Chro nik des Ver eins.

Ei ne kur ze Ein füh rung in das In for ma tions por tal des Ba di schen Tur -
ner-Bun des und wie die Ver ei ne das T.I.P. sinn voll nüt zen kön nen
gab Rein hard Stark, Ge schäfts füh rer des BTB.

Rück la gen glei chen Haus halt aus
„Den Kampf ge gen das Mi nus in der Ge schäfts bi lanz,“ er klär te Ge -
schäfts füh re rin Or nel la Po karn, „wird der MHTG im kom men den
Jahr nur ge win nen, wenn wir „an die Rück la gen ge hen“. We gen
des 2011 an ste hen den Gau turn fe stes, das in Lör rach durch die Ver -
ei ne TV Brom bach, TV Haa gen, TV Tum rin gen und TV Lör rach aus -
ge rich tet war den wird.

Der Ter min ka len der von Her mann Ra kow wies u.a. auf: Gau turn-
fest in Lör rach 2011, näch ster Gau turn tag 2011 in Gren zach im
Jahr sei nes 125-jäh ri gen Be ste hens, Gau kin der turn fest im Ju ni 2011
in Bad Säckin gen wird noch we gen der Hal len si tu a tion über prüft.

Mark gräfler-Hochr hein Turn gau
Eleonore Schmid . Gartenstraße 18 . 79790 Küssaberg . Telefon (07741) 22 55

Gau turn tag in Gren zach-Wyh len

DAS EH REN AMT stand im Mit tel punkt
„Kei ne Ver ei ne oh ne Übungs lei ter und Funk tio nä re“ – „Die
Al ters py ra mi de macht ei nen Kopf stand“ und „die Kin der
und Ju gend li chen ei ne Rol le rück wärts“.

Vor sit zen der Die ter Meier hielt beim Gau turn tag des Mark -
gräfler-Hochr hein-Turn gaus (MHTG) mit sei ner Mei nung über
den Wert des Eh ren am tes nicht hin ter dem Berg. Deut lich er -
kenn bar wird im mer mehr, dass auch im Sport die Be zah lung
ei ne Rol le spielt. Die Ver ei ne sind ge hal ten, op ti ma le An ge -
bo te – an ge fan gen beim Klein kind bis hin zu der gro ßen Grup-
pe der Äl te ren – mit gut aus ge bil de ten Übungs lei tern an zu bie-
ten, die heu te nicht mehr zum Null ta rif an tre ten. Ei ne an ge -
mes se ne Ver gü tung im mer noch auf der Ebe ne des Eh ren am -
tes ist selbst ver ständ lich und die Mit glie der sind in der Re gel
auch be reit wert ge rech te Be zah lung zu lei sten. Die Übungs -
lei ter pau scha le seit 2007 mit jähr lich 2.100 Eu ro und die Eh -
ren amt spau scha le für Funk tio närs tä tig keit jähr lich mit 500 Eu -
ro ist ei ne ver tret ba re Mög lich keit für eh ren amt li che Tä tig keit.

Die neue Eh rungs ord nung des Mark gräfler-Hochr hein-Turn -
gaus in er wei ter ter Form, wie MHTG-Eh ren na del in er ster Li -
nie für ehr an amt li che Funk tio närs tä tig keit, die Übungs lei ter -
na del für eh ren amt lich tä ti ge Übungs lei ter, die Di a man te ne
Gau eh ren na del für be son ders lang jäh ri ge und au ßer or dent -
li che, vor bild haf te Tä tig keit im Eh ren amt trägt im mer der Wür -
di gung des Eh ren am tes Rech nung.

Meier trifft den Na gel auf den Kopf wenn er die Al ters py ra -
mi de Kopf ste hen lässt. Sind die heu ti gen Se nio ren doch die
fit ten Al ten, die im Sport nicht nur ih re Fit ness er hal ten und
Neu es er le ben möch ten, son dern auch in der Ge mein schaft
Le bens freu de fin den. Die ses Feld gilt es „zu be ackern“, die
Ver ei ne müs sen ver stärkt und ge zielt auf die se Al ters grup pe
ein ge hen. Der Turn gau sieht die se Auf ga be, be son de re Lehr -
gän ge an zu bie ten. Hier sind die Lan des mit tel aus dem So li -
darp akt gut an ge legt für sport li che An ge bo te, die der Be we -
gungs ar mut ent ge gen steu ern.

Kin der und Ju gend, un se re Zu kunft, in den Turn ve rei nen zu
hal ten, wird schwie ri ger. Es fehlt ih nen schlicht weg die Zeit,
um den Spa gat zwi schen Schu lall tag und Ver eins sport auf die
Rei he zu krie gen. Die Ganz ta ges schu le hält im mer mehr auch
im länd li chen Be reich Ein zug. Ei ne Ent wick lung, die die Ver -
ei ne zur Um stel lung und zum Nach den ken an regt. Emp foh-
len wird, nicht ge gen die se Ent wick lung an zu ge hen, son dern
das Ge spräch zu su chen vor Ort mit der Kom mu ne, mit der
Schu le, um ge mein sam trag fä hi ge Lö sun gen zu fin den. Die se
Ent wick lung dem Zu fall zu über las sen kann ver ein stöd lich sein.

Vor sit zen der Meier sieht im Sport ei ne le ben di ge So li dar ge -
mein schaft auch für Per so nen, die nach ge ta ner Ar beit sich
tref fen zu Spiel und Sport mit Gleich ge sinn ten. Hier fin den sie
die Ge mein schaft und die Zu sam men ge hö rig keit, die sie brau-
chen, um den Ar beits all tag be wäl ti gen zu kön nen.

Die an we sen den Po li ti ker ver such ten den Tur nern den Rücken
zu stär ken. Of fen blieb die Fra ge, ob Sport als Staats schutz -
ziel in der Ver fas sung ver an kert wer den soll. Der Haus herr Bür-
ger mei ster Lutz be ton te, dass der Sport das Letz te ist, wor an
sei ne Ge mein de spart. Bun des tags ab ge ord ne ter Ar min Schus -

Ul la Sut ter wur de
mit dem Bür ger -

teller der Ge mein de 
Stei nen für ihr jahr -
zehn te lan ges En ga -

ge ment im Turn -
ver ein Stei nen

ge ehrt, ei ne ganz
be son de re Eh rung.

Vor sit zen der Die ter
Meier gra tu lier te

ihr da zu und 
be dank te sich

gleich zei tig für ih re 
Arbeit im MHTG.



Aus den Turngauen

für die Ar beit in den Ver ei nen bei Mit ar bei ter ge win nung und
Or ga ni sa tions ent wick lung auf zu zei gen. Stark ver glich Tea m -
ent wick lung und prak ti sche Fer tig kei ten im Mannschaftssport
mit der Füh rung und Lei tung ei nes Ver eins.

Ele o no re Schmid
Vor sit zen de Kul tur- und Öf fent lich keits ar beit

FAS ZI NA TION SPORT-KUL TUR TA GE – 
ein „traum-haf tes“ Fort bil dungs an ge bot

Nach der er fol grei chen Auf takt ver an stal tung im vor letz ten
Jahr fin det am 14. und 15 Mai in Walds hut-Tien gen in Zu -
sam men ar beit mit dem Mark gräf ler-Hochr hein-Turn gau,
Fach be reich Ae ro bic, zum zwei ten Mal ei ne au ßer ge wöhn -
li che Ver an stal tung statt, die für Teil neh mer aus ei nem gro -
ßen Um kreis in ter es sant sein dürf te: die „Sport-Kul tur ta ge“. 

Die Or ga ni sa to ren ha ben 21 erst klas si ge, na tio na le und in ter -
na tio na le Re fe ren ten für Works hops in den Be rei chen „Tanz,
The a ter, Sport und Rhyth mus“ ver pflich tet. Im Be reich Tanz
wer den Works hops zu den The men „Jazz tanz, Hip-Hop, Sal -
sa, Vi deo-Clip-Dan ce, Tan zim pro vi sa tion, Bol ly wood-Tanz und
Tanz cho re o gra fie leicht ge macht“, im Be reich The a ter „Be -
we gungs the a ter, Slow mo tion, Clown- und Ma sken spie le,
Schat ten the a ter, Schwar zes The a ter und Pan to mi me“ an ge -
bo ten. Die Works hops im Be reich Sport sind „Aben teu er sport,
Stock kampf, Spie len, spie len, spie len, Jon glie ren und Akro ba-
tik“. Ab ge run det wird das An ge bot durch Rhyth mik works hops
zu den The men „Boo mY our Bo dy, Ball-Be sen, bit te schön und
Rhyth mus wel ten für An fän ger und Fort ge schrit te ne“. Die Teil -
neh mer kön nen sich aus dem An ge bot ein oder zwei Work -
shops aus wäh len. Die Teil nehm er zahl je Works hop ist auf 20
bis 25 be schränkt, um die Teil nah me ef fi zient zu ma chen. Das
An ge bot der Re fe ren ten ist so ge stal tet, dass es un mit tel bar
für Auf füh run gen oder Trai nings ein hei ten An wen dung fin -
den kann. Die Works hops sind als Fort bil dung mit Ein ver ständ -
nis des BTB zur Ver län ge rung der Übungs lei ter li zenz an er kannt.

Am Frei tag a bend fin det au ßer dem ein Sho wa bend mit Bü fett
statt, der im Kurs preis in be grif fen ist. Für die sen Abend wur -
de das Show-Duo „Lin ne und Ries ling“ en ga giert, die im ver -
gan ge nen Herbst den be kann ten Klein kunst preis, die „St. Ing -
ber ter Pfan ne“ er hiel ten. Ob als Mei ster der Ma gie, als tan -
zen de All stars oder als die schnell sten Män ner der Welt, hier
wer den die Lach mu skeln stra pa ziert. Au ßer dem konn te die
Frei bur ger Show-Grup pe „Ma trix“ ver pflich tet wer den, die
im ver gan ge nen Jahr den Welt mei ster ti tel in Dorn birn beim
Wett be werb Gym Chal len ge for Li fe er run gen hat. Die BTZ
hat in der De zem ber aus ga be dar ü ber be rich tet. Die jun gen
Tän ze rIn nen und Tur ne rin nen er zäh len mit ei ner Mi schung aus
atem be rau ben der Akro ba tik und per fekt ein ge setz ten Tanz -
e le men ten fas zi nie ren de Ge schich ten nach. Er gänzt wird das
Pro gramm mit Bei trä gen der Re fe ren ten aus den Be rei chen
Tanz, Pan to mi me, Jon glie ren und Trom meln.

Nä he re In for ma tio nen zu den ein zel nen Works hops und die
Teil nah me be din gun gen fin det man auf der Ho me pa ge:
www.sport-kul tur ta ge-wt.de. Bro schü ren, in de nen al les
aus führ lich be schrie ben ist und die ei ne An mel de kar te ent -
hal ten, kön nen auch per E-Mail an he bel schu le.tiengen@t-
on li ne.de oder bei der Jo hann-Pe ter-He bel schu le, Schul stra -
ße 1, 79761 Walds hut-Tien gen, Te le fon (07741) 833560 an -
ge for dert wer den.

Ele o no re Schmid

Die MHTJ ist auf ei nem gu ten Weg. Bei der Voll ver samm lung, die
zeit gleich mit den Ar beits krei sen lag, wur de das be währ te Team
wie der ge wählt: Sa bi ne Gei ger, Ni co le El säs ser, Nad ja Fröh lich und
Sil ke Sprin ger. 30 Ver ei ne wa ren ver tre ten. Ni co le El säs ser: „Das
war ein Re kord“ Wie es zu er war ten war, gab es null Pro ble me.

Ver ab schie dung 
von In grid Kai ser
Nach zwölf Jah ren gab In grid
Kai ser ihr Amt als Vor sit zen de
Vor sit zen de Frau en ar beit I Turn -
gau ab. Sie hat sich wäh rend
die ser Zeit für die Frau en ein ge -
setzt, hat vie le wei ter bil den de
Kur se an ge bo ten und in der Vor -
stand schaft in ten siv mit ge ar bei -
tet. Für ih re gro ßen Ver dien ste
wur de ihr be reits 2003 die Gau -
eh ren na del ver lie hen. BTB-Vi ze -
prä si den tin Do ris Pog ge mann-
Blo men kamp und Turn gau vor -
sit zen der Die ter Meier be dank -
ten sich bei In grid Kai ser für ih -
re un ei gen nüt zi ge Tä tig keit zum

Woh le der Frau en. In grid Kai ser er hielt die Eh ren na del des Deut -
schen Tur ner-Bun des. Mit ei nem la chen den und ei nem wei nen -
den Au ge, wie In grid selbst sag te, rief sie noch ein mal die zu meist
schö ne Zeit im MHTG-Vor stand in Er in ne rung.

Die Wah len brach ten kei ne gro ßen Über ra schun gen. An net te Bach-
mann über nahm das Amt der Vor sit zen den Frau en ar beit und Hans -
pe ter Gempp wur de Bei sit zer im Vor stand. Chri sti a ne Schwindt
über nahm das Amt des Kas sen prü fers. Wie der ge wählt wur de Ge-
schäfts füh re rin Or nel la Po karn, Inz lin gen, die Vor sit zen de für Leis -
tungs sport Ul la Sut ter, Stei nen, und Ka tha ri na Merkt-Dold als Bei -
sit ze rin.

Ar beits krei se am Vor mit tag
Der Works hop „Steu er recht“, war ein trocke nes The ma. Der Re -
fe rent Hi la ri us Bam busch, Ober stu dien rat und Steu er fach leh rer,
stell te sich den ak tuel len Fra gen zum Ver eins steu er recht. Im Be -
son de ren an ge spro chen wur den die Än de run gen zum Ge mein nüt -
zig keits recht und der neu en Eh ren amt spau scha le.

Den Works hop „Die Füh rungs kraft als Co ach – ein pra xis o rien tier-
ter An satz“ in ter es sier te ei ne sehr vie le Ver eins ver tre ter. Rein hard
Stark, Ge schäfts füh rer des BTB, ver stand es aus ge zeich net, den An -
we sen den an hand von prak ti schen Bei spie len Lö sungs vor schlä ge
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Stock kampf mit 
Pe tra Ei scheid
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TURNGAU-TER MI NE März /April 2010
6. März: Win ter mann schafts wett kämp fe männ lich In Pforz heim
6. März: Gau ent scheid, Gau- und Be zirks klas se in Pforz heim
6. März: Ober li ga-Wett kampf ge gen TV Has lach in Pforz heim

7. März: 1. Kin der turns how im Stadt the a ter Pforz heim

13. März: Se nio ren-Lehr gang in Öschel bronn
14. März: Win ter mann schafts wett kämp fe weib lich In Pforz heim
14. März: Gau ent scheid, Be zirks klas se in Pforz heim
19. März: Sport ler eh rung des Sport krei ses im CCP Pforz heim
21. März: Ober li ga-Wett kampf ge gen TV Schil tach in Pforz heim
27. März: Win ter mann schafts wett kämp fe Be zirks ent scheid in Pforz heim
28. März: Win ter mann schafts wett kämp fe weib lich Gau ent scheid in Pforz heim

1. April: 1. Gau wan de rung in Kie sel bronn
17. April: Grund lehr gang Mo dul 2
25. April: Ba di sche Be sten kämp fe Rhön rad tur nen in Wil fer din gen

Turngau Pforzheim-Enz
Ralf Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

auf dem Gelände der 
Landesgartenschau 

Villingen-Schwenningen

Bitte Termin vormerken!

Für Showgruppen des 
Badischen und Schwäbischen Turnerbundes

Samstag, 9. Oktober 2010
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Deut scher Tur ner-Bund

Än de rung der Ord nun gen des DTB
Der Haupt aus schuss des DTB hat bei sei ner Sit zung am 22. No vem ber
2009 in Ko blenz die nach fol gen den Än de run gen sei ner Ord nun gen
be schlos sen. Die se sind am 1. Ja nu ar 2010 in Kraft ge tre ten. Die ak -
tuel len Ord nun gen sind im In ter net un ter „dtb-on li ne.de/Ver band/
Struk tur&Fak ten/Ver bands do ku men te/Sat zung und Ord nun gen“
ver öf fent licht.

Rah men ord nung des DTB
3.2.1.4 Start recht für aus län di sche Mit glie der
Aus län di sche Mit glie der, die seit ei nem Jahr ih ren stän di gen Wohn sitz
und Le bens mit tel punkt in Deutsch land ha ben, wer den be züg lich des
Start rechts wie Deut sche be han delt.
Ein schrän kun gen für die Fach be rei che Olym pi sche und In di vi du al-
Sport ar ten:
1. An Qua li fi ka tions wett kämp fen im Rah men Deut scher Ein zel mei ster -

schaf ten dür fen Aus län der In nen, die ih ren stän di gen Wohn sitz seit
ei nem Jahr und ih ren Le bens mit tel punkt in Deutsch land ha ben, nur
au ßer Kon kur renz teil neh men. Zu Fi nal kämp fen wer den sie nicht zu -
ge las sen.
An Deut schen Ju gend mei ster schaf ten dür fen aus län di sche Ju gend -
li che, die ih ren stän di gen Wohn sitz seit ei nem Jahr und ih ren Le bens -
mit tel punkt in Deutsch land ha ben, in Kon kur renz teil neh men.

2. Re ge lun gen des Aus län der an teils für Mann schafts- und Li ga wett -
kämp fe der Olym pi schen und In di vi du al-Sport ar ten auf Bun des  ebe -
ne kön nen durch die zu stän di gen Tech ni schen Ko mi tees bzw. Li ga-
Or ga ni sa tio nen ge trof fen wer den.

3.2.1.5 Start recht bei Än de rung der Star ter laub nis un ver än dert
Aus füh rungs be stim mun gen zu 3.2.1.1 bis 3.2.1.5
Der stän di ge Wohn sitz in Deutsch land oder des sen Wech sel muss
bei der Be an tra gung des Start pas ses bzw. des Start rechts durch
Ko pie der An mel dung bei der amt li chen Mel de be hör de oder ei -
nes an de ren amt li chen Do ku ments (Rei se pass, Per so nal- oder Kin -
de raus weis) nach ge wie sen wer den. Wei ter hin muss da bei der Le -
bens mit tel punkt in Deutsch land durch die Ko pie ei ner gül ti gen
Schul-, Stu dien- oder Ar beits be schei ni gung nach ge wie sen wer -
den.

4.3.2 Mel dun gen (3. Ab schnitt)
Die Tech ni schen Ko mi tees le gen in Ab stim mung mit den Be reichs-
vor stän den Olym pi scher Spit zen sport und Sport art-Ent wick lung
für die Wett kämp fe ih res Fach ge bie tes die je wei li gen Rah men -
be din gun gen zur Si che rung der An zahl, der Qua li tät und Neu -
tra li tät der er for der li chen Kampf rich te rIn nen in den Fach ge -
biets ord nun gen fest. Da bei kann bei Wett kämp fen mit Ka der -
an ge hö ri gen auf Bun des e be ne an statt der ver pflich ten den Ge -
stel lung ei nes/r Kampf richt er sIn die Zah lung ei ner Pau scha le
fest ge legt wer den, mit der die dann von den Kampf richt er ver -
ant wort li chen der Fach ge bie te ein ge setz ten Kampf rich te rIn nen
fi nan ziert wer den kön nen.

Odi lo Her zog, Re fe rent Wett kämp fe/Turn fest

Die Choreografie-Werkstatt richtet sich an alle Vorführgruppen 
im Verbandsbereich des Badischen Turner-Bundes. 

Der Workshop beinhaltet Beratung, Erarbeitung 
und Präsentation der Vorführung. 

Termin: Samstag, 24. April 2010
Ort: Bretten
Kosten: pro Vereinsgruppe 50,– €

(Der Organisationskostenbeitrag 
wird vom Vereinskonto abgebucht.)

Anmeldung:
Badischer Turner-Bund
Am Fächerbad 5
76131 Karlsruhe

Choreografie-Werkstatt 2010
Praxis-Workshop mit Beratung für Vorführgruppen
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Cho re o gra fie-Werk statt 2010
Pra xis-Works hop mit Be ra tung für Vor führ grup pen

Die Cho re o gra fie-Werk statt rich tet sich an al le Vor führ grup pen
im Ver bands be reich des Ba di schen Tur ner-Bun des. Der Works -
hop bein hal tet Be ra tung, Er ar bei tung und Ab schlus sprä sen ta tion
der Vor füh rung

Ter min: Sams tag, 24. April 2010
Ort: Sport zen trum “Im Grü ner” in Bret ten
Zeit ab lauf: 9.00 – 18.00 Uhr (ab hän gig von den Mel de zah len)
Ko sten: 50,00 Eu ro pau schal pro Vor führ grup pe 

(Ab bu chung er folgt über Ver ein skon to)
Mel de schluss: 8. April 2010

An mel dung
Bit te form los an den Ba di schen Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5,
76131 Karls ru he un ter An ga be von The ma und Ti tel der Vor füh -
rung, der Teil nehm er zahl, den Kon takt da ten des Übungs lei ters
so wie Be stä ti gung der Teil nah me am Ar beits kreis „Mu sik und Be -
we gung“ (mit TN-Zahl).

Zur 1. Cho re o gra fie-Werk statt des Ba di schen Tur ner-Bun des la -
den wir al le Vor führ grup pen un se rer Turn- und Sport ver ei ne herz-
lich ein. Der Works hop bein hal tet Be ra tung, Er ar bei tung und Ab -
schlus sprä sen ta tion der Vor füh rung.
Ein aus ge wähl tes Re fe ren ten team wird die Vor füh run gen der
Grup pen be gut ach ten und prak ti sche Hil fen ge ben. Je nach An -
zahl der An mel dun gen er hält je de Grup pe 30 bis 45 Mi nu ten Be -
ra tungs zeit. Nach der Prä sen ta tion der Ori gi nal-Vor füh rung im
ent spre chen den Out fit wer den die Fach leu te ge mein sam mit der
Grup pe und dem Übungs lei ter an der Vor füh rung ar bei ten und
klei ne Ver än de run gen oder Ver bes se run gen vor schla gen. Im An-
schluss an ih re Be ra tung ist es je der Grup pe mög lich, vor Ort und
in se pa ra ten Räum lich kei ten zu üben.
Zu sätz lich ist der Ar beits kreis “Mu sik und Be we gung” ge plant, an
dem al le mit wir ken den Grup pen teil neh men kön nen. Die ser Ar -
beits kreis wird mehr mals und über den Tag ver teilt durch ge führt.
Mit den Ab schlus sprä sen ta tio nen al ler Vor füh run gen be schlie ßen
wir un se re 1. Cho re o gra fie-Werk statt.
Wir freu en uns mit euch auf ei nen span nen den, im puls set zen -
den Tag!

Ger trud Rei chert,
Res sort lei te rin Pro jek te/Vor füh run gen im Be reichs vor stand

Tur nen (Frei zeit- und Ge sund heits sport) und ihr Team

Dan ce und Gym na stik
Ba di sche Mei ster schaf ten 2010
Rhyth mi sche Sport gym na stik Grup pe und Ein zel – Gym na stik
und Tanz – Ba den Cup Dan ce – Ba den Cup Gym na stik

Ter min: 13./14. März 2010
Ort: Hor nis grin de hal le in Achern
Aus rich ter: TV Ober a chern

Vor läu fi ger Zeit plan
Sams tag, 13. März 2010

Ba den Cup Gym na stik 2010
8.00 Uhr Ein tur nen K-Übun gen
8.30 Uhr Kampf rich ter be spre chung
9.00 Uhr Wett kampf be ginn K-Übun gen
12.30 Uhr Sie ger eh rung K-Übun gen

Ba di sche Mei ster schaf ten Rhyth m. Sport gym na stik Grup pen,
Ba di sche Mei ster schaf ten Gym na stik u. Tanz, Ba den Cup Dan ce
13.00 Uhr Ein tur nen Gym na stik u. Tanz, Dan ce und RSG-Grup pen
14.00 Uhr Kampf rich ter be spre chung
14.30 Uhr Wett kampf be ginn
18.30 Uhr Sie ger eh rung

Sonn tag, 14. März 2010
Ba di sche Mei ster schaf ten Rhyth m. Sport gym na stik Ein zel
8.30 Uhr Ein tur nen
9.30 Uhr Kampf rich ter be spre chung

10.30 Uhr Ein zel wett kampf SWK 1. – 3. Hand ge rät
Ein zel wett kampf JWK 1. Hand ge rät

ca. 13.00 Uhr Ein zel wett kampf JWK 2. + 3. Hand ge rät
ca. 14.30 Uhr Pau se
ca. 15.30 Uhr Ein zel wett kämp fe FWK, SLK, JLK und MK
ca. 18.00 Uhr Sie ger eh rung

Al le Wett kämp fe sind Qua li fi ka tions wett kämp fe zu den Deut schen
Mei ster schaf ten oder Bun des fi nals 2010.
In ter es sier te Grup pen er hal ten die ge nau en Wett kampf aus schrei bun gen
über die BTB-Ge schäfts stel le un ter der Hot li ne (0721) 181522 oder
zum Down lo ad un ter: www.Ba di scher-Tur ner-Bund.de

Mel de schluss für al le Wett kämp fe ist der 1. März 2010.

Ach tung neu: 
Die Mel dun gen sind on li ne über das Gym Net zu tä ti gen.

An ni ta Sü vern, Res sort lei te rin Gym na stik

Leicht ath le tik
Kampf rich ter-Fort bil dung Leicht ath le tik

Ter min: Sams tag, 20. März 2010
Lehr gangs ort: 78351 Lud wigs ha fen, Haupt stra ße 25, Ho tel Kro ne
Be ginn: 14.00 Uhr

Ziel grup pe: Al le, die bei leicht ath le ti schen Wett kämp fen als Hel fer und
Kampf rich ter ak tiv mit wir ken wol len, ob Pro fis oder Neu lin ge, ins be -
son de re wird hier un se re Ju gend an ge spro chen und ein ge la den.
Schwer punk te: An fangs-Aus bil dung für Kampf rich ter-Hel fer, Wei ter -
bil dung der Kampf rich ter und Ob leu te, fach li cher und prak ti scher Be-
reich in den Dis zi pli nen Lauf, Weit sprung, Ku gel sto ßen, Stein sto ßen
so wie Schleu der ball-, Voll ball- und Ball wurf. Än de run gen im DTB, Aus -
wer tungs kri te rien, Er fah rungs aus tausch. Er neu e rung und Er werb des
Kampf richt er aus wei ses.

Re fe rent: Ro land Trem mel, Lan des fach wart Leicht ath le tik

In fo und Mel dun gen bis Sams tag, 6. März 2010 an:
Gau fach wart Rü di ger Kirn, 88630 Pful len dorf, Te le fon (07552) 8944,
E-Mail: fach wart-leicht ath le tik.hbtg@online.de

Schieds rich ter- und Re fe ren ten lehr gang „Leicht ath le tik“
(LG-Nr. 681)
Ziel grup pe: Nur für Kampf rich ter die schon ei nen Kampf richt er aus -

weis ha ben. (Grund kennt nis se müs sen vor han den sein)
Schwer punk te: Auf ga ben der Schieds rich te rIn nen. Wie kann man Kon-

flik te mit Be treu er und Ak ti ve ver mei den. Rich ti ge und
schnel le Ent schei dung tref fen (Übun gen an Hand von
Fall bei spie len). Si cher heit in der Re gel kun de.

Re fe ren ten: Ro land Trem mel und Rü di ger Kirn
Ter min: 10. – 11.04.2010
Mel de schluss: 1. April 2010
An mel dung: Ba di scher Tur ner Bund, Post fach 1405, 76003 Karls ru he
Lehr gangs ort: Frei zeit- und Bil dungs zen trum Alt glas hüt ten
Ko sten: 35,00 Eu ro (inkl. Über nach tung/Ver pfle gung)

Ro land Trem mel, Lan des fach wart Leicht ath le tik

Tram po lin tur nen
Ba di sche Mann schafts mei ster schaf ten 2010

Ver an stal ter: Ba di scher Tur ner-Bund
Aus rich ter: TV Gerns bach
Ter min: Sams tag, 20. März 2010
Ort: Ebert stein hal le, Gerns bach-Oberts rot
Mel de schluss: 27. Fe bru ar 2010

Nach mel dun gen sind bis 14.03.2010 mög lich. Hier für
wird ge mäß Ge büh ren ord nung des BTB das dop pel te
Mel de geld er ho ben.



Amtliche Mitteilungen

– Ober turn wart Lei stung
– Frau en war tin
– Ge schäfts füh rer
– Bei sit zer

11. Ge neh mi gung des Haus halts plans 2010
12. Eh run gen
13. Ver ga be der Jah res haupt ver samm lung 2011
14. An trä ge: Bei trags an pas sung, Sat zungs än de run gen
15. Ver schie de nes
16. Schluss wort der/des Vor sit zen den
– Än de run gen vor be hal ten –

Sieg fried Hä ring, Gau vor sit zen der

Turn gau Hei del berg
Das neue Deut sche Gym na sti kab zei chen
Ei ne sport li che Her aus for de rung für Jun ge und Jung ge blie be ne,
für Mäd chen und Jun gen, Frau en und Män ner.

Der Turn gau Hei del berg bie tet für al le In ter es sier ten ei ne Mul ti-
pli ka to ren schu lung für das Gym na sti kab zei chen an. Die ins ge samt
acht Übun gen wer den auf zwei Nach mit ta ge auf ge teilt. Bei der
Ab nah me des Gym na stik ab zei chens müs sen nur vier Übun gen
nach ei ge ner Aus wahl durch ge führt wer den. Die Ab nah me des
Gym na stik ab zei chens kann ent we der beim Lan des turn fest in Of -
fen burg, am 5. Ju ni 2010 er fol gen oder nach Ter min ab spra che
mit den Re fe ren tin nen im Turn gau Hei del berg.

Er ster Ter min: Sams tag, 13. März 2010 von 13.00 – 16.00 Uhr
Übun gen: Gym na stik ball, Gym na stik band, 2 Gym na stik keu len,
2 Hand-/Kurz han teln

Zwei ter Ter min: Sams tag, 27. März 2010 von 13.00 – 16.00 Uhr
Übun gen: Gym na stik rei fen, Gym na stiks eil, Gym na stik stab, Sprin -
gen der Me di zin ball

Lehr gangs ort: Bam men tal, TV-Hal le, Haupt stra ße
Übungs ge rä te: Wenn mög lich, bit te ei ge ne Ge rä te mit brin gen
Re fe ren ten: An ne ro se Ruf und Il le Hums

An mel dun gen bis spä te stens zum 10. März 2010 an:
An ne ro se Ruf, Te le fon (06223) 40350, Fax (06223) 972433, E-
Mail: aeltere@turngau-hei del berg.de
Il le Hums, Te le fon (06227) 64604, E-Mail: turnerinnen@turngau-
hei del berg.de

Karls ru her Turn gau
Ar beits ta gung 2010

Ter min: Sams tag, den 20. März 2010
Be ginn: 14.00 Uhr
Ort: Sport hal le der VT Hags feld, Schä fer stra ße 26

Ta ges ord nung
1. Mu sik stück
2. Be grü ßung
3. Gruß wor te der Gä ste
4. Be richt des 1. Vor sit zen den
5. Eh run gen
6. Re fe ra te zu den The men:

– Be stands er he bung – Ver ein sent wick lung
Re fe rent: Rein hard Stark

Mel de geld: 36,00 Eu ro je Mann schaft
Das Mel de geld wird nach Mel de schluss vom Ver ein s kon -
to durch den BTB ab ge bucht.

Mel dun gen: Geb hard Wagner, Im Müh len grund 9/1, 76456 Kup pen -
heim, E-Mail: gebwag@web.de, Te le fon (07222) 41295,
Fax (07222) 158225

Vor läu fi ger Zeit plan: 9.00 – 11.00 Uhr All ge mei nes Ein sprin gen
11.00 Uhr Wett kampf be ginn

Die kom plet te Aus schrei bung steht im In ter net un ter www.Ba di scher-
Tur ner-Bund.de oder kann beim Ba di schen Tur ner-Bund, Te le fon (0721)
16150 an ge for dert wer den.

Isol de Papp, Kom m. Lan des fach war tin Tram po lin tur nen

Ba di scher Schwarz wald-Turn gau
Ein la dung zum 127. Gau turn tag 2010

Ter min: Sams tag, 10. April 2010
Be ginn: 14.00 Uhr
Ort: Tri berg, Kur haus, Lu i sen stra ße 10

Vor läu fi ge Ta ges ord nung
1. Mu si ka li sche Ein stim mung
2. Be grü ßung und To ten eh rung
3. Gruß wor te
4. Eh run gen
– Pau se –

Ge schäft li cher Teil
1. Fest stel len der Stimm be rech tig ten
2. Ge neh mi gung der Ta ges ord nung
3. Be richt der Vor sit zen den
4. Aus spra che über die Jah res be rich te
5. Kas sen be richt
6. Be richt der Kas sen prü fer
7. Ent la stung
8. Haus halts plan, Aus spra che und Ab stim mung
9. Sat zungs än de rung

10. Ver ab schie dung von Gau mit ar bei tern
11. Wahl ei nes Wahl lei ters
12. Wah len
13. An trä ge
14. Schluss wort
15. Vor füh rung

An trä ge zum Gau turn tag sind gem. Sat zung § 11 und Wahl- und Ge -
schäfts ord nung §4 bis 3. April 2010 schrift lich bei der Ge schäfts stel le
ein zu rei chen.

In ge Wol ber-Ber thold, Turn gau-Vor sit zen de

He gau-Bo den see-Turn gau
Jah res haupt ver samm lung 2010

Ter min: Sams tag, 6. März 2010
Be ginn: 14.30 Uhr
Ort. Haus Linz gau in Pful len dorf, Ka ser nen stra ße 14

Fol gen de Ta ges ord nung ist vor ge se hen
1. Be grü ßung und Er öff nung
2. Gruß wor te der Gä ste
3. To ten eh rung
4. Sport ler eh run gen

– Pau se –
5. Be richt des Vor sit zen den
6. Be richt der Fi nanz ver wal te rin
7. Be richt der Kas sen prü fer
8. Aus spra che über die Be rich te
9. Ent la stung

10. Wah len
– zwei Stell ver tre ter
– Fi nanz ver wal ter
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– Eh ren amt spau scha le – was ist zu tun?
Re fe ren tin: Ka rin Ober acker

– An ge bot Mi ni jobs – aus der Pra xis
Re fe ren tin: Ka rin Ober acker

Aus spra che und Fra gen zu den Re fe ra ten
7. Ver an stal tun gen 2010/2011
8. Ver schie de nes

Jür gen Sto ber, Gau vor sit zen der

Gau lehr stun de für Äl te re
Ter min: Sams tag, 13. März 2010
Dau er: 14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Turn hal le der TG Aue, Brühl stra ße 36, Karls ru he
In halt: Bäl le – Bäl le – Bäl le

Tan zen für Kör per und Geist
Spie lend ak tiv
Was ser nu del und Dop pel klöp pel
Keu len und Pla stik fla schen

Re fe ren tin: Gu drun Jor dan

Kraich turn gau Bruch sal
Ein la dung zum Or dent li chen Gau turn tag

Ter min: Frei tag, 19. März 2010
Be ginn: 19.30 Uhr
Ort: Ver ein sturn hal le des TV Ein tracht Wei her, 

Al te-Post-Stra ße 39, 76698 Ub stadt-Wei her

Stimm be rech tigt sind nach § 7 Abs. 1 der Gau sat zung die Mit -
glie der des Gau turn ra tes, die De le gier ten der Mit glieds ver ei ne
so wie die De le gier ten der Tur ner ju gend. Je dem Mit glieds ver ein
ste hen je an ge fan ge ne 100 sei ner Ver ein san ge hö ri gen, die un ter
„Tur nen“ ge mel det wur den, ein De le gier ter zu. Der Gau turn tag
ist für die Mit glieds ver ei ne ei ne Pflicht ver an stal tung. Bei Nicht -
teil nah me wird ge mäß § 7 Abs. 3 der Gau sat zung ei ne Ver säum -
nis ge bühr von 50 Eu ro fäl lig.

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung, Fest stel lung der For ma lien
2. To ten ge den ken
3. Gruß wor te der Gä ste
4. Be richt des Gau vor sit zen den
5. Eh run gen
6. Be richt des Vor stands mit glie des Fi nan zen
7. Be richt der Kas sen prü fer und 

Ent la stung des Vor stands mit glie des Fi nan zen
8. Aus spra che zu den schrift li chen und münd li chen Be rich ten
9. Ent la stung des Gau turn ra tes

10. Neu wah len 
(Gau vor stand und Gau fach war te)

11. An trag auf Sat zungs än de rung
Ein fü gung ei nes Ab satz 2 in § 3 der Sat zung mit fol gen dem
Wort laut:
„Die Mit glie der des Gau vor stan des ge mäß § 9 Abs. 1 Ziff.
1 – 9 der Sat zung kön nen als pau scha len Er satz ne ben nach-
ge wie se nen Auf wen dun gen ma xi mal den Be trag nach § 26 a
EStG er hal ten.“

12. Be hand lung ein ge gan ge ner An trä ge
13. Ver ga be der Gau ver an stal tun gen 2011

(Gau turn tag, Gau kin der turn fest, Tag des Tur nens, Herbst -
ta gung, Gau wan der tag, Nach mit tag der Jung ge blie be nen,
Mi xed-Po kal-Tur nen, Show-Fen ster)

14. In for ma tio nen zum Lan des turn fest in Of fen burg
15. Ver schie de nes
16. Schluss wort,

ge mein sa mes Lied

Ver ei ne, die im Jahr 2011 ei ne der in TOP 13 ge nann ten Gau ver-
an stal tun gen über neh men wol len, wer den ge be ten, dies bis zum
12.03.2010 der Gau ge schäfts stel le un ter An ga be ei nes Ter min -
vor schla ges mit zu tei len.

Jörg Won tor ra, Gau vor sit zen der

Trai ner- und Übungs lei ter-Fort bil dung 
Ge rät tur nen Män ner

Ter min: Sams tag, 24. April 2010
Dau er: 9.00 – 17.00 Uhr
Ort: Schön born hal le Bad Schön born (OT Min gols heim)
Re fe rent: Dr. Fla vio Bes si (Uni ver si tät Frei burg)

Pro gramm
9.00 – 9.15 Uhr Be grü ßung und Vor stel lung des Re fe ren ten
9.15 – 10.45 Uhr Bi o me cha nik: Von der In for ma tion zur In ter ak tion

– oder: Wie kom mu ni zie re ich mit den Tur nern
rich tig?

10.45 – 12.15 Uhr Sal to vw. ge hockt, ge bückt, ge streckt als Ab gang
am Bar ren, Reck oder an den Rin gen

12.15 – 13.30 Uhr Mit tag pau se
13.30 – 15.00 Uhr Sal to rw. ge hockt, ge bückt, ge streckt als Ab gang

am Bar ren, Reck oder an den Rin gen
15.00 –15.30 Uhr Kaf fee pau se
15.30 – 17.00 Uhr Grätsch um schwün ge am Reck und Stu fen bar ren

vw. und rw. (Stal der und Endo)

Ko sten: 25,00 Eu ro pro Teil neh mer
Mel de schluss: 10. April 2010
Mel dung an: Kraich turn gau Bruch sal, Ge schäfts stel le, Sil cher weg 20,
68753 Wag häu sel, kraichturngau@t-on li ne.de

Ger hard Durm, Gau fach wart Ge rät tur nen Män ner

Turn gau Main-Neckar
Ein la dung zur Ar beits ta gung

Ter min: Sams tag, 27. Fe bru ar 2010
Be ginn: 13.30 Uhr
Ort: Wal ter-Hoh mann-Schul zen trum Hard heim

Ta ges ord nung
1. Ein tref fen und An mel dung der Ver eins ver tre ter, 

Aus ga be des Ar beits hef tes, Jah res pro gramm BTB etc.
2. Be grü ßung
3. Sport ler eh run gen
4. Ver ein srecht li che Fra gen

a) Haf tung der Ver eins vor stän de
b) Eh ren amts frei be trag

5. Vor stel lung von T.I.P – Vor tei le und Nut zungs mög lich kei ten 
durch Ver ei ne und ih re Mit ar bei ter

6. In fos zum För der pro gramm ver schie de ner Lan des in i ti a ti ven 
des Mi ni ste ri ums für Er näh rung und länd li cher Raum BW

7. Ver eins und Mit glie der ent wick lung, Struk tur a na ly se
8. Schluss wort

Wer ner Wieß mann, Gau vor sit zen der

Turn gau Mann heim
„Ge sund-und-fit-Tag“ beim TV Wald hof

Ter min: Sams tag, 27. März 2010
Dau er: 8.45 – 17.00 Uhr
Ort: TV Wald hof, Böh rin ger Stra ße 5, Mann heim
Ko sten: 35,00 Eu ro für BTZ-Abon nen ten

45,00 Eu ro re gu lä rer Preis

Mel de schluss: 5. März 2010
An mel dung: Chri sta Ho he na del, Wil helm-Trüb ner-Str. 31, 69502 Hems-
bach, Te l. (06201) 73948 (AB), gesundheitssport@turngau-mann heim.de

Ar beits krei se: Sturz pro phy la xe durch Be we gung; Tanz den Fit ball; Kreis -
tän ze; Der Trai nings- und The ra pie bo gen „T-Bow“; Ath le tic Mo ves;
Pi la tes Dan cers Exer ci ce; Ther ab and und Ball kis sen als Grup pen er leb -
nis im ¾ Takt; Drei-Krei se-Übun gen des Qi gong Yangs heng

Bei der Teil nah me an vier Ar beits krei sen wer den acht Ler nein hei ten zur
Li zenz ver län ge rung der 1. Li zenz stu fe und der Übungs lei ter li zenz B an -
er kannt.

_________________________________________________________________________________________________ 41Badische Turnzeitung 2/2010



NOCH FREIE PLÄT ZE

Se mi nar 811

Ich ge hö re ge hört!
Sie ha ben ei ne Idee, ein Pro jekt oder ein Ar gu ment, das Ge hör fin den
soll? Sie möch ten Ih re Bot schaft in die Me dien oder ins öf fent li che Ohr
brin gen? Die ses Se mi nar wen det sich an al le en ga gier ten Per so nen,
die Um gang mit aku sti schen Me dien ha ben oder su chen und ihn sou -
ve rän ge stal ten wol len. Po li ti ker tun es, die Ta ges schau tut es und Sie
kön nen es auch: sich bzw. Ih re Idee mit tref fen den Wor ten in kür zes -
ter Zeit per fekt ver kau fen.
Was sind ech te Hin hö rer? Ler nen Sie von den Tricks der Ra dio-Pro fis:
we nig Wor te mit gro ßem In halt! Er fah ren Sie, wie gu te Spra che funk -
tio niert. Und dann nut zen Sie es für Ih ren näch sten Ter min und ma chen
Ihr Pro jekt bzw. Ih re Idee hör bar!
„Ich ge hö re ge hört!“ Ei ne SWR1-Red ak teu rin zeigt Ih nen – wie es geht.

Zum In halt
In zwei Mi nu ten auf den Punkt ge bracht …
In ter view, Pod cast oder Vor trag – Trai nie ren Sie sich / Ihr Pro jekt / Ihr
The ma aku stisch per fekt zu ver kau fen!
– Mar ke ting für die Oh ren
– We nig Wor te mit gro ßer Wir kung
– Texte, die In ter es se wecken, über zeu gen und be gei stern
– Ki no im Kopf … Die Spra che, die be rührt und Bil der ent ste hen lässt
– Ein Klang der un ter die Haut geht: Sprech tech nik und Stimm trai ning
– Von Lam pen fie ber bis Schlag fer tig keit

Ter min: 27. März 2010
Lehr gangs ort: Karls ru he
Or ga ni sa tions ko sten: 45,00 Eu ro für BTZ-Abon nen ten

65,00 Eu ro re gu lä rer Preis
5,00 Eu ro Ra batt für On li ne-An mel dung 

über das In fo-Por tal “T.I.P.”
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Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende März 2010.

Redaktionsschluss: 3. März 2010
Manu skripte bitte per E-Mail an:

Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Se mi nar Ver eins ju bi läen 2010
Ab 2010 star tet der Ba di sche Tur ner-Bund mit neu en Se mi na ren
für Ver ei ne, die in der Vor be rei tung zu ei nem Ver eins ju bi läum ste -
hen. Nach fol gend ge ben wir ih nen die In hal te und Ter mi ne für
die Vor be rei tungs se mi nar be kannt.

Se mi nar 812

Or ga ni sa tion ei nes Ver eins ju bi läum

Ziel grup pe: Mit ar bei ter In nen der Ver ei ne, die für die Vor be rei -
tung und Durch füh rung der Fest ver an stal tun gen zum Ver eins -
ju bi läum ver ant wort lich sind.

In hal te des Se mi nars sind u.a.
– Pla nung und Or ga ni sa tion der Fest ver an stal tung / Fest akt
– Ein la dung von Eh ren gä sten
– Me dien- und Öf fent lich keits ar beit

812.1 Ter min: 23. – 25. April 2010
Lehr gangs ort: Sport schu le Schön eck

812.2 Ter min: 29. – 31. Oktober 2010
Lehr gangs ort: Sport schu le Stein bach

Or ga ni sa tions ko sten: 55,00 Eu ro für BTZ-Abon nen ten
65,00 Eu ro re gu lä rer Preis
5,00 Eu ro Ra batt für On li ne-An mel dung 
über das In fo-Por tal “T.I.P.”

Se mi nar 813

Er stel lung ei ner Fest schrift für das Ver eins ju bi läum

Ziel grup pe: Mit ar bei ter In nen der Ver ei ne, die für die Er stel lung
der Ver eins fest schrift ver ant wort lich sind.

In hal te des Se mi nars sind u.a.
– Er stel lung ei ner Fest schrift
– Wel che In hal te muss ei ne Fest schrift ha ben?
– Bild ma te ri al
– Wer be an zei gen etc.

813.1 Ter min: 15. Mai 2010
Lehr gangs ort: Alt glas hüt ten

813.2 Ter min: 25. September 2010
Lehr gangs ort: Karls ru he

Or ga ni sa tions ko sten: 25,00 Eu ro für BTZ-Abon nen ten
35,00 Eu ro re gu lä rer Preis
5,00 Eu ro Ra batt für On li ne-An mel dung 
über das In fo-Por tal “T.I.P.”

An mel dung
Ba di scher Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he,
Fax (0721) 26176, E-Mail: bildungswerk@badischer-tur ner-
bund.de

On li ne An mel dung
im neu en In for ma tions por tal T.I.P. des BTB un ter www.btb-
tip.de kann die On li ne An mel dung zu den Se mi na ren er fol -
gen. So fern noch kei ne Re gi strie rung im Por tal vor han den
ist, muss zu nächst die Re gi strie rung er fol gen. Nach dem Er -
halt des Frei schalt co des ist die On li ne-An mel dung zu den
Lehr maß nah men des BTB mög lich.

Jobbörse

Der TV Knie lin gen sucht zur Ver stär kung sei nes Te ams
drin gend ei nen 

Übungs lei ter
für die Be reich All ge mei nes Mäd chen tur nen
(5. – 7. Klas se). 

Trai nings zeit ist der zeit mitt wochs von 18.45 bis 20.15 Uhr.
Wir freu en uns auch über „Neu ein stei ger“ oder Hel fer, die wir
ger ne wei ter bil den und för dern.

Ha ben wir Ihr In ter es se ge weckt? Dann wen den Sie sich an Kai
Rei chert, Te l. 0170 8561516 oder Kai.Reichert@fiducia.de

Offizielle Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes



OFFENBURG
2. – 6. Juni 2010

www.landesturnfest-offenburg.de

Mitmachen
• bei Einzel- und Gruppenwett-
 bewerben
• bei unterschiedlichsten 
 Sportarten
• für jedes Alter

Erleben & Staunen
• Hochkarätige Veranstaltungen
• Sportliche Höchstleistungen
• Show-Vorführungen
• Live-Musik
• Radio Regenbogen Party

Gemeinsam Spaß haben
• als Gruppe oder Verein
• Menschen treffen und kennen lernen
• 5 Tage „Erlebnis pur“ in Offenburg

58,–€
pro Person

für Familien, 

Gruppen und 

Einzelpersonen

ab



Gesünder leben 
zahlt sich aus!

Für Ihre Gesundheit machen wir uns stark.

Exklusiv für AOK-Versicherte.
ProFit, das Prämienprogramm, macht 
Sie und Ihren Geldbeutel rundherum fi t. 

Ob Check-up, Impfen, Sport oder 
Zahnvorsorge – gesundes Leben 
wird bei ProFit mit Prämienpunkten 
belohnt, die bares Geld wert sind.

Jetzt anmelden unter: 
www.aok-profi t.de

Jetzt 
mitmachen!

Punkte sammeln.

Und Prämien 
sichern!
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